


Arnold präsentiert alle 7 Wagen 
des "König· Ludwig ·Zuges". 

Dieser kostbare Zug wird fast 
ausschließlich in Handarbeit 

gefertigt. Die Herstellung der ftir 
die Wagen erforderlichen Teile 

erfolgt in einer Kombination 
von Messing-Schleudergußtechnik 

und Messing·Ätztechnik. 
Das heißt, jeder einzelne Wagen ist 

fur sich bereits ein Unikat. 
Wie z. 8. bei einem kostbaren 

Teppich Webzufalligkeiten 
vorhanden sind, unterscheiden 

sich die einzelnen Wagen unseres 
"König· Ludwig·Zuges" durch 

kleine Gußunterschiede. 

niglic~~ba~ri.Sc 
~of~ug evur ~ 

uon 
ARNOID® 

Um den goldenen Verzierungen 
des Original-Zuges möglichst zu 
entsprechen, sind die Kronen 
und die Girlanden des großen 
Salonwagens echt vergoldet; 
die erhabenen, grazilen Zierlinien 
auf den Wagenwänden sind in sehr 
aufwendiger Weise poliert. 
Geplanter Lieferteemin ftir das 
Set 1 ist das Frühjahr 1992. 
Set 2 erscheint voraussichtlich 
im Herbst 1992. 
Die hier abgebildeten Wagen 
sind Handmuster. 
Diese exclusive Serie wird in 
Zusammenarbeit mit der Firma 
RAILEX gefertigt. 

K. Arnold GmbH & Co· Postfach 12 51· 8500 Nürnberg 1 



Liebe Leser, 
es war wieder einmal soweit: ln der 

Flut der Neuheiten zur 43. Nürn­

berger Spielwarenmesse über­

raschte den Besucher zunächst 

das flotte Urteil der »Experten«, 

daß es kaum etwas Neues gäbe -

umrahmt von munter sprudeln­

den >>Nachrichten« aus der 

Gerüchteküche - bis er sich 

schließlich zur sachlichen Infor­

mation an die Firmenstände 

durchdrängeln konnte. 

Für den Beobachter aus Berlin 

stehen die Modellbahnhersteller 

in den neuen Bundesländern im 

Vordergrund des Interesses. IT­

Zeuke gab zum Messebeginn be­

kannt, daß sich per 1. Januar 

1992 die Treuhand als Hauptge­

sellschafter aus dem Betrieb ver­

abschiedet hat. Damit ist die Ber­

liner TT-Bahnen Zeuke GmbH 

wieder voll privat. Gleichzeitig 

verlautete, daß Geschäftsführer 

Parisei am 23. Januar 1992 einen 

Joint-Venture-Vertrag zur Grün­

dung der Berliner TT-Bahnen -

VOLNA St. Petersburg unter­

zeichnet hat. Der ehemalige Rü­

stungsbetrieb der Sowjetarmee 

(Feinmechanik, Optik) fertigt und 

vertreibt künftig speziell für den 

russischen Markt hergestellte 

Model/bahnen. 

Bei BEMO war die Meinung zu 

gelassener und bestempelten die 

vom Band laufenden UIC-Wagen 

mit DR-Anschriften - was ja 

den bisherigen Erfolgen der schließlich nicht nur legitim, son­

BEMO-ZEUKE-Schmalspurbah- dem auch vorbildgerecht ist. 

nen zurückhaltender: Die Startpo- Der ständige Zwang, den Markt 

sitionen sind hinsichtlich der ge­

botenen Produktqualität zu 

unterschiedlich. Während sich 

Auhagen, Gützold, Sachsenmo­

del/e, Pilz und andere mit und 

ohne Partner rührig engagieren 

und ihre Käufer finden, scheint für 

Piko die letzte Runde eingeläutet 

zu sein. Entwickelt wird in der 

Bahnabteilung ohnehin nichts 

mehr, die Treuhand hat noch kei­

nen Käufer gefunden, und aus 

dem Betrieb selbst gibt es keine 

Entschlossenen, das Geschäft 

auf eigenes Risiko zu überneh­

men. Das war es dann wohl. 

Und die auf dem Markt der Alt­

bundesländer Alteingesessenen? 

Sie entdeckten die Deutsche 

Reichsbahn! Da die Ellokbaureihe 

243 aus Hennigsdorf inzwischen 

als 141 von Flensburg bis tief in 

die Schweiz rudelweise auftritt, 

zündete gleich bei drei Firmen die 

Idee, als Messeneuheit eine 243 

der Deutschen Reichsbahn anzu­

bieten - alle drei in N: Arnold, 

Roco und Trix. 

Andere nahmen die neue Sachlage 

mit neuen Produkten zu versor­

gen und dennoch die Preise halb­

wegs zu halten, veranlaßt sie zu 

vermehrter Kooperation. Jüng­

stes Beispiel: Die gemeinsame 

Entwicklung des König-Ludwig­

Zuges zwischen Märklin und Trix;· 

Lokomotive und Gefolgewagen 

sollen übrigens in diesem Jahr er­

scheinen, der Rest im nächsten. 

Zwei Märkte und zwei Bahnver­

waltungen finden gegenwärtig 

zusammen. Sie bieten samt Um­

nummerung, der noch ins Haus 

stehenden Umzeichnung des 

Bahnsymbols und der Erfahrun­

gen mit DR-Triebfahrzeugkon­

struktionen viele neue Möglich­

keiten des Nachbildens. Hinzu 

kommen völlig andere Bahnkon­

zeptionen wie der Transrapid. 

Railex zeigte bereits das erste 

HO-Handmuster. Möge das alles 

uns Modelleisenbahnern nutzen. 
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Messen beziehen ihre Spannung aus der Neugier auf die 
Neuheiten. Bis zur letzten Minute halten skh die 
Aussteller bede<kt, ob sie nun nostalgische Figuren oder 
futuristische Fahrzeuge anbieten. Das haben wir auf 
unserem Titelbild zu verdichten versucht. 
Was skh vor dem Nürnberger Hauptbahnhof unter der 
Plastikplane verbarg? Eine bayrische Pt 2/ 3 in Messing 
von Hobbytrain. Fotos: KLAWIAN 

6 Messebericht 1992 
Es wäre unsinnig zu behaupten, auf 10 Seiten 
einen vollständigen Bericht von der Spielwa­
renmesse Nürnberg 1992 geben zu können. 
Wir haben allerdings versucht, für die Modell­
eisenbahnbranche das Wesentliche zu erfas­
sen, Trends zu finden, die Neuentwicklungen 
im Bild zu dokumentieren. Vieles weitere er­
scheint erst im Laufe des Jahres - auf unserer 
Modellbahn-Drehscheibe. 

16 Lok 2000 
Innerhalb kürzester Zeit stellten ABB und die 
Lokemotivfabrik Wlnterthur eine zeitgemäße 
Mehrzwecklokomotive auf die Schiene. Was 
diese Maschine zu leisten vermag, wie sie 
technisch aufgebaut ist und welche Aufgaben 
sie im Betriebsdienst übernehmen soll, erläu­
tert Altred Buchmann-Grahl. 

R U B R 

Fahrplan 

FAHRZEUG LEXIKON 

Drehscheibe 

Güterschuppen 

Modell-Drehscheibe 

Auskunft 

Bahnpost 

Vorschau 
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18 Neuer Ski 
aus Brandenburg 

Die Deutsche Reichsbahn hatte in der Ver­
gangenheit nicht nur Verkehrs- und 
Betriebsaufgaben zu erfüllen, sondern ihr 
oblagen neben der Fahrzeug- und Gleisun­
terhaltung sowie dem Gleis-, Hoch- und 
Brückenbau weitere umfangreiche Aufga­
ben im Fahrzeugneubau und Containerbau. 
Einer solcher »produzierenden Bereiche« 
wird demnächst privatisiert: Das Werk für 
Gleisbaumechanik Brandenburg. Ein Bericht 
von Frank Kniestädt. 

20 Abgewickelt 
Verrottende Bahnalagen, vor sich hin rosten­
de Fahrzeuge, wer kennt dieses Bild des 
Verwaistseins nicht? · Eine Werk- und zwei 
Grubenbahnen, in den Bergbaubetrieben 
einstellen. Manfred Weisbrod und Holger 
Neumann recherchierten. 

24 Klein und Fein in TT 
Klein ist die Werkstatt des Kleinserienher­
stellers Joachim Beckmann in Berlin, und 
fein sind seine Modelle in der Nenngröße TI. 
Das Besondere an diesen Modellen ist die 
Verwendung von Schwungmassen. Darüber 
und über das anspruchsvolle Programm des 
Berliners erfuhren wir alles bei unserer 
Betriebsbesichtigung. 

26 Museumsdampf 
bei Moskau 

150 Kilometer sind in Rußland keine nen­
nenswerte Entfernung, für Moskau ist es der 
Vorortbereich. Und nicht weiter muß sich der 
Moskowiter vom Zentrum entfernen, wenn 
er Lust auf eine dampfbetriebene Schmal­
spurbahn verspürt. Dezider Selecky war vor 
Ort und kann Erstaunliches vermelden. 

40 Von Stützerbach 
nach Frauenwald 

Modellbahnanlagen nach realen Vorbildern 
üben eine besondere Reiz aus. Das trifft 
auch für die Anlage von Wolfgang Karrasch 
zu, der die berühmte Eisenbahnstrecke im 
Thüringischen nachempfand. 

4 2 Ähnlichkeiten erwünscht 
Ob auf dem Führerstand des Piko-Modells 
der 951027 auch ein Fahrplanhalter zu fin­
den ist? Sicher nicht. Doch ein kritischer Ver­
gleich von Vorbild und Modell zeigt, wie 
genau die Sonneberger gearbeitet haben. 

46 Service Car 
für einen Bahnmeister 

Straßenfahrzeuge auf Schienen sind bei den 
praktisch veranlagten Amerikanern keine 
Seltenheit. Über den Bau einer abenteuer­
lich anmutenden Variante auf der Basis des 
Roco-Dodge-Modells berichtet unser Autor. 

4 9 Museo Ogliari 
Am Ufer des Lago Maggiere hat der Mailän­
der Rechtsanwalt Francesco Ogliari eine 
umfangreiche Sammlung zur Geschichte 
des Verkehrswesens der Öffentlichkeit zu­
gänglich gemacht. 



Modellbahnmärkte 
7. 3. Füssen, Kurhaus; 14. 3. Hof, Rest. Bürgergesell­
schaft, Poststr. 6; 21. 3. Augsburg, Kolpinghaus, 
Frauentorstr. P. Jesuitengasse; 28. 3. Landsberg a. 
l., Sport- u- Jugendzentrum (8 17); 4. 4. Bad Tölz, 
Gastst. Kolber Bräu, Marktstr.; 11. 4. Dresden. 
Kulturpalast am Altmarkt Info: Modellbahnmarkt von 
Mengden/Steglich, Föhrenweg 6, 
W-8126 Hohenspeißenberg, Tel: 0 88 05/81 38. 

7. 3. Modelleisenbahn· und Spielzeugmarkt 
im Bürgerhaus im Schloßpark, W-4790 Paderborn 
Schloß Neuhaus, von 11 bis 16 Uhr. Weitere Termine: 
13. 6.; 19. 9.; 5. 12 .. Info: Horst Martens, PF 6251 , 
W-4790 Paderborn, Tel: 0 52 51/3 12 60. 

ADLER·Modellspiefzeugmärkte 
8. 3. Köln, Gürzenich, Martinstr. 29-37; 15. 3. 
Düsseldorf, Stadthalle, Fischerstr. 20; 22. 3. W-4018 
langenfeld, Schützenhalle Richrath, Kaiserstr.; 22. 3. 
Aachen, Eurogress. Monheimsallee 52; 29. 3. Sonn, 
Kon.-Adenauer-Haus, F.-Ebert-AIIee 73-75; 5. 4. 
Köln-Mühlheim, Stadthalle, Jan-Wellem-Str./Wiener­
pl.; 5. 4, W-4040 Neuss, Stadthalle, Selikumerstr.; 
12. 4. W-5620 Velbert, Forum Niederberg, Oststr. 20; 
12. 4. Dortmund-Hohensyburg, Casino-Saal, 
Hohensyburgstr., ein ADLER-SPEZIAL-Markt, beim 
Veranstalter nachfragen!; 26. 4. Köln, Gürzenich, 
Martinstr. 29-37. Marktzeiten: 11 bis 16 Uhr, Eintritt: 
Erwacnsene 6,-, Kinder 6-14 Jahre: 3,- DM, 
Tischgebühr: 25,- bzw. 30,- DM. Info: M & RP. 
Cremer Veranstaltungs GmbH, Bismarckstr. 16, 
W-4010 Hilden, Tel. 0 21 03/5 11 33. 

BEF·Studienfahrten 1992 (1. Halbjahr) 
14. 3. Mit dem SVT 175 nach Klostermansfeld 
Besuch der schmalspurigen WerKbahn im ehern. 
Kupferabbau Mansfeld (Dampfbetrieb) 

· 16. 4.-20. 4. Ostern an der Ostsee 
Stettin, Insel Rügen, Usedom, hist. Triebwagen; 
,.Rasender Roland" (Dampfbetrieb) 
24. 4.-1 . 5. Dampf in Polen 
Vsl. Waldeisenbahn Bialystok; Ostpreußen; Danzig 
30. 4.-3. 5. Mit dem SVT 175 ins Riesengebirge 
Dampf-Sonderzüge rund um liberec/Reichenberg; 
Besuch Schloß Friedland 
2. 5.- 12. 5. Irland .,SATT" für Eisenbahnfreunde 
Museumsbahnen und Eisenbahnmuseum in beiden 
Teilen Irlands; Sightseeing 
7. 5.-12. 5. Dampf in Irland 
die traditionelle (im 27. Jahr) 5-Tages-Tour der 
Railway Preservation Society 
5. 6.-8. 6. Pfingsten in Paris 
Mit dem SVT 175 in d ie Lichterstadt an der Seine 
Info: BEF-Studienfahrten, Stresemannstr. 30, 
W-1000 Berlin 61 , Tel: 2 51 10 81 . 

14. 3. Feit 12 Fhegencler 111üringer 
Sonderfahrt mit 612 506/507 von Stuttgart Hbf nach 
Probstzella und weiter mit 95 1027 nach Sonneberg 
11nd 7Uriir:k. lnfo/Anmeld11ng: EisP.nb>!hnr:lub ADLER 
e.V., Tannenbergstr. 9, W-7000 Stuttgart 50. 
Tel: 07 11/54 82 77. 

Röver·Märkte 
15. 3., 1.11 . Hameln, Dorinthotel, Weserberglandhalle; 
22. 3., 29.11 . Osterode, Stadthalle, Dörgelstr. ; 12. 4 .• 
11 .10., 6.12. Braunschweig, Freizeit -u. Bildungszen­
trum, Bürgerpark, am 6.?2. Schützenhaus; 28. 6., 4.10. 
Hildesheim-Himmelsthür, Hotel zum Osterberg, 
Unnenkamp 4, jeweils von 11 bis 16 Uhr, Eintritt: 4,­
DM. Info: Röver-Modellbahnen, Königsherger Str. 2, 
W-3200 Hildesheim-Himmelsthür, Tel; 0 51 21/2 25 22. 

21. 3. Tauschmarkt 
8-14 Uhr inO - 9291 Wiederau. Tischpreis: 7,50 DM. 
Info: Neumann, Tel. Wechselburg 253. 

21. 3. S. Modellbahn· u. Spielzeugtauschmarkt 
in der Gaststätte »Glück Auf•, 0-9412 Schneeberg von 
9 bis 13 Uhr. Tischpreis: 5,- DM. Reservierung bis 15.3. 
bei: Plorenz, Forststr. 13, 0-9412 Schneeberg. 

Sonderfahrten 
21.3. mit 50 3606 ab Oebisfelde zum Dampflokfest 
nach StaBfurt und zurück. 
30.4. Walpurgisnacht-Sonderzug mit 411185 
Wolfsburg-Wernigerode/Schierke und zurück 
30.4.- 3.5. mit der BR 50/52 von Oebisfelde nach 
Frankfurt/ Oder, weiter mit PKP Dampf nach Wolstyn 
und zurück. 
Info: Michael Frick, Raiffeisenallee 76, W-3306 
Lehre-Fiechtdorf. 

21. 3. 1 0. lnt. Kraichgauer Modellbahntag 
in der Elsenzhalle, W-6920 Sinsheim von 10 bis 17 
Uhr. Ausstellung, Tauschbörse, Bastelplätze, 
Restauration, Gartenbahn usw. Info: Eisenbahnfreun­
de Kraichgau e.V., Egerlandstr. 23, W-6920 
Sinsheim, Tel: 0 72 61/6 25 11 . 

Sonderfahrten 
21 . 3. Dampflokfest in Staßfurt. Mit der 50 3708 
ab Osterwieck- Halberstadt- Güsten - Staßfurt 
und zurück; 
22. 3. Fotosonderzug mit der 50 3708 nach 
Thale-Bodetal. 
17./18. 4. 110 Jahre Eisenbahn in Osterwieck, 
Einsatz der 50 3708 vor Planzügen zwischen 
Heudeber-Danstedt - Osterwieck, Rahmenveranstal­
tungen. Info: Interessengemeinschaft Dampflokomo­
tive .,50 3708-0", Bw Halberstadt, Ver!. Ringstr., 
0-3600 Halberstadt 

28. 3. Modellbahn·Tauschmarkt 
in der Marienschule, Poststraße, 0-4800 Naumburg, von 
8- 13 Uhr. Eintritt: Erw. 2.-, Kinder 1.-, Tisch 5,- DM. 
Info u.Anmeldung: Naumburger Modellhahn-Club 63 
e. V. Klaus Ulmschick, Postfach. 40, 
0 -4800 Naumburg (S). 

28./29.3. Module im FEZ 
Ausstellung, Erfahrungsaustausch, Verkauf von 
Modulbausätzen im Palast des Freizeit- und 
Erholungszentrums Berlin-Wuhlheide. Öffnungszei­
ten: Sa. 13 bis 17 Uhr, So. 10 bis 17 Uhr. Fahrverbin­
dung: S-Bf-Wuhlheide, Straßenbahnen 16, 25, 26. 
Info: FEZ Wuhlheide (Palast), Postamt 1. PSF 25, 
0 -1170 Berlin, HerrTinius, Tel: 6307533. 

28./29. 3. LGB Hallenschau 
im alten Güterschuppen a(l der Ladestraße in 
Königslutter, Anfahrt ausgeschildert, Fahrbetrieb 11 
bis 18 Uhr, Eintritt: Erw. 2,- DM, Kinder: frei. Info: 
Eisenbahnfreunde Königslutter, Dieter Hauschild, 
Samuei-Hahnemann-Str. 21, W-3308 Königslutter, 
Tel: 0 53 53/35 09. 

29. 3. Foto-Sonderfahrt 
von Freital-Hainsberg nach Kurort Kipsdorf, bis 
Dippeldiswalde Güterzug mit 99 713, Personenzug 
mit 99 606, weiter als Gmp bis Oberearsdorf und 
zurück. Ab Freital-Hainsberg 9.18, an ca. 16 Uhr. 
Preise: Erw. 28, , Ermäßigtc 14,- DM, Fpl. für 
Nebenherfahrer: 10,- DM. Bestellung mit Verrech­
nungsscheck an: Traditionsbahn Radeheul e.V., 
PF 56, 0-8122 Radeheul 1. 
19. 4. Osterfahrt 
zwischen Radeheul Ost und Radeburg mit 99 539. 
Ab Radeheul Ost 10.16, an 14 Uhr. Preise: Erw. 10,-. 
Kinder 5,- DM. Bestellung wie oben! 

S. 4. 2. Uckermärkischer Modelleisenbahn· 
Tauschmarkt 
von 9 bis 13 Uhr in der lindenschule, 0-2130 
Prenzlau. Tischbestellungen (5,- DM) an: D. Engel, 
Wiesengrund 13, 0-2130 Prenzlau. 

S. 4. 1. Neustadter Eisenbahn· und Modell­
baubörse 
in der ,,Alten Turnhalle", W--6730 Neustadt!Wstr., 
Ortsteil Lache(l. Info: MBV-Neustadt, Gerhard 
Niederberger, Schildweg 10, W-6730 Neustadt-18, 
Tel : 063 27/861. 

mit Rahmenprogramm, Ausflüge, spezielle Hobby­
workshops, Leben auf der Basis des christl. Glaubens. 
Info/Prospekte: Fam. U. SChönfuß, Sepp-Herberger­
Str. 17, W-4018langfeld , Tel: 0 21 73/7 62 96, 
c/o christliches modellbahn team. 

11. 4. Sonderfahrt 
mit 50 3696 ab Zwickau-Ronneburg-Zwickau, 
Streckennetz der Wismut AG, Stilllegung am 31.5. ab 
Zwickau 8.10 Uhr, an 17.10 Uhr. Preis: Erw. 39,·, 
Kinder 19.50 DM. Info/ Einzahlungper Postanwei­
sung: Eisenbahntratition Zwicka,u e. V., Bahnhof­
straße 69, 0-9540 Zwickau. 

17./18. 4. Osterdampf um Kamenz 
Fotosonderzüge am 17. 4. Dresden- Hohenbocka­
Kamenz, 
18. 4. Kamenz- Elstra und Kamenz - .Arnsdorf­
Dresden mit BR 52.8 und Bgh-Wagen. Info: Verein 
Sächsischer Eisenbahnfreunde e.V., .,Osterdampf", 
PF 43, 0-8028 Dresden 

18./19. 4. Fahrzeug-Ausstellung 
im Bw Berlin-Schöneweide von 10 bis 18 Uhr. Ab 16 
Uhr Schuppenparade mit Dampfloks, Führerstands­
mitfahrten. Zugang nur vom Adlergestell bzw. S­
Bahn-Station Schöneweide-Betriebsbahnhof. Info: 
Dampflokfreunde Berfin, Werner-Voß-Damm 54, 
W-1000 Berlin 42. 
1. 5. Scharmützelseetour 
Sonderfahrt von Berlin über Fürstenwalde nach 
Beeskow, Scharmützelsee, zurück über Königs 
Wusterhausen nach Berlin mit BR 52. Info: wie oben. 
2. 5. Rund um Berlin 
über Berliner Stadtbahn nach Treuenbrietzen, weiter 
nach Töpchin und zurück mit BA 52. Info: wie oben. 

1. · 3. S Sonderfahrt mit Schienenbus 
über zahlreiche niederbayerische Nebenbahnen. 
Info/Anmeldung: Wolfgang Mletzko, Bahnhofstr. 11, 
W-8112 Bad Kohlgrub. 
Sofort anmelden! 

.. Das Lokalereignis•, der große Wettbewerb für alle 
Video- und Filmamateure, wird zur nächsten photoki­
na, der Weltmesse für Bild, Ton, Professional Media 
(Köln, 16.-22. September 1992), wieder veranstaltet, 
jetzt auf gesamteuropäischer Basis. Die Filmer sind 
aufgerufen, Interessantes und Sehenswertes aus ihrer 
Umgebung im bewegten Bild festzuhalten. Weih­
nachtsJT)arkt, Karnevä, sportlicher Wettkampf, 
Brauchtum, Jubiläumsfeier, Kirmes, Schützenfest. 
1-lohmarl<t oder Goldene Hochzelt - das aues waren 
Themen für diesen Wettbewerb. 
Filmende Eisenbahnfreunde haben es besonders 
leicht, gibt es doch im Bereich der Bahn immer wieder 
ergiebige .. lokalerei91isse«: Eine Dampflok­
sonderfahrt, die Jubiläumsfeier auf einem Bahnhof 
oder eine Streckeneinweihung mit prominenten 
Gästen. Das alles ist es wert, als gefilmtes Dokument 
für die Zukunft festgehalten zu werden. 
Jeder Teilnehmer beim Wettbewerb »Lokalereignis" 
kann beliebig viele Filme oder Videos einreichen. 
Deren Laufzeit sollte zehn Minuten möglichst nicht 
überschreiten. Einsendeschluß ist der 1. August 1992. 
Auf die Autoren der besten Beiträge warten zahlreiche 
Preise, Einladungen nach Köln zur photokina 92 und 
zehn der begehrten photokina-Obelisken, die als 
t)öchste Auszeichnung gelten. 
Weiter Auskünfte zu »Lckalereignis• und die genauen 
Teilnahmebedingungen gibt es kostenlos bei der 
»KölnMesse, l$ennwort Lokalereignis•. 
Postf. 210760, D-W-5000 Köln 21, Tel. 0221/821 -2347. 

Modells a: 



Messe in Nürnberg 
Vom 6. bis 12. Februar dauerte die 43. Spielwarenmesse in Nürnberg, 2367 Firmen stellten auf 
76 500m2 aus. Bei der Warengruppe Eisenbahnen galt es etwa 200 Stände zu besuchen, wollte 

man alles Angebotene in Augenschein nehmen. Nicht die wichtigste, aber die auHallendste Neuheit: 
Neben Märklin bietet nun auch Fleischmann eine Spielzeugeisenbahn an. Nachwuchspflege. 

Vollmers Schlo8hotel (oHenskhttKh first dass, da gleich mit einer Bankfi6ole li~ert) soll im August erscheinen, etwa 60 Mark kosten und hat die nicht unerheb&chen Maße von 
20Sx 120x 190 mm •• Es gehört zur Bausatzreihe Romantik·Modell. 

ln Polos viergleisiger Strdenbahnhale (HO) finden Züge bis 3SO mm länge Platz. Die Der Ringlokschuppen »freilassing« (HO) von Polo bietet bis zu 320 mm langen 
Breite beträgt 304 mm. die Höhe 12S mm. Fahrzeugen Unterkunft. Er ist 350 mm breit und 12S mm ho<h. 
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ARNOLD 
Publikumsmagnete bei Arnold 
waren die DR-EIIok der Baureihe 
243 und das Exklusivmodell des 
königlich-bayerischen Hofzuges. 
Er entsteht in Zusammenarbeit 
mit Railex und wird fast 
ausschließlich in Handarbeit ge­
fertigt. Mit der neuen Arnold­
Kurzkupplung sind die ebenfalls 
neuen Modelle württembergi­
scher Schnellzugwagen (DRG, 

Epoche II) ausgestattet. Mit der 
»Commander 6 Mehrzugsteue­
rung« können 5 Lokomotiven mit 
Digtai-Dekoder und eine kon­
ventionelle Lokomotive unabhän­
gig voneinander gesteuert wer­
den. Diese abgerüstete Variante 
des Arnold-Digitai-Systems soll 
besonders einfach bedienbar und 
in der Anschaffung preisgünstig 
sein. 

Arnold bietet die meistgebaute Ellok der DR als 243 834 in N an. 

FLEISCHMANN 
Ein Neuheitenschwerpunkt der 
Fleischmänner liegt im Bereich 
Deutsche Reichsbahn. Die beiden 
HO-Lokomotiven 64 455 und 39 
031 sind nach konkreten Vorbildern 
gestaltet worden. Auch die Loko­
motive 38 2078 (DR) ist der Epoche 
111 zuzuordnen. Viele bekannte UIC­
Wagenmodelle erscheinen eben­
falls als DA-Variante. So wird es 
einen Minoi-Kesselwagen mit dem 
aktuellen Firmenlogo für HO- und 
N-Bahner geben. Nur in HO soll 
eine Lokomotive der BR 55 (Deut­
sche Bundesbahn-Ausführung) er­
scheinen. Mit dem Produkt .. Magie 

Train.. wurde eine robuste, elek­
trisch betriebene Eisenbahn zum 
Spielen für Kinder ab fünf Jahre 
entwickelt. Die einfachen und weit­
gehend verletzungssicheren Fahr­
zeuge für HO-Gleis sind als Eisen­
bahn klar zu erkennen. Dazu 
Pressesprecher Gommersbach: 
»Kinder werden ernst genommen ... 
Neu ist die Fleischmann-Digi­
talsteuerung FMZ-Control 4. Wie 
auch bei anderen Atnbietern von Di­
gitalsteuerungen handelt es sich 
um eine in der Bedienung veinfach­
te Variante der bisher bekannten 
Fleischmann-IMehrzugsteuerung. 

Im Bw Görlitz wor dosVorbild für Fleischmanns H0·39031 beheimatet. Die Baureihe 39 
gibt es auch für Wechselspannungsbetrieb. 

•• GUTZOLD 
Gützolds erst vor kurzem 
überarbeitete 86 wurde weiter 
verbessert: Das Führerhaus ist so 
umgestaltet worden, daß die 
Lokomotive mit verglasten Sai­
tenfenstern geliefert wird. Auch 
eine aktuelle V 60-Variante gibt 
es. Die Triebfahrzeugumzeich­
nung bei der DR macht es mög­
lich und nötig: Die Lokomotive 
trägt eine Betriebsnummer, die 

seit dem 1. Januar 1992 gültig ist. 
Am Gützold-Stand war auch das 
Fahrpult der Schwarzenbarger 
Firma NF-Eiektronik ausgestellt 
(siehe MEB 1/92, S. 38); es wurde 
inzwischen um ein Zusatzmodul 
zum externen Anfahren und 
Bremsen erweitert. Die Vorberei­
tungen zur Serienreife der BR 52 
mit Steifrahmentender laufen auf 
vollen Touren. 

Bekanntes von Gützold mit aktueller Betrlebsnummer. 

•• 
MARKLIN 

Das Ellokmodell der BA 204 der 
Deutschen Reichsbahn hat Mär­
klin neu ins Programm aufgenom­
men. Das Märklin-Digitalsystem 
wurde um einen neuen Lokdeko­
der erweitert. Der Baustein C 90 
verfügt über eine einstellbare An­
fahr- und Bremsverzögerung. Das 
ermöglicht eine Lastsimulation. 
Die Motordrehzahl wird geregelt, 
sodaß die Lokemotivgeschwin­
digkeit sowohl bei Berg- als auch 
bei Talfahrt konstant bleibt. Mär­
klins Digitalsteuerung wird es 
künftig auch als Einsteigerversion 
geben: Vier Digitallokomotiven 

steuert das Delta-Control unab­
hängig voneinander. 
Für 1993 meldet Märklin das HO· 
Modell der neuasten schweizeri­
schen Lokomotive Re 4/4 (BA 460) 
an. Wer nicht solange warten will 
und Interesse für die Nenngröße Z 
hat, kann sich vielleicht an einem 
Länderbahn-Kohlezug erfreuen. Als 
Einmal-Serie wird es ein Ergän­
zungsset mit zwei Z-Wagen aus 
dem König-Ludwig-Hotzug geben. 
Für Spur-I-Freunde wird ein weiterer 
Leckerbissen vorbereitet: die 
Tender- Iokomotive der BA 8970-75 
der Deutschen Bundesbahn. 

Die 204 00 I der DR in HO von Märkhn. Drei Achsen angetrieben, zwei Haftreifen, 178 
mm Länge, oberleitungsbetriebsfähig. 
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Auch in diesem Jahr war Piko 
nicht in der Modelleisenbahn­
Halle anzutreffen. Dennoch fanden 
viele Händler zwischen Puppen 
und Plüsch die Sonneberger 
Firma. Neuheiten gab es allerdings 
keine. Zum Quartalsende wird die 

Entscheidung der Treuhand erwar­
tet, die über Besitz, Belegschaft 
und Produkte bestimmt. Bei einer 
Entscheidung gegen die Modellei­
senbahn gehen Arbeitsplätze und 
ein Produkt, das den Markt we­
sentlich beeinflußt, verloren. 

Im Vorjahr als Handmuster, jetzt im Fachhandel: Kii 0233 von Piko in HO. 

SACHSENMODElLE 
Trotz enger Kooperation m1t Roco 
bringt Sachsenmodelle wirtschaft­
lich unabhängig einiges auf den 
Markt: ln limitierter Auflage wird es 
einen sechsteiligen Güterwagenzug 
mit sächsischem Packwagen der 
Länderbahnzeit geben. Der Regie-

rungszug erscheint in überarbeite­
ter Auflage. Die OSShD-Schnell­
zugwagen werden in Zukunft im 
Längenmaßstab 1 :87 nachgebildet. 
Besonders attraktiv dürfte hier der 
sowjetische Weitstrecken-Schlaf­
wagensein. 

Epoche I von Sochsenmodelle (HO): Kessel = priv. und württ., 0 = KPEV und sächs., 
Fd = els. -lothr., Gepäck = sächs. 

LGB 
Probleme mit korrodierten Schie­
nen können künftig mit einer Schie­
nenreinigungslokomotive beseitigt 
werden. Der in einem Oie­
seilokgehäuse untergebrachte An­
triebsteil schiebt das nur bei Vor­
wärtsfahrt aktive Reinigungsgerät 

Die bekannte Harzquerbahn-Ten­
derlok wird als NWE 21 produziert. 
Sie ist entsprechend lackiert und 
wurde im Tenderbereich überarbei­
tet. Als Neuheit angekündigt wurde 
die DR-Dampflok 99 5633 der 
Spreewaldbahn. 

Zwei mit Schleifmittel beschkhtete Kunststoffscheiben rotieren entgegen der Fahrtrich­
tung und reinigen LGB-Gieise mühelos. Werlcloro 

SE 

TRI X 
Das Epoche-li-Modell des bayeri­
schen Gütertriebwagens 859 
kann im Nebenbahnbetrieb als 
Reise- und Güterzug eingesetzt 
werden. Trix will zum Herbst die 
N-EIIoks der BR 112/143 (Deut­
sche Reichsbahn) auf den Markt 

bringen. Es soll auch eine Einmal­
Serie der DR-EIIok 212 001 in 
Spur N geben. Im HO-Bereich ist 
die Kooperation mit Märklin zu er­
kennen. Ein Leckerbissen dürfte 
die LokomotiveTristandes König­
Ludwig-Zuges werden. 

TRISTAN ist die Lokomotive des bayerischen Hofzuges von Trix. 

Schlackewagen mit schwenkbaren Behältern kommen von TRI X in HO. 

!EUKE 
Die jüngste Entwicklung aus dem 
Berliner Werk sind Eilzugwagen der 
DRG. Die serienmäßig beleuchteten 
Wagen zeichnen sich durch Falten­
bälge, Griffstangen, feine Drehge­
stelle, Metallradsätze nach NEM und 
eine Klurzkupplungskinematik aus. 

Neu ist der Karwendei-Express. Er 
besteht aus einer ORG-Ellok der BR 
E 94, zwei C4ü-32 Reisezugwagen 
und einem Packwagen. Die V 36, ei­
nige Kesselwagen und der Ver­
schlagwagen mit Bremserhaus 
kommen als OB-Version. 

Zeuke leugnet seine Herkunft nicht (warum auch?): FDJ· Jugendbauzug-Wohnwagen der 
DR. ln TT, versteht sich. 

Der Prototyp eines Schienentrans­
portermodells besteht aus vier 
Wagen, die mit biegsamen Gleisma­
terial beladen sind. Die Zahnstang­
enlokomotive HGe 4/4 ist im Herbst 
zu erwarten. Zu den bereits erhältli­
chen Modellen der Spreewaldbahn 
soll es künftig einen Rungenwagen, 
ein Drehschemelwagenpaar und 

den angekündigten Personenzug 
geben. Weitere Leckerbissen sind 
der Wismarer Schienenbus und der 
Triebwagen VT 133. Ebenfalls viel 
Erwartung ist in das Modell einer 
1 'C'1 Tenderlokomotive zu setzen. 
Die für 1993 angekündigte Maschi­
ne hat ihr Vorbild auf der Harzquer­
und Brockenbahn. 



Die Lokomotive 89 638 (DB) wird es 
in DA-Ausführung als 89 656 und 
als bayerische D II 2454 geben. Sie 
erhält einen neuen Motor. Dieser 
wird anders als bisher plaziert sein. 
Neben diesen Fahrzeugvarianten 
sind in den Vorankündigungen viele 

Neuvorstellungen enthalten. Be­
sonders italienische und französi­
sche Lokomotiven wurden ins 
umfangreiche Programm aufge­
nommen. Faszinierend bei Riva­
rossi sind immer wieder die vorzüg­
lich gestalteten Reisezugwagen. 

Auf dem Roco-Stand konnte sehr 
anschaulich der Entwurf einer 
neuen Standardkupplung begut­
achtet werden. Auch wenn die 
Kupplung ungewohnt aussieht, 
verspricht man Austauschbarkeit, 
weiches Einkuppeln, Vorentkup­
peln und leichtes Entkuppeln. So­
wohl in N als auch in HO wird es 
die Henningsdorfer 143 bzw. 112 
geben. Außerdem wird an einem 
Modell der Baureihe 50 in ver­
schiedenen Varianten gearbeitet. 
Das Gleissystem wird Roco um 
eine 100-DKW ergänzen. Rocos 
Modellprogramm widmet sich zu­
nehmend allen europäischen Ei­
senbahnverwaltungen. 

Die neue Universalkupplung für HO ist kom­
patibel mit alea Standani-Bügelupplungen. Rlvarossls Vorbild war zunächst ein umgebauter CIWL Puliman mit Küchenabted. 

Roco bautouchdie 112010 in HO nach DR-Vorbilcl. Auslieferungstennin: 1993. Rwarossl bedruckt seine zweiachsigeil Kü~lwagen Cll<h mit Foster's, Lidt ullll Adtert.d. 

DIE I EALE SPUR 
ZWÖLF MIL L IMETER 

~ ~ 

B E 

• Groß genug für echtes Erleben faszinierender 
Maßstabstreue I 

• Klein genug für die große Streckenführung 
(z.B. im Kinderzimmer oder Hobbykeller) 

• ... bei Preisen, die nicht den Spaß verderben I 

R l N E R T T 

2 0 

B A H N E N 
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Gebäude und Zubehör 
AU HAGEN 

Aus dem Erzgebirge kommen La­
derampen für verschiedenen Vari­
anten. Der Bausatz ermöglicht es, 
Kopf- oder Seitenrampen, 
Holzverladerampen oder Rampen 
zum Viehtransport zu gestalten. 
Für HO wird es den Bahnhof 
Goyatz (Spreewaldbahn) als Mo­
dell geben. Zur Gestaltung einer 
Dorfszene bietet sich die »Ländli­
che Handelseinrichtung" an. ln 
schon bekannter Manier liegen 

dem Bausatz verschiedene Zinn­
teile bei: Balkenstapel, Hohldielen, 
Zementsäcke usw. Ein Be­
amtenwohnhaus als Bahnhofsne­
bengebäude kann der Erweiterung 
eines Dioramas dienen. Neu im 
Programm ist auch das Modell 
eines sächsischen Gehöftes mit 
beweglichem Scheunentor. Kenn­
zeichen dieser Modellgebäude ist 
ihr Maßstab 1:87. Lediglich Der 
Bausatz "Stadthaus in Renovie­
rung" ist im HOm-Zwischenmaß 
1 :100 gehalten. 

Auhagen nahm den Schmalspur-Spreewaldbahnhof Goyatz als VorbUd. 

FALLER 
Im Oktober bringt Fallerden ex­
klusiven, in der Stückzahl be­
grenzten Bausatz eines Rathau­
ses nach Freiburger Vorbild auf 
den Markt. Ausgerüstet mit funk­
tionierender Uhr, kombiniert mit 
einem Glockenspiel und einem 
Firgurenlauf ist das Gebäude von 
ganz besonderem Reiz. 
Für den Bahnbereich werden 
zwei Eisenbahner- Wohnhäuser 
und Bahnsteige zu erwarten sein. 

Auch das Kirmes-Programm be­
kommt Nachwuchs: ein Karus­
sel, lmbißbuden und eine Hais­
how. Eine Speditionsfrachthalle 
mit 19 Ladetoren kann bei Diora­
men verwendet werden. Eine 
Kleingärtnerei mit Gewächshäu­
sern und viel Zubehör lädt ge­
nauso zum Bauen ein wie die 
Nachbildung des weltberühmten 
Dürer-Hauses in Nürnberg. Das 
Dürer-Haus und drei Einfa­
milienhaus-Modelle werden auch 
im Maßstab 1:160 erscheinen. 

Prachtstück bei Faller: Rathaus mit fvnktionstiichtlger Uhr, Godttt~spiel und Flgurenlauf. 
HO, ob Epoche I elnsetzbar. 

lOE 

KIBRI 
ln diesem Jahr bestimmt die Eigen­
art und Vielfalt der fränkischen 
Fachwerkbauten das Kibri-Pro­
gramm. Ausgewählte Häuser am 
Marktplatz des Städtchens Millen­
berg am Main bilden das »Oden­
wald-Set«. 
Brückenbauer bekommen mit Kibris 
Auffahrtkeilen und Brückensegmen­
ten wichtige Hilfsmittel konfektioniert 
angeboten. Mit diesen Segmenten 
lassen sich zwei Fertiggelände­
gruppen verküpfen. Wer bei einer 
eventuellen Entgleisung seine Fahr­
zeuge mit einem Kran wiedereinset­
zen will, dem sei von Kibri der Tele­
skopkran B 10496 (HO) empfohlen. 
Sein Vorbild zwingt 120 t in die 
Höhe. 

BUSCH 
Genaue Gleisplanung ist schwie­
rig. Das von der Firma Busch für 
den Spätsommer zur Ausliefe­
rung vorgesehene Computerpro­
gramm macht den oft langwieri­
gen Konstruktionsvorgang zum 
kurzweiligen Vergnügen. Auf dem 
Bildschirm können Gleise und 
Zubehör frei angeordnet werden. 
Aufwendige mathematische Be­
rechnungen garantieren eine hohe 
Paßgenauigkeit des gewählten 
Schienensystems. Planungsvari­
anten sind mit einem derartigen 
Hilfsmittel kein Problem mehr. 

LAGGIES 
Die Wendlinger Firma ist bekannt 
für ihre Wendel. Auffahrten, Fahr­
trassen und Ständer bilden ein 
praktisches System, um auf eng­
stem Raum beliebige Höhenun-

Fränkische Fachwerkhäuser van Kibri. 

Bei Busch: Gleisplanung per Bildschirm. 

terschiede zu überwinden. Neu ist 
die Oberleitungstechnik für den 
unsichtbaren Anlagenbereich. Wer 
seine Züge über die Oberleitung 
betreibt, weiß, wie notwendig ge­
rade hier ein betriebssicheres 
System ist. 

Loggies hatte dle ldee, sein Wendelträgersystem mit Messingble<hen zu bestücken: eine 
sid!ere Fahrleitung für unzugängrKhe Abschnitte. 



NOCH 
Modellbäume für TI und HO wird 
es in einer Großpackung geben. 
Flexible Autostraßen, auch mit 
Fahrradwegen versehen, sind 

PREISER 
Figuren beleben ein Diorama un­
gemein. Preisers Sortiment wurde 
besonders stark im HO-Bereich er­
weitert. Polizei, Pfadfinder, Wan-

schnell verlegbar und wirken gut. 
Zur Landschaftgestaltung kom­
men Felsenplatten ins Angebot. 
Neue Ausschmückungssortimente 
wie Postboten oder Wäsche auf 
einer Leine sind wertvolle Feinhei­
ten bei der Anlagengestaltung. 

derer und hübsche Mädchen sind 
neu im Prospekt. Ein unbemalter 
Bausatz mit 18 Radrennfahrern in­
klusive Fahrräder lädt ein, eine 
sportliche Szene darzustellen. 
Auch die neuen llm-Figurengrup­
pen gehören der Epoche IV an. 

PILZ 
Elite heißt das neue Gleissystem aus 
Sebnitz. Seine Kennzeichen sind 
vorbildgerecht graviertes Schwel­
lenband und ein 2,1 mm hohes Neu­
silberprofil. Dieses ist bereits rost­
braun eingefärbt. Die Schienen­
kopfbreite beträgt 0,8 mm. Fahrzeu­
ge bis zu einer Spurkranzhöhe von 
1,2 mm können auf diesen Schienen 
fahren - NEM gerecht. Die neuen 
Weichen mit 11,18° Herzstückkwin­
kel besitzen eine Weichenzunge 
ohne Gelenke und werden von 
einem motorischen Antrieb gestellt. 

POLA 
Der Ringlokschuppen "Freilassing" 
und ein erfundenes Dresdener 
Straßenbahndepot sind von Pola zu 
erwarten. Das Exklusivmodell "Hotel 
zum Schrotturm" enthält nicht nur 
Figuren sondern auch ein pinkfarbe­
nes Cadillac-Modell. Straßenzüge 
können weiter ausgebaut werden. 
Die Bay-Wa-Serie gibt es künftig 
auch im Maßstab 1:160. Die HO­
Nordlinie wird um eine Kanalklapp­
brücke, zwei Landhäuser, eine 
Lagerhausvariante und den Fracht­
kahn »Marijke<• ergänzt. 

Pilz nennt sein neues Gleissystem ELITE. Das Neusilberprofil ist braun eingefärbt. 

~-------------------------------------~ I · d llieferbar\ Vitrinen-System · 
Auch für Spur 0 un aus hochwertigem Acrylglas I 

1
1 
IJDIJ~~~llj~---~i • in den Breiten von 50 bis 182 cm I i • mit 2, 3, 4, 5, 6 und 7 Fachböden I 

I • absolut staubdicht 1 
1 • allseitig anreihbar I 

• UV-absorbierend 
1
1 

_ ..... """~ • in über 30 (!) System- 1
1 Varianten 

1 F~rdem Sie unseren I 
Gesamtprospekt 

I mit Neuheiten 91 /92 I 
I (DM 2,80 in Briefmarken) Herveling Produktgestaltung I 
L 0 -5804 Herdecke · Gahlenfeldstr. 27a ·Tel. 0 23 30/818-1 1 

-------------------------------------~ 
Dortmund 

~ 

1
14

1
. Aus,steiiEung Rfür Flu 

8.·12.April 
täglich 9-18 Uhr 

Das Ereignis für Modellbahnfreunde 
Qortmund zeigt die größte europäische Modellbou-Ausstellung. 
Uber 7.000 Modelle auf 35.000 m2 Bruttoflöche. Großzügig 
und besucherfreundlich gestaltet. Neue Modelle und vie le, 
die bi she~. noch nie zu sehen waren. Wichtig für Eisenbahn­
freunde: Uber 50 Anlogen sind in einer großen Holle in Aktion 
zu sehen. Dazu der große Informations- und Beratungsstand 
des BDEF. Das Ereignis für Modellbohnfreunde. Mit dem 
brandneuen Angebot an Bousötzen, Eisenbohnmodellen, Mate­
rialien, Zubehör und Werkzeugen. Eisenbohnmodellboufreunde 
planen den Besuch fest ein. 

Messezentrum Mlatfalenhallen Dortmund 



lleinserienfahrzeu e 
.. 
CS-TRAIN 

Der tschechoslowakische Betrieb 
stellte auf den Ständen der 
Firmen Sachsenmodelle, Gützold 
und Pilz seine Neuheiten aus. 
ln Kooperation mit diesen Firmen 
entstehen die neuen Produkte. 

TI-Bahner warten schon lange 
auf ein industrielles Modell einer 
Drehscheibe. 
Besonders auf dem einheimi­
schen Markt dürfte das Modell 
der Diesellokomotive T 478 viele 
Abnehmer finden. Auch ein 
Schwerlast - Transportwagen 
kommt aus Rudna. 

Die tschedloslowakisd!e Firma CS-Train war mit der »Bn11enschlange« vertrete~~. 

LUX 
Wagen zur Schienenreinigung 
haben viele Anbieter im Pro­
gramm. Gleisstaubsauger sind 
dagegen ein Novum. Lose Staub­
und Schmutzpartikel können nun 
in unzugänglichen Anlagenteilen 
beseitigt werden. Genauso sind 
Fahrleitungen kein Hindernis 

mehr für eine Reinigung des 
Gleisbettes und der Kleineisen­
nachbildung. 
Der Unterdruck entsteht durch 
einen Ventilator, der mit einem 
Glockenankermotor angetrieben 
wird. Das Verfahren ist pa­
tentrechlich geschützt. Sowohl 
für N als auch für HO wird es die­
ses praktische Hilfsmittel geben. 

lux-vawum-deaner, auf deutsch: Schienenstaubsauger. ln HO und N. 

RAlLE X 
Kann man sich den "Adler" als Z­
Modell gerade noch vorstellen, 
erscheint es unwahrscheinlich, 
daß dieser auch noch motorisiert 
sein soll. Nur wenn man es gese­
hen hat, glaubt man, daß der 
Winzling aus eigener Kraft, ohne 

sich zu erwärmen, stundenlang 
seine Runden dreht. Über den An­
trieb war nur zu erfahren, daß er 
mit einem Patent geschützt wer­
den soll. ln HO, N und Z wird es 
ein Transrapid-Modell geben. 
Auch hier dürften für den Antrieb 
bislang ungewöhnliche Methoden 
zu erwarten sein. 

PMT 
Ein Muß für jede DA-Anlage: die V 
15. Die neue Firma Profi Modell 
Thyrow bringt die in Weißmetall 
und Messing gefertigte Lokomoti­
ve, sowie Kö li-Varianten und den 
Ski Bauart Radeburg heraus. 

RAILINO 
Derzeit wird an der Dampfloko­
motive der Baureihe 9972 der 
Harzquerbahn gearbeitet. Ent­
sprechende Güter-, Personenwa­
gen und schweizerische Lokomo­
tiven wurden angekündigt. 

Die Vl S gehört auf jede DR-Madellbahn. Die RhB 221 gibt es auch mit Schneepflug. 

WEINERT 
Komplettbausätze für Lokomoti­
ven der Baureihe 86, der 
Harzquerbahnmaschine 99 5906 
und der Trambahnlokomotive 
Plattenberg sind neben dem 
Orenstein-&-Koppei-Kettenbag­
ger die wichtigsten Neuheiten aus 
dem Hause Weinert. Trambahnlok in HO, und HO •• 

WMK 
Die Schmalspurwagenserie soll 
auch 1992 ausgebaut werden. Vari­
anten des zweiachsigen Tankwa­
gens, ein neuer vierachsiger Tank­
wagen und ein Hilfsbremswagen mit 
zwei Bremserhäusern sind zu er-

warten. Auch ein Beschriftungssatz 
für die Tank- und Drehschemel­
wagen wurden angekündigt. Neu ist 
das Kunststoffmodell des Koh­
leaufzuges nach dem System Teud­
loff in breiter Ausführung, wie er zur 
Zeit der österreichisch-ungarischen 
Monarchie üblich war. 

Transrapid in HO na<h auf Wabe~~, am Magnetsystem wird bei Ra~ex jedoch gearbeitet. Die 1099 der Mariazellerbahn: ein Pradukt der W'tener Modellbau Kompanie. 
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PERMOl 
Die Hruska GmbH läßt ihre be­
kannte Baureihe 84 wieder aufle­
ben. Bevor die Maschine kom­
plett überarbeitet wird, erscheint 
sie als Replika-Serie in begrenzter 
Stückzahl. Auch der Mittel­
einstiegwagen der Bauart "Alten­
berg" und die Lokomotive der 
Baureihe 91 erfährt eine Wieder­
geburt. Hruska fertigt zahlreiche 
bekannte und neue Skoda-Vari­
anten. Eine Tatra-Fiughafen- Feu­
erwehr, Sattelauflieger und ver­
schiedene Container sind im 

Angebot. Eine begrenzte Nachauflage der 84 001 in HO bringt Hruska ab Ende 1992 auf den Markt. Danach wird das Modell überarbeitet. 

TECHNOMODELL 
Sächsische Schmalspurbahnen 
sind beliebt. Das zeigte die stän­
dige Menschentraube am kleinen 
Messestand der Dresdener Firma. 
Die in Kleinserie gefertigten vor­
bildgetreuen Fertigmodelle zeich­
nen sich durch eine hohe Quali tät 
aus. So wird es den Oberlichtwa­
gen als 2.-Kiasse-Personenwa­
gen der Deutschen Reichsbahn in 
grüner Farbgebung geben. Be­
merkenswert ist auch das Drei­
schienen-Gieissystem, das aus 
Fertiggleis, Weichen- und Kreu-
zungsbausätzen besteht. Bis in die 60er Jahre war das Vorbild des ab 1891 beschafften sächsischen Schmalspur-Oberlichtwagens im Einsatz. 



Zubehör 
SB-MODELLBAU 

TI-Triebfahrzeuge können ab so­
fort mit Glockenankermotoren 
ausgstattet werden. Zeuke-s Bau­
reihen 01, 56 und 81 waren be­
reits zu be-gutachten. Auch der 
Schienenbus VT 171 wurde schon 
umgebaut. Weitere TI-Modelle 
werden vorbereitet. ln HO gibt es 

22 neue Umbausätze, darunter 
fast alle Piko-Fahrzeuge. 
Der HO-Gleichstrom - Langsam­
fahrreglerist auch für TI geeignet. 
Egal, ob er als kompaktes Fahr­
reglermodul oder flexibles »Walk­
Around-Control« installiert wird, 
Glockenanker- und Eisenanker­
motor~n können mit ihm gleicher­
maßen gut von Kriechfahrt bis 
V max gesteuert werden. 

Der umgebaute Zeuke VT 171-Sch'lenenbuss kommt von sb-Moclellbau. 

SCHNEIDER 
Die württemberger Firma ist 
Spezialist für Lichtsignale und 
Stadtbeleuchtung. 

auf dem Programm. Sie sind in 
verschiedenen Epochen ange­
siedelt und und mit Glühlam­
pen bestückt. Auch elektrisch 
beleuchtete Straßenverkehrszei­
chen gibt es. 
Neu in der HO-Palette sind zwei 
Gittermastlampen, eine Bogen­
lampe und eine Altstadtleuchte. 
Ein-, zwei- und dreifache Parkla­
ternen sind genauso neu, wie 

VERBECK 
Rotaclean heißt der Schienen­
reinigungswagen von Verbeck. 
HO-, TI- und N-G-Wagen wurden 
so umgerüstet, daß ein Motor 
mit Schleifkörper die Schienen-

oberfläche reinigt (siehe MEB 
2/92, S.39). Am Verbeck-Stand 
war erstmals ein kombiniertes 
Steuer-, Stell- und Programmier­
gerät zu sehen, das alle 
Gleichstromlokomotiven mit 
Märklin- bzw. Arnolddigital­
dekodern steuert. 

Ein digitales Stevergerät mit Display für Digitalokomotiven bietet Verbeck-Modellbau. 

HELBIG 
Die Besonderheit des ungepolten 
Fahrstroms und die Richtungs­
umschaltung im Triebfahrzeug 
läßt bei Märklin-Bahnen die Ver­
wendung der einfachen Gleich-

Strom-Wendezugsteuerungen 
nicht zu. Deshalb gibt es den 
Pendelverkehrsbaustein PEND-5. 
Die Aufenthalts- und Ausfahrzeit 
sind einstellbar, und zusammen 
mit dem Helmo Anfahr- und 
Bremsbaustein können die Züge 
vorbildgerecht verkehren. 

-----~~-

ln Messing-Kunststoffausführung 
werden Lichtsignale nach deut­
schem und schweizerischen Vor­
bild voll funktionstüchtig ange­
boten. Modelleuchten für alle 
Nenngrößen von Z bis II stehen eine N-Gittermastlampe. Elektronikbaustein für den Pendelbetrieb von Märklin-Wechselspannungsbahnen. 

ffi 

1 
Die Gi«ennastlampen in HO sind 135 mm hodt, die Parkleu<hten 60 mm. 
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VIESSMANN 
Modellautos mit Beleuchtung und 
Blaulicht waren im letzten Jahr 
neu bei Viessmann. Diesjäh­
rig wurde die Modellbahn­
Leuchtenkollektion erweitert. Die 
in Messingätztechnik hergestell­
ten Laternen beeindrucken durch 
feine Rauten. Die Lampen sind, 
wie bei Viessmann üblich, be­
leuchtet. Dabei wetden solche 
Glühlampen eingesetzt, die die 
guten optischen Eigenschaften 
betonen. Zum Einbau in Bahnbe­
triebswerke, Werkstätten und Fa­
briken liefert Viessmann ein elek­
tronisches Schweißlicht Auch ein 
elektronische Zug-Dauerbeleuch-
tung ist im Angebot. Rainer lppen Eine Messinglaterne von Viessmann. 



ALBEDO 
hat neben seinen violetten Scho­
koriegeln neue Colatransporter 
und Renaults kantigen RE 500 im 
Angebot. Mit dem VW 1302 
(Limousine und Cabriolet) taucht 
der erste PKW aus Heilsborn auf. 
Dem Wolfsburger folgt der Renault 
19 auf dem Hinterrad. 

WEINERT 
Spezialist für Weißmetall-Bau­
sätze, bringt die in OB-Diensten 
ergraute Faun Straßenzugma­
schine L7R, die sich prächtig vor 
Culemeyer-Zügen ausmacht. Der 
Lanz-Bulldog wurde zur Holzwirt­
schaft versetzt, und für den O&K 
Kettenbagger ist ein Transport­
fahrzeug geplant. 

HER PA 
Modellmulti aus Franken, zeigt 
neue US-Trucks, den Mercedes 
Stadtbus 0 405, und mit dem 
Lamborghini Diabolo einen echten 
Exoten. Audi Coupe und Cabrio 
sollen der Konkurrenz das Fürch­
ten lehren. Neu in der PC-Box ist 
die Art Collection, die im Airbrush­
Stil kommt. 

S.E.S. 
ist auch weiterhin gesamtdeutsch 
unterwegs. Maßstäblich und 
exakt modelliert, präsentiert sich 
die Neufassung des W 50 in den 
Versionen Zugmaschine und Prit­
schenwagen. Lada Nova und 
Borgward Isabelle Coupe vertre­
ten die Personenwagen. 

MODELL FAHRZEUG 
die Schwesterzeitschrift des MO­
DELL EISENBAHNERS, bietet für 
alle MEB-Leser, die sich noch 
ausführlicher über die neuen Au­
tomodelle des 92er Jahrganges 
informieren wollen, im Sonderteil 
der Ausgabe 2/92 Lesestoff und 
brandaktuelle Farbbilder in Hülle 
und Fülle - nicht nur Fahrzeuge in 
1:87, sondern in allen Maßstäben, 
die zu kleinen oder großen Modell­
bahnen passen. (An jedem Kiosk 
erhältlich oder bestellen über Ver­
einigte Motorverlage, Leuschner-
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BREKINA 
zuständig für d ie 60er und 70er 
Jahre, setzt die Firma 1992 
auf den VW Samba-Bus, den 
BMW 1500 und mit dem 
Typ 180 auf den ersten Ponton­
Mercedes. Für die farbenfrohe 
LKW-Flotte wurde der Mercedes 
LP 1620 dienstverpflichtet 

PERMOl 
die Modellautoserie von Hruska, 
ist in Zukunft für so manche Über­
raschung gut. Neue Entwicklun­
gen stehen vor der Tür. Zur Zeit 
werden die bewährten Skoda­
Züge episch aufgewertet und, zu 
deren Untertützung, in Kombinati­
on mit dem Tatra 815 ein Angebot. 
Auch Container gibt es weiter. 

WIKING 
setzt auf Mercedes Renntrucks 
und auf Mannheimer Reisebusse 
des Typs 0 404 RHD. Detailliert 
wie nie zeigt sich der Mercedes­
LKW L 6000 der als Pritschen- und 
Kofferwagen avisiert wird. Mit dem 
Berliner Doppelstockbus D 89 ist 
nun auch die neueste Version des 
großen gelben im Anrollen. 

ROCO 
schafft auch in der miniatur­
modeii-Linie die Verbindung zwi­
schen Schiene und Straße. Der 
neue Volvo FL 10 wird auf einem 
Huckepack-Wippenwagen verla­
stet; über ansteckbare Radsätze 
verfügt der Road Trailer und wird 
so schienen kompatibel. 

I.M.U. 
bekannt geworden durch seine Wi­
king-Replikas, kupfert weiter ab: 
Nach dem Mercedes L 5000 steht 
nun der Magirius 3500 zur Re-Pro­
duktion an. Gehirnschmalz wurde 
in den BMW 507 investiert, wäh­
rend der Persehe 356 nicht auf ei­
genem Mist gewachsen ist. u. Ruck 

Neu von I.M.U.: der BMW S07 im Maßstab 1:87. Foto:MF 

Der Mercecles Bent 6000 L wird bei Wiking ins Programm aufgenommen. Foto:MF 

str. 1, 70(10 Stuttgart 10.) Auf dem s.e.s.-Dlorama ist auch schon der neue s.e.s.-W SO im Einsatt Fotos: KLAWIAN 
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Das Forderungs· 
programm 
Um das im »me" 9/90 erläuterte, 
ehrgeizige Ziel von »Bahn + Bus 
2000 .. zu erreichen, bedarf es einer 
neuen Mehrzwecklokomotive. Sie 
soll auf ausgewählten Strecken 
200 kmlh erreichen und gleichzei­
tig schwerste Huckepackzüge am 
Gotthard, Simplon und Lötschberg 
befördern. Gefordert werden 
außerdem eine große Anfahrzug­
kraft, gutes Beschleunigungsver­
mögen bei hohen Geschwindig­
keiten und optimale Laufeigen­
schaften in sämtlichen Geschwin­
digkeitsbereichen. Unterhaltungs­
freundlichkeit und umweltfreundli­
cher Betrieb kommen hinzu. 
Im Dezember 1985 erteilten die 
SBB dem bewährten Konsortium 
ABB (BBC/Asea Brown Boveri) 
und SLM (Schweizer Lokomotivfa­
brik Winterthur) den Auftrag, das 
Projekt einer solchen Lokomotive 
vorzulegen. 1987 wurde eine erste 
Serie von zwölf Vorauslokomoti­
ven bestellt, und im Juni 1989 sind 
weitere zwölf Lokomotiven in Auf­
trag gegeben worden. 
1990 beschloß die Schweizer Re­
gierung Huckepackkorridore um 
die Transitachsen Basel - Gotthard 
- Italien und Frankreich - Grosser 
und St. Bernhard - Italien zu 
schaffen, um den auf Schweizer 
Straßen verbotenen Schwerlast­
verkehr mit 40 t schweren Last­
kraftwagen auf die Schiene zu 
bringen. Dieser Beschluß veran­
laBte die Eisenbahn, kurzfristig 
weitere 75 Lokomotiven in Auf­
trag zu geben. Es ist die größte 
Einzelbestellung, die die SBB je 
geordert haben! 
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Re 4/4 460 und 465 der SBB bzw. BLS 

Lokomotive 2000 
Zur Eröffnung des neuen, wieder aufgebauten Bahnhofs Luzern durch die 

Schweizerischen Bundesbahnen (SBB) am S. Februar 1991 (siehe MEB 4/91, 
S. 26)- er brannte am S. Februar 1971 total aus- wurde die neue 

SBB-Lokomotive der Baureihe 460 erstmals in der Öffentlichkeit gezeigt. 
Alfred Buchmann-Grahl stellt das Fahrzeug im folgenden näher vor. 

Zwischen Mai 1991 und Juni 1994 
wird die Industrie nun etwa vier Lo­
komotiven pro Monat fertigstellen. 
Die neue Lokomotive, ursprünglich 
als Re 4/4VI bezeichnet, sieht futu­
ristisch-elegant, aber gleichzeitig 
sehr wuchtig aus. 

• Das Drehgestell erhielt sich ra­
dial einstellende Radsätze, die auf 
kurvenreichen Strecken den Ver­
schleiß an Rad und Schiene we­
sentlich vermindern. 

Der mechanische Teil 
Hier sind folgende moderne Vor­
gaben verwirklicht worden: 

• Der Motor mit dem ange­
flanschten Getriebe ist elastisch 
an Lokomotivkasten und Drehge­
stell befestigt. Dadurch wird die 
Stabilität der Lokomotive bei 
hohen Geschwindigkeiten we­
sentlich erhöht. 

Technische Daten: 
Baureihe ...................................................... .. 
Anzahl (SBB) ................................................ . 
BLS ............................................................... . 
Ueferant ....................................................... . 
Länge ü. P ..................................................... . 
Fahrmotoren ................................................. . 
Dienstmasse ................................................. . 
Achsfahrmasse ............................................. . 
Anhänger1ast am Gotthard 
bei26"/ .................................................... .. 
Leistung max. SBB ...................................... .. 
Leistung max. BLS ...................................... .. 
Leistung dauernd .......................................... . 
Anfahrkraft .................................................... . 
Vmax ........................................................... . 
Preis je Lokomotive ..................................... .. 

SBB 460/BLS 465 
99 
8 
ABB/SLM 
18 500 mm 
4 
81t 
20,5t 

6501 
6,1 MW/8300 PS 
7,0 MW/9520 PS 
4,8MW 
275kN 
230 km/h 
6,8 Mill. Fr., ca. 7,82 Mill. DM 

• Die Sekundäraufhängung, ähn­
lich wie beim französischen TG\1, 
begrenzt die Kastenneigung und 
erlaubt dadurch höhere Kurven­
geschwindigkeiten. 
Der Lokomotivkasten ist vollstän­
dig geschweißt und selbsttra­
gend. Erstmals in der Geschichte 
des Schweizer Lokomotivbaues 
wurden für den Lokomotivkasten 
auch Kunststoffe verwendet. Die 
Führerstände bestehen vollstän­
dig aus faserverstärktem Kunst­
stoff und sind einer herkömm­
lichen Metallkonstruktion eben­
bürtig. Mit dieser Konstruktion 
war es möglich, der Frontpartie 
eine im Windkanal getestete, 
windschnittige Form zu geben. 
Als weitere Vorteile zählen 800 kg 
weniger Masse gegenüber der 
alten Bauweise, beste Schall- und 
Wärmeisolierung sowie eine 
preiswerte Fabrikation. Sämtliche 
Türen, Seiten- und Stirnverklei­
dungen und viele Dachteile beste­
hen aus Verbundwerkstoffen. Auf 
dem Dach sind zwei Hochge­
schwindigkeits-Stromabnehmer 
vorhanden, die auf der Re 4/41v 



Zekhnung: F. Blatter, SBB 

erprobt wurden. ln abgesenktem 
Zustand werden sie durch die 
Dachverkleidung windschnittig 
verdeckt. 

Der elektrische Teil 
Die Lokomotiven der Baureihe 460 
verfügen über modernste Technik, 
die sie von vergleichbaren auslän­
dischen Lokomotiven unterschei­
det. Die Umrichtertechnik wurde 
verfeinert und noch sicherer ge­
macht. Pro Drehgestell existiert ein 
Umrichter, der den Einphasen­
Bahnstrom in Drehstrom mit regel­
barer Frequenz und Spannung 
umrichtet. So ist es möglich, Zug-

kraft, Bremskraft und Geschwin­
digkeit stufenlos zu regeln. Dafür 
sind GTO-Thyristoren (lmpulsge­
steuerte Halbleiter) vorhanden. 
Die Asynchrondrehstrommotoren 
erreichen bei 230 kmlh 4200 
U/min. Der Einphasenmotor der 
Re 4/411 und der RE 6/6 bringt es 
beispielweise bei 140 km/h auf nur 
1600 Ulmin. 
Gesteuert wird der elektrische Teil 
überwiegend mit Mikroprozesso­
ren, die über sogenannte Bus-Lei­
tungen (Bus heißt Computer-Tele­
grammcode) untereinander 
verbunden sind. 
Der Bremsrechner regelt den Ein­
satz der drei Betriebsbremsen, 
also der elektrischen Nutzbremse, 

der Druckluftbremse und der Ma­
gnetschienenbremse so, daß die 
elektrische Nutzbremse optimal 
genutzt wird. 
Der Diagnoserechner ermittelt 
z. B. eine vorhandene Störung.und 
übermittelt diese mit einem Repa­
raturvorschlag auf dem Bild­
schirm. Daß die Lokomotive mit 
sämtlichen Sicherheitstechniken 
für den Einmannbetrieb ausgerü­
stet ist, versteht sich ebenso von 
selbst wie der installierte Zug­
bahnfunk. 

Die Führerstände 
Die großen Druckschwankungen, 
die beim Kreuzen zweier Züge mit 

Lokomotive 460 0002 auf dem DB-Rollprüfstancl in München·Freimann. lm Auftrag der SLM wurden Ende 1991 Messungen durdtge­
führt. Die Maschine erreichte bei einer Simulation problemlos 300 km/h. Foto: R. R. Rossberg, Mumau 

hohen Geschwindigkeiten und 
auch in den Tunnels entstehen, 
erfordern druckfeste, klimatisierte 
Führerstände. Die Seitenfenster 
können nicht geöffnet werden. 
Der Lokomotivführer muß sich 
über heizbare Rückspiegel nach 
hinten orientieren. Oie große 
Frontscheibe bestand einen be­
sonderen Sicherheitstest 1 kg 
schwere und 10 cm große »Ge­
schosse« wurden mit 500 km/h 
gegen die Scheibe geschleudert. 
Und: Sie hielt stand! 
Nachdem die SBB Ende der fünf­
ziger Jahre begannen, die Auf­
Ab-Steuerung serienmäßig in die 
Lokomotiven einbauen zu lassen, 
wird nun ein Führerpult integriert, 
das wiederum etwas völlig Neues 
darstellt und in enger Zusammen­
arbeit mit Lokomotivführern ent­
wickelt wurde. 

Der Startschuß 
Ende Mai 1991 übergab ABB die 
460 000-3 an die SBB. Oie ersten 
Lokomotiven werden ausschließ­
lich im Bw Lausanne beheimatet. 
Die 75 Maschinen der zweiten 
Serie konzentrieren die SBB im 
Bw Luzern. Seit Herbst 1991 sind 
die Lokomotiven auf den Strecken 
Zürich - Bern - Geneva sowie am 
Simplon und Lötschberg in Be­
trieb. Derzeit finden Versuchsfahr­
ten auf der Gotthardstrecke statt. 
Die acht Lokomotiven der Bau­
reihe 465 für die Berner Alpen­
bahngesellschaft Bern-Lösch­
berg-Simplon (BLS) unter­
scheiden sich technisch kaum 
von denen der SBB: Allerdings 
werden sie in den Hausfarben 
dieser Gesellschaft mithelfen, die 
Farbvielfalt der Schweizer Bah­
nen zu "Pflegen«. Oie »Fünf.. in 
der Baubetriebsnummer be­
zeichnet dann auch die Unter­
bauart einer anderen Verwaltung 
im neuen Nummernschema. Die 
Weiterentwicklung betrifft wie­
derum die Elektronik. Dadurch ist 
es jetzt möglich, die Einzelachs­
steuerung zu verwirklichen und 
schwere Anfahrten am Berg zu 
verbessern. Die Leistung konnte 
nochmals leicht erhöht werden 
und beträgt nunmehr 7 MW. 
Somit sind die Lokomotiven in 
der Lage, 650 t schwere 
Schnellzüge in einem zukünftigen 
Basistunnel über 20 km mit 160 
km/h zu befördern. Außerdem 
werden diese Maschinen Viel­
fachsteuerung erhalten. 

Alfred Buchmann-Grant 

Quellenhinweise 
588-Magazin 
Schweizer Eisenbahnrevue 

E17 



1200 Gleiskraftwagen (Ski) 
gibt es derzeit bei der Deut· 
sehen Reichsbahn. Jede Bahn· 
meisterei, jeder Gleisbau· 
betrieb, aber auch andere 
Dienststellen und Unternehmen 
der Kohlebranche sind auf 
dieses universelle Arbeitspferd 
angewiesen. Neue Technik ist 
für diese Bereiche in Sicht. 

Alles und 
doch zu wenig 
Noch mehr als die Hälfte aller Ski 
in den neuen Bundesländern ba­
siert auf einer Entwicklung vom 
Anfang der Sechziger Jahre. Der 
Typ »Schöneweide .. - daher die 
Bezeichnung - wurde damals im 
Raw Berlin-Schöneweide gebaut. 
Anfang der achtziger Jahre sollten 
diese moralisch veralteten Fahr­
zeuge durch den Ski 25 ersetzt 
werden. Die auch heute noch 
konkurrenzfähigen Gleiskraftwa­
gen entstanden in der Gleisbau­
mechanik Brandenburg. Doch 
von den anfangs 70 produzierten 
Ski im Jahr ging die Zahl auf 15 
Stück herunter. ln Brandenburg 
mußte in Vorwendezeiten auf zen­
trale Weisung alles Mögliche her­
gestellt werden, vom Container 
bis zum Konsumgut 
Insgesamt verließen zwar bis 
jetzt 500 Ski die Brandenburger 
Werkhalle, doch ersetzt wurden 
alte Geräte selten - man hielt sie 
in Reserve. Aber inzwischen sind 
die Fahrzeuge nicht mehr ein­
satzfähig, geschweige denn 
überhol bar. 

Ein neues Angebot 
Nun liegt aus der Gleisbaumecha­
nik Brandenburg ein Angebot vor, 
das die Situation aller Beteiligten 
in absehbarer Zeit zu verbessern 
im Stande ist. Als Auftragsent­
wicklung der Deutschen Reichs­
bahn entstand kürzlich der Skl26. 
Mehr als 80 Betriebe, Bahnmei­
stereien und andere Dienststellen 
der DR sind zuvor über ihre Vor­
stellungen als potentielle künftige 
Anwender befragt worden. Stän­
dige Kontakte gab es mit den so­
genannten Mechanisierungsak­
tivs in Magdeburg und Schwerin. 
ln diesen Gruppen arbeiten die 
Setreiber von Gleiskraftwagen, 
um Anwenderinteressen durch­
zusetzen. 
Eine Forderung bestand darin, 
unbedingt Langgut, z.B. Schie­
nen, transportieren zu können. 
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Die drei Ski-Generationen auf einen Blick: v.l.n.r. Ski 24, Ski2S und das jüngste Brandenburger Kind, der Skl26 

Neuer Ski aus Brandenburg 
Die Konstrukteure entwickelten 
eine seitliche Ladeplattform, die 
an Kran und Kabine vorbeiführt. 
Entstanden ist nun ein 80 bzw. 
93 kmlh schnelles Fahrzeug, das 
ständig - ähnlich einem Kranken­
wagen - eine Ausrüstung .,für alle 
Fälle« mitführt. 

Gemäß 
Kundenwunsch 
Hergestellt werden können neben 
der Standardausführung viele Vari­
anten. Nach wie vor reicht übrigens 
zum Führen des Nebenfahrzeuges 
der Gruppe A ein Befähigungs­
nachweis aus. Noch einige techni­
sche Details: Die Steigfähigkeit des 
Fahrzeugs beträgt 67 %, mit maxi­
maler Nutzlast und 20 t Anhänger­
masse immer noch 25%. 
Mit dem Slogen "Ski - die neue 
Mobilität« umschreiben die Bran­
denburger ihren Anspruch an das 
Produkt. Mit ihm wird es möglich 

sein, Anlagen zu unterhalten, in­
standzusetzen und Diagnosen 
anzufertigen. Auch Schweiß­
trupps werden mit dem Ski 26 
ausrücken können. 
Um ständig praktische Erfahrun­
gen zu berücksichtigen, stehen 
die Brandenburger nach wie vor 
im Kontakt mit den großen Bahn­
meistereien, denen in Sachsen 
zum Beispiel. Freiberg ist eine, die 
immerhin 30 Ski einsetzt. 

Gut durchdachte 
Technik 
Das technische Konzept sieht 
zwei Motorvarianten vor: wasser­
gekühlt für hohe Belastungen im 
Gebirge und luftgekühlt für 
Strecken im Flachland. Die seitli­
che Luftansaugung gewährleistet 
gleiche thermische Verhältnisse 
bei Vor- und Rückwärtsfahrten. 
Angetrieben wird das Fahrzeug 
über einen hydrodynamischen 

Vielseitig verwendbar ist der neue Ski 26 unter anderen durch den ATLAS-Kran. 
Hier bei einer Vorführung für die Presse. 

Wandler und ein elektro-hydrau­
lisch geschaltetes Lastschaltge­
triebe auf alle Räder. 
Der ATLAS-Kran schwenkt rechts 
und links der Strecke wesentlich 
weiter und höher als dies beim Ski 
25 möglich ist. Mit maximaler 
Ausladung von 7,20 m können im­
merhin 0,5 t schwere Gegenstän­
de bewegt werden. Bei geringster 
Ausschwenkung kann der Kran 
2,9 t mittels Haken, Magneten 
oder Greifer versetzen. Schnell­
kupplungen für Hydraulik, z.B. für 
den Betrieb mit dem dazugehöri­
gen Kippanhänger oder zum 
Anschließen von Arbeitsgeräten, 
gehören zur Standardausrüstung 
ebenso wie 220-V- und 380-V-An­
schlüsse. 
Einsteigen kann man in das Fahr­
zeug übrigens wie in einen mo­
dernen Kleinbus durch große 
Schwenkschiebetüren. Die 
Standhöhe beträgt 1 ,90 m, und 
der Boden ist frei von störenden 
Erhebungen. Einmalig dürfte der 
drehbare Führerstand in der Fah­
rerkabine sein. Er kann vorwärts, 
seitwärts und rückwärts arretiert 
werden. Sieben weitere Personen 
finden in der ergonorneirisch ge­
stalteten Kabine Platz. 

Zunächst für die DR 
Für dieses Jahr hat die Deutsche 
Reichsbahn 40 Fahrzeuge in Auf­
trag gegeben. 
Die Entwicklung der Brandenbur­
ger gilt in Fachkreisen als das 
mit Abstand beste, was derzeit 
europaweit unter dem Gesichts­
punkt des Preis-Leistungs-Ver­
hältnisses an Gleiskraftwagen an­
geboten wird. 

Text und Foto: Frank Kniestedt 



1991 war das Jahr der Bahn- selten hat sich 
in der deutschen Eisenbahn-Geschichte so 
viel ereignet wie im vergangenen Jahr. Die 
neue, soeben erschienene Ausgabe von 
BAHN-EXTRA läßt alles nochmals Revue pas­
sieren - und noch mehr: illustriert durch 
über 150 Farbaufnahmen und verfaßt von 
kompetenten Fachautoren, erhalten Sie 
brandaktuell einen vollständigen und detail­
lierten Überblick über alle Themen der ver­
gangenen 12 Monate. Auf 130 Farbseiten! 

1991-Das Eisenbahn-Jahr (BAHN-EXTRA 
1/92) gehört in jede Bibliothek. Ab sofort 
im Handel - für nur 19,80! 

;'t 
49,80 :i 
29,80 i 
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19,80 J 
12,80 l 
12,80 ;K 

~ . 
_Ex. Der Glä .. me Iug 491 001 49,80 I 
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_ Ex. Bllclerltogen Rhätbcht Bahn 59,80 -
_Ex. ICI • ParaeielUg cler DB 49,80 i 
_Ex. Faszination DaMpflok neu! 69,80 J 
_Ex SchnupperkUJOtte neu! 29,80 j 
_Ex. MI,.UIIlJitahnen ln D. neu! 39,80 ..: 



ln St. Egidien, Ehrenfriedendorf 
und Altenberg 

ewickelt 

ln Sachsen multen in den letzten zwei Jahren auch zahlreiche Bergbauunternehmen ihre Werktore schlielen. 
Mit davon betroffen sind die dazugehörigen Werk· bzw. Grubenbahnen. Holger Neumann und 

Manfred Weisbrod recherchierten. 

Die Nickei·Bahnen 
Auf 900-mm-Spur führen Werk­
bahngleise von Gallenberg nach 
St. Egidien. Die mit einer Fahr­
spannung von = 1200 V betriebe­
ne Bahn beförderte bis zu ihrer 
Stillegung am 8. Oktober 1990 
Abraum und Nickelerz. Mehr als 
16 Mill. tAbraum und über 9 Mill. t 
Erz wurden bis dahin auf der 
Schiene bewegt. 

Zur Geschichte 
Der Abraumbetrieb begann am 
10. Juni 1960 im Tagebau Gallen­
berg Süd I mit einer Feldbahn von 

600 mm Spurweite, zwei Dampf­
lokomotiven mit 1 0 t Dienstmasse 
und fünf Muldenkippern. 
Am 12. August 1960 erteilte die 
Bergbehörde Zwickau die Geneh­
migung für den Betrieb einer Erz­
bahn mit 900 mm Spurweite von 
Gallenberg zur Nickelhütte St. 
Egidien. An Betriebsmitteln stan­
den sechs Bn2-Tenderlokomoti­
ven vom LKM Babelsberg und 40 
Einseitenkipper mit 6 m3 Fas­
sungsvermögen zur Verfügung. 
Die Lokomotiven entwickelten 
eine Leistung von 200 PS und 
eine Zugkraft von 59,35 kN. Sie 

Ellll H ... ig511orfer U 3 1111 der lttrielt~ I 
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waren 30 kmlh schnell und hatten 
einen Kesseldruck von 14 bar. 
Schon am 7. Dezember 1960 ist 
die Genehmigung für gemischten 
Elektro- und Dampfbetrieb erteilt 
worden. Die Hennigsdorfer EL 3 
(Bo'Bo') mit 75 t Dienstmasse be­
gann die Dampflokomotiven ab­
zulösen. Gestiegene Fördermen­
gen zwangen dazu, ab 5. April 
1967 den Wagenpark auf Hand­
kipper mit 25 m3 Fassungsvermö­
gen umzustellen. Als im Novem­
ber 1972 der Tagebau Gallenberg 
Nord I aufgeschlossen wurde, 
mußte das Streckennetz um 2,1 
km erweitert werden. 1976 hat 
man den Wagenpark auf druck­
luftbetätigte Muldenkipper mit 

25m3 Fassungsvermögen umge­
stellt. Der Aufschluß des Tage­
baus Gallenberg Nord II machte 
eine neuerliche Streckenverlän­
gerung notwendig, womit die 
Bahn ihre endgültige Länge von 
10,5 km erreichte. 

Bahnanlagen und 
rollendes Material 
Fünf Bahnhöfe waren angelegt 
worden: 
• Nickelhütte St. Egidien (1800 m 
Gleis, 12 Weichen) 
• Lobsdorf (Kreuzungspunkt; 
430 m Gleis, 4 Weichen und Gleis­
waage) 

DnKkllttlletätlgter Eitseiteakipper (25m') 1111 Sdwottha.fet Fotos; M. Weisbrod 



• Zentraler Grubenbahnhof Ober­
callenberg mit Lokschuppen {960 
m Gleis, 18 Weichen) 
- Gallenberg {Kreuzungspunkt; 
420 m Gleis, 6 Weichen) 
- Endpunkt Gallenberg {600 m 
Gleis, 7 Weichen). 
Jeder Bahnhof besitzt ein Gleis­
bildstellwerk {Baukastensystem 
Gleis-Weiche-Signal) zur Über­
wachung und Sicherung der Zug­
fahrten und Fahrstraßen. Das rol­
lende Material ist noch komplett 
vorhanden und besteht u. a. aus 
• drei Gleichstrom-Industrieloko­
motiven EL 3 {Bo'Bo') von LEW 
- einer selbstfahrenden Gleis­
rückmaschine Typ 2a vom Lauch­
hammerwerk 
- zwei Rottenkraftwagen mit 
Robur-Dieselmotor 
- verschiedenen Einseitenkip­
pern, Talbot-Schotterwagen und 
einem Tiefladewagen. 

Was wird aus der 
Nickelbahn? 
Im Moment weiß das keiner. Die 
Nickelhütte hat die Erzverarbei­
tung eingestellt, der Tagebau die 
Förderung und die Bahn den 
Transport. Die Industrie m.b.H. (ex 
VEB Nickelhütte), ein Treuhand­
betrieb, möchte die Bahn demon-

B ~ Tagebau Gallenberg Nord II 
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tieren. Eine Interessengemein­
schaft möchte das nicht und 
sucht Wege und Möglichkeiten, 
die Bahn museal für den Touris­
mus zu erhalten und zu nutzen. 
Herr Jörg Höbald hat im Auftrag 
von Herrn Jan Kuniß, dem Vorsit­
zenden der Interessengemein­
schaft Nickelbahn, eine Studie zur 
weiteren Nutzung der Bahn erar­
beitet. ln einer ersten Phase sollte 
die Bahn zur Rekultivierung der 
Tagebaue in Gallenberg einge­
setzt werden. Die zweite Phase, 

die Bahn touristisch zu nutzen, ist 
der schwierigere Teil der Aufgabe. 
Die Gegend ist nicht mit touristi­
schen Attraktionen überfüllt. Das 
Naherholungsgebiet Oberwald 
mit seinem Stausee wird sein Pu­
blikum vor allem im Sommer an­
ziehen. Was macht die Bahn im 
Frühjahr, Herbst und Winter? Eine 
Anbindung an die Regelspur­
bahnhöfe St. Egidien und Wal­
denburg hat man in Erwägung ge­
zogen, doch das bedeutet 
Neutrassierung, die Geld kostet. 

ln Waldenburg bestünde An­
schluß an die Muldentalbahn und 
Gelegenheit, das barocke Rat­
haus, das Schloß und sein 
berühmtes naturwissenschaftli­
ches Museum zu besichtigen. 
Museums- und Touristenbahnen 
leben davon, daß sie auch 
Dampflokbetrieb bieten. So hat 
man an die Beschaffung einer 
Dampflok ebenso gedacht wie an 
Personenwagen. Vielleicht spen­
diert ein anderer Tagebau Mann­
schaftstransportwagen, vielleicht 
baut man neue Fahrzeuge auf 
vorhandenen Fahrgestellen auf? 
Zur Zeit gibt es mehr Fragen als 
Antworten. Es mangelt weder an 
Ideen noch an Personal, die Bahn 
zu betreiben. Es mangelt wahr­
scheinlich nur an einem wohlha" 
benden Interessenten, der sich 
den Spaß etwas kosten lassen 
würde. Dann klärte sich gewiß 
auch alles andere. Es wäre jam­
merschade, wenn alle Mühe und · 
alle Ideen umsonst gewesen 
wären. Ein erster Schritt wurde 
bereits getan. Es existiert die 
Nickelgrube Obereallenberg e.v., 
Postfach 112, 0-9610 Glauchau, 
bestehend aus den Abteilungen 
Mineralogie/Geologie und Erz­
bahn/Bergbautechnik mit einer 
sich profilierenden Öffentlich­
keitsarbeit. 

Ein Ellok·Veteran 
»Da sollen noch uralte schmalspu­
rige Elloks fahren«, erzählte mir im 
März 1982 ein befreundeter Lok­
führer. Das war in der Nähe vom 
Rangierbahnhof Hohenbocka 
Nord, wo die Anschlußbahn zum 
Schotterwerk Koschenberg be­
gann, das Glaswerk mit Glassand­
abbaugebiet über Werkbahngleise 
verfügte und wo sich noch heute 
ein großer Jochmontageplatz der 
DR befindet. Ich machte mich also 
nach diesem Tip auf die Suche, 
schaute aus nach Fahrleitungsma­
sten, trabte durch den Wald, bis 
ich auf eine kleine Sandverlade­
stelle mit einer Regelspuranlage, 
bestehend aus zwei Gleisen, stieß. 
Da lag neben einem Regelspur­
gleis ein 600-mm-spuriger Schie­
nenstrang, der mit einer einfachen 
Fahrleitung, die an Holzmasten mit 
eisernen Haltern hängend, über­
spannt war. Sollte ich am Ziel sein? 
Tatsächlich, etwas abseits stand 
auf dem Schmalspurgleis eine 
zweiachsige Ellok, die mit einem 

Seil an die Spillöse eines Eai-Wa­
gens gekuppelt, die großen DA­
Wagen meterweise zur Verlade­
stelle zog. Die damals schon rund 
60 Jahre alte zweiachsige Maschi­
ne bewegte anstandslos bis zu 
vier DA-Wagen mit etwa 120 t. 
»Ein unverwüstlicher Helfer, 
springt immer an«, sagten mir da­
mals die Kollegen. Diese 1921 von 
AEG mit der Fabrik-Nr. 2428 aus­
gelieferte Lokomotive erwies sich 
stets als robust, anspruchslos und 
überstand bis zur Stillegung dieser 
Werkbahnanlage alle Rationalisie­
rungsversuche mit anderen 
Antriebsaggregaten. Dieser Lok­
typ wurde in den 20er und 30er 
Jahren für Ziegeleien, Ton- un9 
Sandwerke gebaut. Die bekannte 
Treidelloks der Schiffshebewerke 
dürften wohl auch dazu gehört 
haben. Die Maschine wurde mit 
380 V Gleichstrom betrieben und 
besaß zwei Tatzlager-Fahrmotoren 
(Leistung 32,5 kW). Noch vor der 
Wende wurde die Schmalspur-

Hier zieht die Sdtmalspurlok IIQ(h dem Treidelprinzip Ölt auf Regelspurgleisen zu 
bewegenden Güterwagen zur Verladerampe (März 1982). 

bahn stillgelegt. Die teilweise 
recht umfangreichen Gleise der 
Sandzufuhrbahn existieren zwar 
noch, sind aber stark zugewach­
sen. Inzwischen sind alle Fahr­
zeuge und Fahrleitungen ver-

schwunden. Die Ellok blieb glück­
licherweise erhalten und befindet 
sich heute bei der Arbeitsgemein­
schaft »Historischer Feldbahn« in 
Dresden-Kiotzsche. Text und Foto: 
Gotthard Paul, Hoyerswerda-Neustadt 
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Die Zinn·Bahnen 
Im Erzgebirge wurde 1990/91 der 
Abbau von Zinnerz eingestellt. ln 
den beiden letzten Standorten AJ­
tenberg und Ehrenfriedersdorf 
ging damit eine 500 bzw. 700 
Jahre währende Bergbautradition 
zu Ende. 

Vor der Wende 
ln beiden Standorten waren un­
tertägig umfangreiche Gruben­
bahnnetze in 600 mm Spurweite 
auf mehreren Sohlen bis in Teufen 
um 250 m vorhanden. Die Hunte 
stammten überwiegend vom VEB 
Förderwagen und Beschlagteile 
Mühlhausen, die Akku-Lokomoti­
ven (EL} vom Kombinat VEB Lo­
komotivbau - Elektrotechnische 
Werke "Hans Beimler" Hennigs­
dorf. ln Ehrenfriedersdorf wurden 
EL 9, in Altenberg EL 8 und EL 9 
verwendet. 
Seide Standorte wandten verschie­
dene Arten der Schachtförderung 
an. ln Ehrenmedersdorf wurden bis 
Ende der sechziger Jahre mit dem 
Förderkorb die mit Erz beladenen 
Hunte zutage gefördert (sog. Ge­
stellförderung}. Durch einen Schrä­
gaufzug gelangten die Hunte von 

hier zur höher gelegenen Erzaufbe­
reitungsan Iage. Der dann in Betrieb 
genommene Schacht 2 war in un­
mittelbarer Nähe zur Aufbereitung 
abgeteuft worden, so daß sich der 
Schrägaufzug erübrigte. Der 
Schacht 1 diente nun nur noch der 
Personentehrung (Fachausdruck} 
und dem Materialtransport. 
ln Altenberg verkehrten die Erzzüge 
vorwiegend auf Rundkursen zwi­
schen Abzugsrollen (Beladung der 
Hunte} und einer Kippstelle. Per 
Förderband und übereinen Brecher 
gelangte das Erz zum "Arno-Upp­
mann-Schacht", wo man es in spe­
zielle Schachtfördergefäße stürzte, 
in denen es nach oben gebracht 
wurde (sog. Gefäßförderung}. Ein 
anderer Schacht, der Schacht 3, er­
möglichte Gestellförderung zum 
Materialtransport. ln Altenberg war 
neben der Grubenbahn auch soge­
nannte Gleislostechnik vorhanden. 
ln der DDR hatten beide Lagerstät­
ten aufgrund der Autarkiebestre­
bungen Bedeutung. Die Unabhän­
gigkeit der Rohstoffversorgung von 
politischen Spannungen (Embargo} 
und von Schwankungen der Wett­
marktpreise sowie die Entlastung 
der Außenhandelsbilanz waren 

Ahenberg: Die sleMnte Sohlt ln 230m T~efe Ende Oktober 1991. Noch1 ein halbes Jahr 
n vor drehte hier eiM EL 8 Mire Rlllldea. 

Eile Batt..wa.lestatiol fir AkblokOIIOfiv• auf der fiilft• SaWe i1 Dlrllfriedersclorf 
• 22. Oktober 1991. Modi wwd. cle Lok0110tfv11 dts Typs EL 9 wiillretld der 
Y~ll VWWIIdtt. Fotos:H. Neumann 
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Grund genug, den Bergbau zu for­
cieren. Ab 1985 konnte der DDR­
Bedarf an Zinn aus eigenem Auf- · 
kommen gedeckt werden. Der VEB 
Zinnerz Altenberg und der VEB 
Zinnerz Ehrenfriedersdorf waren 
Bestandteil des VEB Bergbau- und 
Hüttenkombinat "Albert Funk" 
Freiberg. 

Nach der Wende 
Jetzt änderte sich die Situation 
drastisch. Aufgrund der "Verord­
nung zur Umwandlung von volks­
eigenen Kombinaten, Betrieben 
und Einrichtungen in Kapitalge­
sellschaften" vom 1. März 1990 
wurde aus den beiden VEB die 
Zinnerz GmbH Altenberg und 
Zinnerz Ehrenfriedersdorf GmbH. 
Mit der Währungsunion am 1. Juli 
1990 öffnete sich für das Territori­
um der DDR der Rohstoffwelt­
markt. Angesichts des Tiefstan­
des des Weltmarkt-Zinnpreises 
von ca. 8000 DM jetund eigenen 
Kosten von ca. 18 000 DM je t (AI­
tenberg} war an Konkurrenz durch 
einheimische Standorte nicht zu 
denken. Die Treuhandanstalt ver­
fügte daher den Produktionsstop. 
Am 3. Oktober 1990 wurde in Eh­
renfriedersdorf der letzte Hunt mit 
Zinnerz gefördert; am 28. März 

1991 stellte Altenberg die Förde­
rung ein. Es schloß sich die Ver­
wahrung der Gruben an. Proble­
matisch war die geomechanische 
Situation in Altenberg. Dort lagern 
unter der Stadt noch ca. 3 Mill. t 
gesprengtes Erz, das zur Förde­
rung vorgesehen war. Die Ge­
schäftsleitung setzte sich deshalb 
für ein allmähliches Auslaufen der 
Förderung ein. Obwohl die Zinn­
erz GmbH Altenberg außerdem 
ein strukturprägendes Unterneh­
men der Region darstellte, schloß 
sich die Treuhandanstalt dieser 
Argumentation nicht an. 
Gegenwärtig werden die Gruben­
bahnen in beiden Standorten 
noch bei den Verwahrungsarbei­
ten und bei der Neuauffahrung 
von Stolln benötigt. Letzteres ist 
notwendig, um langfristig eine 
Wasserabführung auch ohne 
ständige menschliche Beaufsich­
tigung, wie sie Pumpanlagen 
benötigen, zu gewährleisten. 

' Holger Neumann 

Quellenangaben (Auswahl) 
/1/ lnfonnationen der Unternehmens­
börse der Treuhandanstalt 
12/ lnfonnationen von Mitarbeitern der 
Zinnerz GmbH Altenberg und der 
Zinnerz Ehrenfriedersdorf GmbH 
/4/ DDR - ökonomische und soziale 
Geographie, Gotha 1990 

Daten beider Standorte 

Standort Altenberg Ehrenfriedersdorf 

jährliche ( t) 1 Mill. 300000 
Förderung 

Art der • Arno-Lippmann- •Schacht 1 und 2: 
Schachtförderung Schacht: Gestellförderung 

Gefäßförderung; 
• Schacht3: 
Gestellförderung 

Arbeitskräfte 670 475 
(Stand 14. 3.1991) 

Anzahl Tfz bei {EL8) 5 keine 
Einstellung der 
Förderung (EL9) 12 21 

Spurweite (mm) 600 600 

Akkulokomotiven 

Typ EL8 EL9 
Achsfolge Bo Bo 
Spurweite (mm)) 600 600 
Dienstmasse (t) 7,5 4 
Länge über Puffer (mm) 5000 2700 ... 2800") 
größte Breite (mm) 1000 825 
größte Höhe Ober SO (mm) 1700 1700 
Achsstand (mm) 1500 630 
Stundenleistung (kW) 2x8,5 2x4,4 
Höchstgeschwindigkeit (kmlh) 20 13 

1 je nach Serie 



lnh. U L R I K E H A I N Z 
Steeler Str. 82 · 4650 Gelsenkirchen 

Großauswahl und Service 
rund um die Modelleisenbahn 

Piko 
Lokomotiven 
118211 
125100 
127100 
5160171200 
516200100 
516210/000 
5162121000 
516212/001 
5162131000 
5162201000 
516220/QQI 
516220/002 
5/6301/000 
5163171000 
5/63241000 
5163251000 
516330/000 
5163321000 
5163331010 
5/6333/0101 
5163331011 
516333/01 11 
5163351012 
516335/013 
5163351010 
5163351011 
5/6336/101 
516337/010 
51076t/100 
5107611103 
190281 
123100 

Güterzug V 100·003 69,80 
Diesellok BR 106 OR. okker 59,80 
Dampflok SR 86 OR 79,80 
KÖF I DR, schwarz 89,95 
E·lok E 69 OR. grün 29,90 
E·lok E 69 05 OB. ro~ EP 111 29.90 
Güterzuglokomotive BR E 42 OR, grün, EP. 111 63,30 
GüterzuglokomOtive SR E 242 OR, EP. IV 63,30 
Schnellzuglokomotive BR E 211 DR, rot, EP. IV 63,30 
Schnellzuglokomotive BR 499 der CSD blau/beige 59,80 
Scflnellzugtokomotlve E 499.2 der CSD, ~rünlbeige 59,80 
Scflnellzuglokomotive E 499.0 der CSO, raUbeige 59,80 
Tenderlokomotive SR 66 08 59.80 
GüterzuglokomotiVe SR 55 OB 59,80 
GirleauglokomotiVe 1425 der SJ 59.80 
Scllnellzuglokomobve BR 01 050H m. Öl 82.50 
Güteauglokomotrve SR G8 (K.P.E.V.) 66.80 
Teooerlokomotrve BR 95 DR t9.95 
Personenzuglokomotive BR 38 der DR. NH 119.80 
Dampflok BR 38 OR, Kohle, KK, Faulhabermotor 249.80 
Personenzuglokomotive SR 38 DRG. EP. 11 NH 119,80 
Oampllok SR 38 ORG1 Kohle, KK, Faulhabermotor 259,80 
Dampflok BR 01 OR, ul, schwarz, Box-P. Räder 99,80 
Dampflok BR 01 OB. Kohle. schwarz, Box·P. Räder 99.80 
Scllnellzuglokmotive BR 01 95.80 
SchnellzuglokomotiVe BR 01 95,80 
Dampflok BR 03 DR. KK. Kohle, Faulhabermotor 229.80 
Güterzuglokomotive BR 41 OR 95,80 
Saxonia Ol 149,80 
Saxonia OL 199.80 
Dampflok BR 56 OR 129,80 
Dampflok BR 52 DR, Kondenztender 89,50 

5164241017 4achs. 
5164241021 4achs. Kesselwagen. sllber. Texaco. OB 
5164241025 4achs. Kesselwagen, grün. BP, OB 
5164241026 4achs. Kesselwagen, Esso, OB 
5164241027 4achs. Kesselwagen, Shell, OB 
516424/028 4achs. Kesselwagen, blau. ~al, OB 
5164241140 4achs. Kesselwagen. grau. OMV 
5164251010 4achs. Kühlwagen Romama, EP. IV, CFR 
5164251011 4achs. Kuhlwagen lnlertngo, OR, EP. 111 
51642510119 Kühlwagen DR. lntertngo DR 
5164251180 4achs Kühlwagen hellgrau, CSO, EP. IV 
5164261010 4achs. Selbstentladewagen OR, EP.IV 
5164261180 4achs. Selbslentladewagen, grau. CSD. EP. IV 
5164321010 Klappdeckelwagen. braun, DR, EP. IV, 

11,50 
11,50 
11.50 
11,50 
t1,50 
11,50 
11,50 
13,80 
13.80 
21.25 
13.80 
14.50 
14.50 

bewegt. Klappe 11,50 
51643210109 Klappdeckelwg. DR, Bewg. Klappen. Ba: Knn. KK 19,50 
5164331070 Zemenlsilowagen. grau, SNCF 11.85 
5164341010 KühhYagen. SK 2, Intertrigo, OR. EP. IV 13,50 

51644Ml10 ged Guterwagen. ltal. Bauart, DR EP. IIl 
5164481015 ged Guterwagen. Sternburg Biere. DR 
5164481017 ged. GutefVIagen. Margonwasser, OR 
516448/105 ged. Guterwagen, ~al. Bauart, Martini, OR 
516448/1059 ged. Güterwagen, FS, ilal. Bauart, Martini , KK 
516448/106 ged. Gütervtagen. itaL Bauart, Cinzano, OR 
5/6448/1069 ged. Guterwagen. FS, ilal. Bauart, Cinzano, KK 
516448/107 ged Güterwagen, Bertoli, FS, EP. 111 
5/64491010 ged. Guterwagen, franz. Bauart, braun, DR, EP 111 
5164491012 ged. Guterwagen. franz. Bauart, grün. OR, EP 111 
5164491030 ged. Guterwagen. Saar, EP.III 
5164491070 ged Guterwagen. rotbraun, SNCf, EP. 111 
516449/072 ged. Güterwagen, braun, SNCF. EP. III 
516449/090 ged. Güterwagen Post, braun 
5/6454/010 Säuretoplwagen, DR, EP. IV 
516454/011 Säuretoplwagen, DR, Ruhrchemie AG Essen 
5/64551170 ged. Gulerwagen, Bauart K3, grau. SBB. EP.III 
5164551171 ged. Güterwagen, Bauart K3, SBB, braun, EP. IIl 

51643410109 Kilhlwagen DR. Bauart EK2, 1ntertrigo, KK 21.25 
5164341013 Kühlwagen. SK2.Lubzer Plis. oR. Neuhert t3.50 Personenwagen 
5164341014 Kühlwagen. SK2. Radeberget Bcer, OR. Heultell 13.50 51650710009 Modermsrerung-Reisezugwagen. 
5164341015 Kilhtwagen. SK2, Wemesgrün. OR 13.50 1. Kl .• KK, grun, DR 
5164341070 Kühlwagen. SK2. Stef. SNCF 13,50 51650810009 Moderms1erungs-Reisezugwagen. 
5164341071 Kühlwagen, SK2, Coca-Cola, SNCF 13,50 1.12. Kl , KK, grun, OR 
516434/180 Kühlwagen, SK2, CSD, EP. IV, Neuheit 13.50 51650910009 Modernlsierung·Reisezugwagen. 
5/64361014 ged. Güterwagen, KPEV, braun, EP. I 9,50 2. Kl., KK, grün. DR 
51643610149 ged. Güterwagen, KPEV. Bauart: Gwf Berfin, KK 16,80 516510/0009 Modernisierungs-Reisezugwagen, 
5164361015 ged. Güterwagen. braun, K.S Sts. EB .. EP. I, Neuheit 9,50 2. KIJBuflet, grün, DR 
516437/011 Hochbordwagen Berlin. KPEV. braun 11,50 516510/001 Reisezugwagen DR, grün, 2. Kl., m. Gep.lcl<abtell 
516437/014 oft Güterwagen, KPEV. braun. EP. 1 8.95 516511/0009 Moderms.erungs-Gepäckwagen, KK, grün, OR 
516437/0149 ged Güterwagen, KPEV. Bauart Oca KK 16,95 5165111001 Gepackwagen OR. grün 
516437/015 off. Güterwagen K. Sachs. Sts. EB 9.50 516514/014 2achs Personenwagen 
516437/016 off. Güterwagen. K. S Sts .. ES. EP. I, Neuheft 9,50 K Sachs St ES. grün, Wg.·Nr. 3497 
5164371210 oH. Güterwagen 9,50 516514/015 2achs Personenwagen 
5164381011 ged. Güterwagen m11Bremserhaus, OR, Hannover 10,50 K Sachs. St EB, grün, Wg.-Nr. 3498 
5164381014 ged. Güterwagen m. Brh., braun, KPEV, EP. I 10,50 5/6514/016 2achs. Personenwagen 

7.80 
7,80 
7,80 
7,80 

15,50 
7,80 

15,50 
7,80 
7,80 
7,80 
7,80 
7,80 
7,80 
7.80 

14,50 
14,50 
11,80 
11,80 

28,80 

28,80 

28,80 

28.80 
20,90 
28,80 
17.90 

16,50 

16.50 

5/643810149 ged. Güterwagen. KPEV, m. Brh, Bauart: GwiBerlln 17,80 K. Sächs. St. ES. grün, Wg.-Nr. 3499 16.50 
5/64381015 ged. Güterwagen K. Sächs. Sts. EB mitßremserh. 10,50 5/6515/010 Personenwagen, grün. OR. EP. III 10,50 
5/64381016 ged. Güterwagen m Brh. K. S. Sts. ES, EP. I. NH 10.50 5/6515/070 Personenwagen m. Brh., grün, SNCF, EP. 111 10,50 

5164061180 offener Güterwagen CSD 7,25 5164381019 Güterwagen 14.50 5165161010 Personenwagen m. Brh., grün. DR, EP. III 10,50 
516407/010 gedeckter Guterwagen G 10. we18, OR 7.80 5164381210 Güterwagen 10.50 5165161070 Personenwagen m. Brh., grün. SNCF 10.50 

Güterwagen 

516407/0! 1 Kühlwagen Intertrigo OR 7,80 ~~10 ged. Giiterwagen. braun. graues Dac/1. DR EP IV 15.50 5165516521~1100 Steuerwagen SR 195, EP. III 29.80 
516407/0119 ged. Güterwagen, DR. lntertngo. KK 15.80 "'""""u11 ged. Güterwagen braun. DR. EP. IV 15.50 .. u Re•sezuowagen Bauart Bage·Reko 2 I(] 3achs. OR 29,50 
516407/070 Kühlwagen SNCF 8.45 51643910119 ged. Güterwagen DR (OPW). Bauart Gbs, KK 25,80 516521/010 Rersezugwagen Bauart Bage-Reko 2 1(]_, 2achs OR 29,50 
516407/200 Kühlwagen MAV, weiß, EP. III 7,80 5164391013 ged. Güterwagen. Deutsche Post. DR 15,50 516522/0tO Re1sezugwagen Bauart Bage-Reko Gepäckwagen 29,50 
5/64081016 2achs. Kesselwagen OR Minol 7,80 5/6439/0159 ged. Güterwagen. DR. graues Dach, Bauart: Gbs. KK 25,80 516523/010 Re1sezugwagen Bauart·Reko Postwagen 3achs DR 29,50 
5164081017 2achs. Kesselwagen OR Schwedt 8,80 5/6442/010 oft. Güterwagen. braun, DR 7,50 5166605/0tO Güterzuggef)ackwagen, grün. DR. EP. III 7,80 
516408/023 2achs. Kessetwagen Tega-Propan OB 8,80 5164421101 oft. Güterwagen. rotbraun. FS. Europ 7,50 516605/01 t Güterzuggepackwagen. grün, DR, EP. IV 8.85 
5164081025 2achs. Kesselwagen BP 8.80 516443/170 oft. Güterwagen. braun. SBB 7.50 5166051015 Stückgutwaggon. braun, OR, EP. III 7,80 
5164081026 2acfls. Kesselwagen Esso 8.80 5/64431171 off. Güterwagen. SBB·Europ, braun 7,80 5166051060 Güterwagen OSB. olivgrün, EP. 111 7,80 
5164081027 2achs. Kessetwagen Shell 8.80 5164441031 off. Güterwagen, braun, Saar 7,50 5166051070 GiJterzuggepackwagen, griin. SNCF, EP. 111 7,80 
5164081028 2achs. Kesselwagen Aral 8,80 5164441041 off. Guterwagen. grun. B. Europ, EP. III 7.50 5166051180 Guterzuggepäckwagen, grün, EP. 111, CSO 780 
5164081029 2achs. Kesselwagen OB Texaco 8,80 5164441042 off. Guterwagen. blaun. Belgien 7,50 Z b h .. 
5164081090 2aclls. Kesselwagen weiß. NS 8,80 516444/071 off. Güterwagen. SNCF Europ, EP. 111 7,50 U e 0 r 
5164081141 2aclls. Kesselwagen ÖBB, grau 8,80 5/6444/072 off. Güterwagen, braun. SNCF 7,50 516800 111 gerades Gle•sstück. 177 mm 0.75 
5/6408/142 2achs. Kesselwagen 088 8,80 5164441090 oft. Güterwagen. braun. NS 7,50 516801 213 gerades Gte1sstück. 118 mm 0,60 
5/6409/190 Eiskühlwagen SZO 13,80 5/6444/091 oft. Güterwagen, schwarz. NS 7.50 516802 1/3 gerades Gle1sstück, 59 mm 0,50 
5/6410/011 oll. Güterwagen, rotbraun, OR 7,50 516445/0t 0 ged. Guterwagen. braun. OR. EP. 111 7,50 516803 Paßgleisstuck. 107 mm 0,60 
516410/0119 oll. Güterwagen, OR, Bauart: Es· u. KK 13,80 5/6445/011 ged. Güterwagen. braun. OR, EP. II 7.80 516804 PaßglelssiOck, 67 mm 0,50 
5164101060 oft. Güterwagen. braun. DSB 7,50 5164451015 ged. Güterwagen. Seelisch, weiß, DR 7,80 516805 Schienen 1,85 
516410/0709 off. Güterwagen, SNCF, Bauart: EI , KK 14,80 5164451020 ged. Giiterwagen, braun. OB 7,80 516810 111 gebogenes Gleisstück, Rad. 440 mm. 22.5' 0,75 
5164101120 oll. Güterwagen, braun. CFL 7,50 51644510209 ged. Güterwagen, 08, Bauart Gw 02. KK 15,50 51681 1 213 gebogenes Gleisstüok, Rad. 440 mm, 15' 0.60 
5164101181 off. Güterwagen, braun, CSO 7.50 5164451022 Bahnd~enstwagen. grün 7.80 516812 1/3 gebogenes GleiSstück, Rad. 440 mm, 7,5• 0,50 
5164101187 oH. Güterwagen, braun. MAV 7.50 5164451060 ged. Güterwagen, 0$8, EP. III 7.80 S/6313 111 gebogenes GleisstüCX, Rad. 380 mm, 22,5' 0,60 
5164101200 off. Güterwagen, MAV, braun, EP. III 7,50 5164451061 ged. Güterwagen. OSB. Tuborg. EP.III 7.80 5/6814 213 gebogenes Gle1sstüok, Rad. 380 mm. ts• 0,60 
5164101201 off. Güterwagen, braun, MAV 7,50 5164451062 ged Gilterwagen. OSS. Carlsberg, EP. 111 7,80 516815 1/3 gebogenes Gleisstück, Rad. 380 mm. 7,5• 0,50 
516413/010 off. Güterwagen, braun. OR. EP. 111 7.50 51644510629 ged. Güterwagen, OSB. Bauart 516816 Sch1enen 1/1·880 geb. Anschlußgleis 0,80 
516413/0109 off. Güterwagen. DR, Bauart: Onnru 43. J<K t5,50 Gw02, Carlsberg, KK 15,50 516820 Anschlußgleis 111 gerade, 177 mm 1,25 
5164131120 oft Güterwagen. grau. CFL, EP. 111 7.50 5/64451072 ged. Güterwagen, braun, SNCF 7,80 516821 Anschlußgleis 1/3 gerade, 59 mm 1,10 
5/6413/121 oft. Güterwagen, braun, CFL, Europ 7,50 5/64451090 ged. Güterwagen, braun. NS 7,80 5/6822 Trenngleis. 59 mm 0,60 
5/64131122 oft. Güterwagen. braun. CFL 7,50 5164451121 ged. Güterwagen. grün, CFl, EP. III 7,80 516823 Unterbrechergleis, 59 mm 0,60 
5164131180 oll. Güterwagen, braun, CSO 7,50 5164451154 ged. Güterwagen, grün, PKP 7,80 516824 Schattgleis, 59 mm 1,10 
5/64161017 Kranscfluttwagen, grün, OR 8,80 51644n84 Werkswagen, blau, CSO, EP. III 7.80 516825 Schtenen 0,75 
5164161018 off. Güterwagen m. 2 Cont., OR, EP. IIl 11,80 5164461010 ged. Güterwagen, braun, DR, EP. 111 7.80 516828 Schrenen 1.10 
51641610189 off. Girlerwagen, OR, Bauart· R 00, KK 19.95 5164461011 ged. Güterwagen. ORG. Kassel 8.45 516830 Entladebuhne 6,95 
5164t61185 Kranschutzwagen, braun. CSO 8,80 5164461015 ged. Güterwagen, weiS, OR 7,80 516831 Entladebrücke 6,95 
516417n70 oll. Güterwagen. braun, SBB, EP. III 7,50 5164461016 ged. Güterwagen, Seefische, OR. EP. III 7,80 516863 Bogentragerbrucke 5,60 
5/64191010 Flachwagen DR. braun. EP. IV 12,80 5164461023 ged. Güterwagen 8,45 516866 Blooks•gnal. 177 mm 15,95 
5/6419/015 Flachwagen OR m. 3 Cont Deutrans, EP. IV 14,50 5164461025 ged. Güterwagen, WEKAWB, rotbraun, OB 7,80 516867 Blechtläger-Bogenbrücke 5,70 
516422/010 4achs. off. Güterwagen. braun. DR. 007r47 10,50 5/64461072 ged. Güterwagen, braun, SNCF 7,80 5169081000 Beleuchtungssatz 9,95 
5/64221070 4achs. oft. Güterwagen. SNCF, braun, Ollr47 10,50 5/64461073 ged. Güterwagen, grün. SNCF 7,80 5169091000 Beleuchtungssatzlür VT 137 064 9,95 
5/642210709 oft. Güterwagen, SNCF, KK 17,95 5/64461074 ged. GOterwagen, rotbraun. SNCF 7.80 516909/100 Beleuchtungssatz tur VS 145 029 9,95 
516423/010 4achs. off. Güterwagen, braun, DR. EP. 111 10,50 5164461121 ged. Güterwagen, grau, CR, Europ, EP. 111 7,80 516935/000 Beleuchtungssatz für Keko-Wagen 9,95 
516424/015 4aclls. Kesselwagen, OR, Buna 11,50 5164461140 ged. Giiterwagen, braun, ÖBB 7,80 516740 Welcflenpaar 21.25 
5164241016 4achs. Kessetwagen M1nol 11,50 516447/010 Verschlagwagen, br~un, OR, EP. 111 9,50 5117631000 Trafo 34,90 
Bankverbindung: Deutsche Bank Kto.: 2 311 926 (BLZ 420 700 62) - Zwischenverkauf vorbehalten - Irrtum und' Preisänderungen vorbehalten. 

Versandbedingungen: Lieferung gegen Rechnung (Inland), ~ahlbar rnnerhalb 14 Tagen ohne Abzug. 



))Es kommt ni<ht auf die Größe der Werkstatt an, sondern darauf, was man darin ma<ht«. Joa<him Be<kmann in seiner Miniwerkstatt in einem Kreuzberger Hinterhof. 

Dort, wo Berlin am Berlinischsten 
ist, im Stadtteil Kreuzberg, befin­
det sich in einem Hinterhofgebäu­
de die Werkstatt der Firma Back­
mann TI. Zwei junge Männer, 
umgeben von Werkzeugmaschi­
nen und hundarten von Modell­
bahneinzelteilen, tüfteln und wer­
keln hier zum Wohle der großen 
Anhängerschar der .. spur der gol­
denen Mitte«. Die Produktionspa­
lette des 35jährigen Jungunter­
nehmers umfaßt zur Zeit neun 
Triebfahrzeugmodellle mit einer 
durchscnittlichen Auflagenhöhe 
von 500 Stück je Exemplar. 
.. Damit bewegen wir uns an der 
Grenze zwischen Kleiostserie und 
Kleinserie. Außerdem geben die 
Formen nicht mehr her .. , erläutert 
Joachim Beckmann. 
Der Maschinenbauingenieur mit 
dem braunen Lockenkopf ist ein 
Energiebündel. Alles wird selber 

Klein und Fein in n 
Jugend und Experimentierfreude gehören zusammen, 

sind eine Einheit. Der Berliner Kleinserienhersteller Joachim 
Beckmann bestätigt dieses Klischee im besten Sinne. 

Daß er sich ausschließlich auf die Herstellung von Trieb­
fahrzeugen in der Nenngröße TT konzentriert, 
machte uns neugierig, und wir vereinbarten 

eine Betriebsbesichtigung. 
hergestellt: die Werkstattzeichnun­
gen, die Ätzvorlagen, die Gießfor­
men für Weißmetalle und Kunst­
stoffe sowie die Klischees für den 
Tampondruck zur lupenreinen Be­
schriftung der kleinen Modelle. 
Neueste Anschaffung der zwei 
vom Kreuzbarger Hinterhof ist eine 
Tampondruckmaschine. "Damit 
erreichen wir eine wesentlich bes-

sere Beschriftungsqualität als vor­
her. Die Fummelei mit Abreibe­
und Abziehfolien konnte schon 
lange nicht mehr befriedigen«. 
Probieren, Testen und Experimen­
tieren sind unverzichtbare Be­
standteile der Arbeit des jungen 
Teams. Das betrifft besonders die 
Abformtechnik, das Grundele­
ment der Backmannsehen Mo-

dellbahnherstellung. Die Techno­
logie ist bekannt: Herstellung 
eines Urmodells aus hundarten 
Einzelteilen und unterschiedli­
chen Werkstoffen - Abformen in 
einem weichen, weißen Silikon­
kautschuk - Montage der Teile 
des Zwischenmodells und Her­
stellung der endgültigen Gieß­
form, die dann mit einer Weißme­
tallegierung oder mit Kunststoff 
ausgegossen wird. ..Das sieht 
alles simpel aus .. , kommentiert 
Joachim Beckmann, " Was aber 
habe ich schon versucht, um das 
Abformen zu verbessern! Selbst 
mit Brotteig, Schokoladenguß 
und Gummilösung habe ich Ver­
suche unternommen«. 
Das Ergebnis solchen Eifers kann 
sich nicht nur sehen lassen, son­
dern auch fahren!" Unwillkürlich 
erwartet man bei dem nur knapp 
80 mm langen "Schweine-

Das Kleinserienmodell der Elektrolokomotive BR 1 51 der DB zeigt skh hier in zwei vers<hiedenen Farbvarianten; sauber lackiert und lupenrein bedru<kt. Fotos: KLAWIAN 
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schnäuzchen" infolge des gerin­
gen Achsstandes einen schlin­
gernden und nickenden Gang; 
doch weit gefehlt! Das Modell­
ehen fährt selbst im Kriechgang 
bestechend ruhig und gleich­
mäßig. Wenn auch das kleine 
Gehäuse dieses Modells die Un­
terbringung einer Schwungmasse 
erschwerte, ist dieser Winzling 
damit ausgerüstet. Auch die BR 
151 enthält einen solchen »Lauf­
verbesserer«.Künftig sollen alle 
Beckmann-Modell mit Schwung­
massen ausgerüstet werden, ein 
Novum in der TI-Branche. 
Dem kommt auch die Vorliebe des 
Herstellers für Elektrolokomotiven 
entgegen. Die kastenförmigen 
Gehäuse bieten ideale Voraus­
setzungen für solch innovative 
Antriebskonzeptionen. So ist 
auch die Wahl des nächsten Mo­
dells zu erklären, dessen Formen 
bereits fertiggestellt sind, der 
schweren Elektrolokomotivbau­
reihe 151 der OB. nAber Festlegen 
verarmt," lächelt der Chef. 
»Natürlich werden wir auch wei­
terhin Modelle von Dampfloko­
motiven und Dieseltriebfahrzeu­
gen herstellen". Welche, darüber 
wollte er sich verständlicherweise 
nicht äußern. Wer Genaueres wis­
sen wi ll, kann gegen Freiumschlag 
ein Informationsblatt anfordern 
bei Backmann TI, Fontanestraße 
17, W-1000 Berlin 44. 

»Schweineschnöuzchen<< wurde der Schienenomnibus der Bauart Wismar Im Volksmund genannt. Ein allerrtebstes Modell in TT. 

Georg Kerber Ader dem Wismarer Schienenomnibus wurde aU<h äteses leckmannsehe Kleinserienmodell mit Schwungmasse versehen. 

Werdegang eine Drehgestells der DR-243: Urmodell, SililtonabdrU<k, Zwischenmodell, 
Gießform und Weißmetallabguß (von I. oben na<h r. unten). 

Feingeätzte Zuristteile für das Schweineschnäuzchen: Dachgepäckträger, Vorbw­
gepöckträger, Leitern und Stoßstangen. Alles in Eigenleistung aus eigener Werktatt. 

ftn Lok-Zug ganz besonderer Spezies: V"termal DB·Schnellfahrlok 103 mit unterschiedlkher Bemalung und unterschiedlicherStromabnehmern. 
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Eine Schmalspurbahn als Touristenattraktion 

"'useumsdampf bei Moskau 
Etwa 150 km nordöstlich von 
Moskau auf der Landstraße in 
Richtung Jaroslawl liegt das 
Städchen Pereslawl Salesski. Es 
ist der Ausgangspunkt eines 
sternförmig angelegten 750-mm­
spurigen Streckennetzes mit 
einer Gesamtlänge von immerhin 
165 km. Die Schmalspurbahn 
diente vor allem dem Torftrans­
port, versorgte ein Kraftwerk 
ebenso wie zahlreiche kleinere 
Betriebe mit diesem Brennstoff. 
Hinzu kam bzw. kommt noch 
heute ein öffentlicher Personen­
und Güterverkehr. Nachdem in 
erster Linie aus ökologischen 
Gründen vor einiger Zeit der Torf­
abbau gestoppt werden mußte, 
wurde das Gebiet samt Schmal­
spurbahnen an eine örtliche Ko­
operative verpachtet. Letztere 
betreibt die Schmalspurbahn 
zwar weiter, aber bis auf eine 
Ausnahme sehr sporadisch. Nur 
zwei Personenzugpaare mit Gü­
terbeförderung rollen täglich auf 
einer der in Pereslawl Salesski 
beginnenden Strecken. 
18 Diesellokomotiven der ehema­
ligen SU-Produktion, und als Bau­
reihe ry (Gu 4) bezeichnet, sind 
qerzeit vorhanden. ln Pereslawl 
Salesski befindet sich auch eine 
gut ausgerüstete Hauptwerkstatt, 
in dtt alle Schmalspurdieselloko­
motiven der Moskauer Region in­
stand gehalten werden. 

W Museumsbahn 
Seit iinlger Zeit sind in Pereslawl 
Salee&ki auch Eisenbahnfreunde 
des Vereins VOLSCHD aktiv und 
bemühen sich um den Aufbau 
eines umfangreichen Museums­
betriebes. Mitgliedern des Vereins 
gelang es nach den verheerenden 
Erdbeben in Armenien, eine kleine 
Dampflokomotive aus der Stadt 
Leninakan zu übernehmen. Die 
Maschine gehörte zu einer 30 Ex­
emplare umfassenden und als Fa­
briktyp 32 bezeichneten Serie, die 
in der finnischen Maschinenfabrik 
Tampella für sowjetische Werk­
bahnen hergestellt wurde. Die jet­
zige Museumslokomotive mit der 
Achsfolge C1' lief schon in Le­
ninakan mit der Betriebsnummer 
Cl> 028, ex Cl>r 4-028, (Cl>/ F, wie 
Finnland) und verließ die Maschi­
nenfabrik Tampella im September 
1945 mit der Fabriknummer 559. 
Mit zwei vierachsigen Reisezug­
wagen neuerer Bauart verkehrt 
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Nun gibt es sie auch in Rußland: eine Museumsbahn. 
Auf schmaler Spur rollt inzwischen ein dampflok· 
bespannter Zug durch eine reizvolle Landschaft. 

Und: Sogar deutsches Reparationsgut in Form eines 
alten Kleinbahnwagens aus Greifswald ist zum 

Vorschein gekommen. 
Er wurde inzwischen restauriert. 
Ein Bericht von Dezider Seleckt. 

Lokomotiven <1>028 abfahrbereit mit einem Museumszug in Pereslawl Saleuki. 

Der Verglekh von Originalunterlagen über die ehemalige KGW hat ergeben, daß es sich 
um den Wagen 2 dieser Bahn handelt. Rechts das Fabrikschild. 

die Lokomotive als Touristen­
attraktion. 
Inzwischen sind die russischen 
Freunde in der Hauptwerkstatt 
dabei eine vierachsige Schleppten­
der Lokomotive der Baureihe n 
(n -P, wie Polen) betriebsfähig her­
zurichten. Historisch wertvolle 
Wagen werden ebenfalls restauriert. 

Ein Greifswalder 
Inzwischen restauriert wurde ein 
im Jahre 1945 hierher gebrachter 
Lenz-Personenwagen der frühe­
ren Kleinbahn Greifswald-Wolgast 
(KGW), die nach dem Ende des 
zweiten Weltkiegs unter die Repa­
rationsleistungen in die Sowjet­
union fiel. Dabei handelt es sich 
mit hoher Sicherheit um den ehe­
maligen KGW-11./111.-Kiasse-Wa­
gen Nummer 2, der 1943 bei den 
Pommersehen landesbahnen 
(PLB) die Nummer 671 erhielt. 

Große Leistungen 
Obwohl der Verein VOLSCHD erst 
eineinhalb Jahre alt ist und trotz 
der miserablen Lebensumstände, 
die derzeit in Rußland herrschen, 
haben die Eisenbahnfreunde bis­
her Beachtliches vollbracht - und 
das ausschließlich in ihrer Freizeit. 

Auch das Fabrikschnd wurde sorfältig 
restauriert. 

Leider ist Pereslawl Salesski 
nicht per Eisenbahn zu erreichen, 
sondern nur mit dem Auto. Doch 
können interessierte Touristen 
diese Schmalspurbahnen auch 
ohne Auto innerhalb des Aus­
flugsprogrammes »Der goldenen 
Kreis von Moskau« besuchen. 
Die landschaftlich reizvolle Ge­
gend mit einem 250 km2 großen 
See und das dortige Museum 
mit den ersten von Peter dem 
Großen genutzten Booten recht­
fertigen den Besuch des Ge­
bietes allemal. Buchungen für or­
ganisierte Fahrten nehmen alle 
Moskauer Zweigstellen von 
lntourist entgegen. 

Text und Fotos: Dezider Seleck}l 
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Drehscheibe 

Fortschritte durch Fronarbeiter 

Auch 1991 waren hunderte freiwil­
lige Helfer an der Furka­
Bergstrecke tätig, um insbeson­
dere den Abschnitt Realp -
Tiefenbach zu sanieren. Erneuert 
wurden u. a. zwei Tunnelbauten 
im Bereich der Altsenntumstaffel, 
Wasserdurchlässe sowie Gleise 
und Weichen in den Bahnhöfen 
Realp und Tiefenbach. Hinzu kam 
die Instandsetzung mehrerer 
G leisabschnitte auf der freien 
Strecke. 
Kurz vor der Fertigstellung steht 
d ie Restaurierung eines vierachsi­
gen Personenwagens, der beide 
selbstgebauten Aussichtswagen 
ergänzen wird. ln diesem Jahr soll 

die Strecke Tiefenbach - Furka 
erneuert und die Aufarbeitung der 
aus Vietnam zurückgekehrten 
Dampflokomotive FO 1 begonnen 
werden. Dafür werden auch 1992 
wieder viele Freunde und Helfer 
zur Arbeit an die Furka­
Bergstrecke kommen. 
Der Höhepunkt des Jahres 1992 
aber wird d ie Inbetriebnahme 
des ersten Tei lstücks der 
Bergstrecke für den Museums­
betrieb sein. Auf dem Bild vom 
September 1991: Gleisbauarbei­
ten im Bahnhof Tiefenbach, ab 
1992 vorläufiger Endpunkt der 
FO- Museumsbahn. 

Text und Foto: S. Klein, Wolfen 

Museumszug in Griechenland 

Im Bw Patras der Hellenischen Ei­
senbahnen steht ein aufgearbeite­
ter Museumszug der ehemaligen 
Peloponnesbahn für Sonderfahr­
ten zur Verfügung. Es handelt sich 
um folgende Fahrzeuge: 
1 'Dh2-Lokomotive Es 7.721 (Linke­
Hofmann, Breslau 3036/1925), 
B4i-Personenwagen 0035 ry.Jer­
dau 1925), B4y-Personenwagen 
621 (GANZ, Danubius), C4y-Per-

sonenwagen 886 (Baujahr 1886, 
Umbau 1952 in Piraeus) und 
AB4m-Personenwagen 056 und 
609 (Marchetti 1952). Weitere 
Fahrzeuge, unter ihnen eine 
Dampflokomotive und ein Ge­
päckwagen, sollen noch restau­
riert werden. Zum Bild: Es 7.721 
am 27. Juni 1991 im Bw Patras. 

Text: A. Papadopou/os, Patras; 
Foto: R.-0. Rose (LHB),Salzgitter 

Nachrichten 

• Für den Bahnbau in Bertin wer­
den 1992 etwa 750 Millionen Mark 
ausgegeben. Ein Großteil davon 
fließt in den Streckenausbau für das 
S-Bahnnetz: Die Strecke Wannsee -
Potsdam wird am 1. April dieses 
Jahres eröffnet, am 1. Mai ist die 
Betriebsaufnahme zwischen Froh­
nau und Hohen Neuendort vorgese­
hen, am 1. September soll die S-
Bahn von Lichtenrade nach 
Blankenfelde fahren. DR-S 

• ln ihrer Vorschau auf den Fahrplan 
1992/93 informiert die DR, daß 
die Fahrzeit zwischen Bertin und 
Dresden erstmals seit mehr als 50 
Jahren wieder unter zwei Stunden 
betragen wird. Die InterCity-Züge 
fahren dann im Zwei-Stunden-Takt 
von 8 bis 20 Uhr ab Berlin und von 
7 bis 19 Uhr ab Dresden. DR-S 

• Der Vorstand der DR stimmte dem 
Bauzweier InterCity-Hotels in Siral­
sund und Rosteck zu. Als Bauherr 
tritt die InterCity Hotel GmbH Frank­
furt (Main) auf. Das Hotel in Siral­
sund ist in unmittelbarer Bahnhofs­
nähe mit 120 Zimmern geplant. 
Baubeginn in Rosteck für eine Kapa­
zität von knapp 180 Zimmern ist im 
März 1992 unmittelbar neben dem 
Empfangsgebäude des Hauptbahn­
hofs, etwa auf dem heutigen Bus­
bahnhof. OR-S 

• Zwischen den südböhmischen 
Städten Tabor und Sezimovo Usti 
ist eine Obus-Strecke projektiert. Zur 
Verstärkung der derzeitigen Om­
nibuslinien verkehren zwischen 
den CSD-Bahnhöfen Tabor und 
Plana der Strecke Prag - Sudweis 
seit dem 2. Dezember 1991 Solo­
Dieseltriebwagen der Baureihe 810 
mit 56 Sitz- und 50 Stehplätzen. 
Diese CSD-Stadt-Linie ist 7 km lang 
und hat nur eine Unterwegsstation. 
Eine zweite ist vorgesehen. Apo 

• 1991 erwarb der Deutsche Eisen­
bahn-Verein e. V. in Bruchhausen­
Vilsen zwei 1897 bzw. 1924 gebaute 
Reisezugwagen der ehemaligen 
Spreewaldbahn. Zusammen mit der 
Lokomotive SPREEWALD (ex 
99 56 33) kann damit ein Stück 
Spreewaldbahn erhalten werden. 
Um den Zug betriebsfähig zu ma­
chen, mögen alle Interessenten mit­
helfen. Der DEV-Versand, Hajo 
Dühring, Neptunstraße 16, W-2720 
Rothenburg, bietet bei Einzahlung 
von 63 DM auf das Konto 56087205 
bei der Vereins- und Westbank 
Rothenburg einen mit Sonderauf­
druck und in limit ierter Auflage her­
gestellten historischen HO-G-Wagen 
der Firma Märklin an. Der Erlös 
kommt der "Aktion" Spreewaldbahn 
zugute. He 

• Im erzgebirgischen Jöhstadt 
wurde am 30. Dezember 1991 
die »Sächsische Eisenbahngesell­
schaft« (SEG) gegründet. ln Zusam­
menarbeit mit dem Land, mit Ge­
meinden und Kreisen wird die 

Übernahme von ausgewählten 
Eisenbahnstrecken angestrebt, die 
mittelfristig stillgelegt werden sollen. 
Sinnvolle Konzepte sollen bahntouri­
stische Aspekte berücksichtigen. 
Bereits in diesem Jahr betreut die 
SEG ••Piandampfprojekte«. Sitz der 
neuen Gesellschaft ist Dresden. je 

• Die landschaftlich reizvoll gele­
gene Gemeinde Rittersgrün vermit­
telt auch über das Fremdenverkehrs­
amt (Karlsbader Straße 48, 0 - 9444 
Rittersgrün, Telefon drtsnetz 
Rittersgrün 247) gute und preiswerte 
Quartiere in Pensionen und Privat­
zimmern. Von Rittersgrün 
aus erreicht man unkompliziert 
alle eisenbahntouristischen Ziele 
Westsachsens. Neben dem Schmal­
spurmuseum Oberrittersgrün, den 
Bauvorhaben in Schönheide Mitte, 
Carlsfeld und in Gallenberg {Nickel­
bahn), dem Bw Chemnitz-Hilbers­
dorf, den Lokdenkmälern in Rothen­
kirchen und Geyer, sowie den 
Eisenbahnfreunden in Jöhstadt ist 
das populärste Ziel die Schmalspur­
bahn Granzahl - Kurort Oberwie­
senthal. Bk 

• Am 22. November 1991 kaufte die 
IG Preßnitztalbahn e. V. die Lokomo­
tiven 99 1542 und 99 1568 (ex 
Oschatz). Am 10. Januar 1992 traf 
die 99 1568 auf einem Tieflader in 
ihrer alten Heimat ein. Er fuhr ab Nie­
derschmiedebarg entlang der alten 
Trasse. ln dem inzwischen restau­
rierten Lokschuppen wurde die Ma­
schine abgestellt. Die IG konzentriert 
sich derzeit auf den Wiederaufbau 
der Strecke Jöhstadt - Schrnalzgru­
be; die Arbeiten sind im Gange. · je 

• ln Gramzow {Uckermark), dem 
"Hauptbahnhof« der ehemaligen und 
am 13. Dezember 1905 eröffneten, 
regelspurigen Kleinbahn Schöner­
mark-Damme, wird das uBranden­
burgische Museum für Klein- und 
Privatbahnen« entstehen. Ziel des 
ersten deutschen Museums dieser 
Art ist es, die Geschichte der einst 
zahlreichen Klein- und Privatbahnen 
in Deutschland zu präsentieren. Trä­
ger der künftigen Einrichtung sind 
der Kreis und die Stadt Pranzlau 
sowie die Gemeinde Gramzow 
{Uckermark), unterstützt durch das 
Land Brandenburg. Seit dem 26. Mai 
1979 ist Gramzow {Uckermark) End­
punkt der vom Bahnhof Damme der 
früheren Pranzlauer Kreisbahnen 
ausgehenden Stichbahn, die derzeit 
von der DR noch für den Reise- (LVT) 
und Bedarfsgüterverkehr (BR 345/346) 
betrieben wird (KBS 924). O.E:P. 

• Bereits im September 1991 endete 
im Bw Güstrow der Einsatz von B'B'­
Maschinen der Baureihe 118. Ersetzt 
wurden sie durch die Bauart C'C', 
u. a. durch die 118655-0, 118679-0, 
118 666-7, 118 698-0, 118 778-0. Auf 
dem Rand in Güstow stehen: 118115, 
118117, 118123, 118140, 118147, 
118158, 118164, 118167, 118181, 
118506, 118560 und 118568. R.J.G. 
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Drehscheibe 

44 225 in Bad Muskau 

Die Cottbusser 44 225 döst am 
17. Dezember 1991 auf der verwil­
derten Bahnhofsanlage von Bad 
Muskau vor sich hin. Auf der 
Strecke Weißwasser - Bad Mus­
kau gibt es schon viele Jahre kei­
nen Reiseverkehr mehr. Der neue 
Brotherr dieser Dampflokomotive 
ist die ostdeutsche Tageszeitung 
»Lausitzer Rundschau«. Zum wie­
derholten Male zog sie einen Zug 
in die »Pückler-stadt«, um Inter­
essenten zu dem im polnischen 

Nachbarort stattfindenden Markt, 
zu bringen. Der rege Zuspruch 
dieser Fahrten läßt die Lausitzer 
Eisenbahnfreunde hoffen, den nur 
einen Restkilometer der intakten 
Strecke auf das polnische Gebiet 
zu reaktivieren. Der Park von 
Muskau dürfte ohnehin volle Tou­
ristenzüge bringen, und die (Mu­
seums-)Waldeisenbahn Muskau 
ist auch nicht weit entfernt. .. 

Text und Foto: Klaus Bürger. 
Doberlug-Kirchhain 

SO 245 bei der Hzl 

Die Hohenzollarische Landes­
bahn AG (HzL) zählt unter den 
nichtbundeseigenen Eisenbahnen 
(NE) zu den modernen Verkehrs­
unternehmen dieser Art. Neben 
Diesellokomotiven und Diesel­
triebwagen kommen auf dem um­
fangreichen Gleisnetz im Land 
Baden-Württemberg mehrmals 
im Jahr auch Dampfsonderzüge 
zum Einsatz. Der von den Eisen­
bahnfreunden Zollernbahn einge­
setzte Dampflokpark (Baureihen 
52 und 64) erhielt vor kurzem Zu­
wachs. Neben der ehemaligen 
Bautzener Heizlok 44 1616 kam 

30 P!= 

die zuvor in Meiningen hauptun­
tersuchte 50 3580 als 50 245 nach 
Hechingen. Sie erhielt Wagner­
Windleitbleche und einen Knarr­
Vorwärmer. Während des großen 
Dampflokfestes bei der Hzl am 3. 
November 1991 waren beide Lo­
komotiven u. a. vor einem vierteili­
gen DR-Doppelstockzug (ex Bww 
Saalfeld) in Aktion. 
Auf dem Bild: Unter freiem Him­
mel und mit allen Schildern verse­
hen, warten am 11. Oktober 1991 
die Neuerwerbungen in Hechin­
gen auf den nächsten Einsatz. 

Text und Foto: V. Emers/eben, Berlin 

Viadukt am Ende 

Zum Fahrplanwechsel 1992 wird 
der am km 62 der Strecke Dres­
den - Chemnitz - Werdau liegen­
de Hetzdorier Viadukt stillgelegt. 
Seine Aufgaben werden zwei neu 
errichtete Brücken übernehmen 
(siehe ••me« 9/89, S. 5 ). 
Der Hetzdorier Viadukt wurde 
1868 nach zwei Jahren Bauzeit 
fertiggestellt und am 1. März 1869 
in Betrieb genommen. ln 43 m 
Höhe überquert das 326 m lange 
Bauwerk das Flöhatal (siehe Bild). 
Die in einem von 556 m Halbmes­
ser gelegene Brücke entstand aus 
Granit- und Sandsteinquadern 
sowie Gneisbruchsteinen. Durch 
zunehmendes Alter und mangeln­
de Instandhaltung verschlechter­
te sich der Zustand des Viaduktes 

zusehends, so daß noch in DDR­
Zeiten neue Anlagen projektiert 
werden mußten. Inzwischen wur­
den zwei neue Brücken über dem 
Hetzbach- und Flöhatal errichtet. 
Die neue Flöhatalbrücke ist 343,5 
m lang und überquert das Tal auf 
neun Pfeilern in 37 m Höhe. Die 
etwas kleinere Hetzbachbrücke 
wurde schon im Oktober 1990 
vollendet. Vom 31 . Mai 1992 an 
werden die Züge an der ehemali­
gen Blockstelle Hetzdorf die alte 
Trasse verlassen und nahezu ge­
rade zum Haltepunkt Falkenau 
Süd durchfahren. Der alte Hetz­
dorier Viadukt steht unter Denk­
malschutz. Auf ihm wird künftig 
ein Wanderweg entlangführen. 

Text und Foto: S. Klein, Wolfen 

1 56 002 im Plandienst 

Mit der 156 002 ist die erste Loko­
motive dieser Baureihe (ehemals 
Baureihe 252) im Bw Dresden be­
heimatet worden. Nach einer 
Bremsuntersuchung am 29. No­
vember 1991 wird die Maschine 
seitdem im Plandienst erprobt, 
wobei gleichzeitig Lokpersonale 
geschult werden. Herausragende 
Zugleistung ist die Bespannung 
des Schnellzugpaares D 438/439 
Dresden - Potsdam Hbf - Ham-

burg bis bzw. von Nauen. Weiter­
hin gehört zum Erprobungspro­
gramm die Beförderung von 
Kohlezügen. Für die Zukunft ist 
vorgesehen, auch die 156 001 , 
156 003 und 156 004 dem Bw 
Dresden zuzuordnen. Auf dem 
Bild: Am 12. Dezember 1991 hat 
die 156 002 den D 438 in Dresden 
Hbf übernommen und wird ihn bis 
Nauen befördern. 

Text und Foto: S. Klein, Wolfen 



Drehscheibe 

SO 3559 in Nordrhein-Westfalen 

Anfang November 1991 traf auf 
dem Güt erbahnhof Erftstadt -
Libar bei Köln die aus dem B w 
Halberstadt stammende Dampf­
lokomotive 50 3559 ein. Gekau ft 
wurde sie von Erftstädter Ge­
schäftsleuten, die schon seit län­
gerer Zeit d ie Errichtung einer 
Gaststätte in ausrangierten Eisen­
bahnwagen p lanten. Was b is lang 

noch fehlte, war eine richtige 
Dampflokomotive. Über Hilfsglei­
se erreichte die Maschine ihren 
endgültigen Standort. Geschoben 
wurde sie auf ihrer letzten Fahrt 
von einem Bagger. Hinter der 
Lokomotive stehen jetzt acht 
ehemalige DB-Bauzug- und 
Personenwagen. 

Text und Foto : J. Seidel, Köln 

Unfallursache Bahnstrom 
Immer wieder weisen d ie Eisen­
bahnen darauf hin, wie gefährlich 
es ist, in d ie Nähe von Fahr­
leitungen zu kommen. Um das 
zu demonstrieren, hat das 
Bundesbahn- Zentralamt in Min­
den am 4. Dezember 1991 vor 
Pressevertret ern künstlich einen 
Kurzschluß in der mit 15 000 Volt 
gespeisten Fahrleitung verur­
sacht. 
Das nebenstehende Bild veran­
schaulicht eindrucksvoll, welche 
Energ ie beim Einsatz der 
Erdungsstange frei wird. 

Text und Foto: J. Glöckner, Dorlmund 

Lokfriedhof Rosenheim 

Noch vor 20 Jahren gab es Dampflokfriedhöfe in Hülle und Fülle. Jetzt 
rollen mehr und mehr Diesellokomotiven älterer Bauart aufs Abstell­
g leis, vor allem die der Baureihe 221. Im Bereich des Bw Rosenheim 
gibt es einen Diesellokfriedhof, auf dem noch fahrfähiger "Schrott" ge­
sammelt wird. Text und Foto: F. Flatter, Klosterfelde 

Nachrichten 

• Das »Kursbuch auf dem Bild· 
schirm• bieten OB und DR allen, die 
Ober Computer oder Fernsehgerät 
Btx-Bildschirmtext empfangen kön­
nen. Mit einem Btx-Software-Deco­
der (10,- Mark) für den Computer 
oder für das TV-Set (298,- Mark) 
kann sich der Benutzer das bisher 
bahninterne elektronische Aus­
kunftssystem EVA ins Haus holen. 
Damit stehen alle S-Bahn-, ICE-, 
Bus-, Fähr- und sonstigen Bahnver­
bindungen der OB, der DR, der 
österreichischen, Iuxemburgischen 
sowie der wichtigsten europäischen 
Fernverbindungen zur Verfügung. 

• Seit 1. Januar 1992 benutzten OB 
und DR einen gemeinsamen Güter­
verkehrstarif, der nicht mehr auf 
starren Tarifen beruht, sondern sich 
an den jeweiligen Marktgegebenhei­
ten orientiert. 

• Die Deutsche Verkehrs-Kredit· 
Bank, an der die DB und DR beteiligt 
sind, ist in Deutsche Verkehrs­
Bank (DVB) umbenannt worden. 
Über diese Aktiengesellschaft laufen 
u. a. alle Abrechnungen des Wagen­
ladungsg Oterverkehrs. 

• Die DR konnte nach der absoluten 
Flaute im 1. Halbjahr 1991 ab Oktober 
wieder zunehmende Tendenzen im 
Reise- und Güterverkehr verzeich­
nen. Die Pünktlichkeit im schnellen 
Reiseverkehr erhöhte sich von 69 
Prozent im Herbst 1990 auf 81 Pro­
zent im Herbst 1991. Als Grund für die 
noch unbefriedigende Situation wer­
den die vielen Bauarbeiten auf den 
Fernstrecken angegeben. 

• Bei Opel werden 95 Prozent des 
Zwischenwerkverkehrs der Produkti· 
onsorte Bochum, Eisenach, Kaisers­
lautern, Rüsselsheim, Antwerpen, 
Saragossa und Azambuja (Portugal) 
mit der Bahn gefahren. Künftig soll 
das neue Werk in Szentgotthard (Un· 
garn) einbezogen werden. Opel hat 
300 eigene Großraumwagen, weitere 
300 sind angemietet. Jeder zweite 
Opei·Pkw verläßt die Werke per 
Bahn. 

• Die ABB Energiebau GmbH Dres­
den erhielt von der OB Aufträge zur 
Errichtung der Umformerwerke 
Roßlau (Sachsen-Anhalt) und Neu­
stadt (Dosse/Brandenburg). Die Auf· 
träge haben einen Umfang von 30 
Millionen Mark. 
Die ABB Energiebau ist eine Tochter 
der deutschen Asea Brown Boverie 
AG Mannheim. Sie projektiert, liefert 
und montiert Hochspannungsleitun­
gen, Netzverteileranlagen, Um­
spann- und Umformerwerke sowie 
Fahrleitungsanlagen. 

• Im Bündener Land (Schweiz) 
wurde 1989 auf einer bestehenden 
Schallschutzwand entlang der Auto­
bahn N 13 eine Solaranlage zur 
Stromgewinnung montiert. Sie hat 
eine Spitzenleistung von 100 kW. 
Weitere solcher keinen zusätzlichen 
Platz beanspruchenden Generatoren 
sollen 1992 an einer Ferndampflei­
tung entlang der Eisenbahnstrecke 

Bellinzona - Locarno (100 kW) sowie 
an der Corviglia-Standseilbahn St. 
Moritz längs der Strecke und auf dem 
Dach der Bahnstation (160 kW) instal­
liert werden. 

• Das Werk für Gleisbaumechanik 
Brandenburg hat Gleisjochverlage­
krane Typ Platow der DR ein­
schließlich der Motorplattenwagen 
neu motorisiert und die Steueranlage 
modernisiert. 
Die Caterpillar-Dieselmotoren 3306 
DI-TA haben eine Leistung von 186 
kW bei 1500 1/min, sind lärrngemin­
dert, schadstoffarm und haben einen 
geringen Treibstoffverbrauch. 

• Der Antwerpener Hauptbahn­
hof, als .. Eisenbahnkathedrale" be­
kannt, soll sein ursprüngliches Aus­
sehen wiedererhalten. Da es manche 
Originalbaustoffe nicht mehr gibt 
und um die Stahlkonstruktion nicht 
zu überlasten, werden z. B. die im 
Krieg zerstörten Wandplatten aus 
Marmor durch leichte •Alliance Ena­
melsteei«·Eiemente aus emailliertem 
Bandstahl ersetzt; der Marmor-Ef­
fekt wird durch Siebdruck erzeugt. 
Die Mane der wetterfesten Kunst· 
stoffplatten für das Dach und für die 
30 Großfenster ist geringer als bei 
Glas. Außerdem geben sie wegen 
der hohen Schlagzähigkeit über 
einen weiten Temperaturbereich 
hohe Bruchsicherheit selbst bei Van­
dalismus. 

• Vom 23. März bis 2. Juni 1992 
wird die Ziegelgraben-Kiapp· 
brOcke, die Stralsund mit der Insel 
Rügen verbindet, ausgewechselt. 
Kernbauzeit sind die Tage vom 6. bis 
15. Mai. Für die Eisenbahn tritt ein 
Sonderfahrplan in Kraft. 

• Die Bildstelle der Deutschen 
Reichsbahn ist umgezogen. 
Die neuen Daten: Lichtenbarger 
Congress Center, Haus 18, Raum 
112, Ruschestraße 59, 0-1130 Ber­
lin. Telefon: 23 72 31 33, geöffnet: 
Di 9 - 12, 13 - 15; Do 9- 12.Uhr 

• Die Inter-City-Linie 7 wird ab 31. 
Mai 1992 im Zweistundentakt mit 
acht Zugpaaren von Harnburg über 
Berlin nach Dresden geführt. Zur 
Verkürzung der Reisezeit setzt die 
DR Lokomotiven der Baureihe 234 
(ex 132, V max 120 km/h) ein, die Dreh· 
gesteile der Baureihe ex 130 N max 
140 km/h) erhalten. Zwischen Berlin 
und Dresden sollen die DR-EIIoks 
der Baureihe 112 (ex 212) mit V"'"" 
160 kmlh verkehren. Die InterRegio­
Vorläuferlinie 42 Hamburg-Magde­
burg-Leipzig startet ebenfalls am 31. 
Mai 1992 mit drei Zugpaaren. 

• Als •Bios-Bahnhof" wurde die 
Bw-Anlage der Köln-Frecehn-Ben­
zelrather Eisenbahn (KFBE) einem 
Millionenpublikum bekannt. Jetzt 
steht das gesamte Gelände samt 
Gleisanlagen und Hochbauten unter 
Denkmalschutz. Obwohl Gleise und 
Drehscheibe heute fehlen, ist das 
Objekt als »Außergewöhnlich exem­
plarisch für die Bahngeschichte« ein­
gestuft worden. 
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Nachrichten 

• Die ÖBB haben drei sechsteilige 
Triebzüge mit aktiver Wagenkasten­
steuerung vom italienischen Typ 
Pendolino bestellt. Die Züge erhalten 
die Bezeichnung ET 4012 und sollen 
bereits 1992 mit 200 km/h auf der 
Strecke Salzburg- Graz verkehren. 

PH 

• Im Jahr 2000 soll die Vereinallnie 
der Rhätischen Bahn in Betrieb ge­
nommen werden. Dazu gehört der 
19,06 km lange Vereinatunnel. Er 
wäre dann der längste Schmalspur­
tunnel der Welt. PH 

• Nach umfangreichen Erprobun­
gen der mit passiver Wagenkasten­
steuerung ausgerüsteten spanischen 
Talgo-Züge sollen vier solcher 
26teiligen Garnituren ab Sommer 
1994 als Vorboten der von DB, ÖBB 
und SBB geplanten Hotelzüge zwi­
schen Berlin, München und Basel 
oder Zürich in drei Komfortkategorien 
pendeln: Ein- und Zweibettabteile mit 
Dusche und WC {Luxus), Vierbett· 
abteile als Kamprarniß zwischen her­
kömmlichen Schlaf- und Liegewa­
genabteilen (Komfort) und Wagen mit 
Schlafsesseln. PH 

• Noch ohne eigenen Antrieb, von 
der 160 km/h schnellen 240 003 
gezogen, unternahm der deutsche 
• Pendolino«, Baureihe 610, erste 
Versuche zwischen Nürnberg und 
Marktredwitz {KBS 840). Zur Garni­
tur gehörten außerdem ein Meßwa­
gen, der Pendolino und eine neurote 
218 des Bw Regensburg als 
Bremslok. Die Testfahrten zwischen 
dem 10. und 13. Dezember (täglich 
dreimal in beiden Richtungen) 
dienten vor allem der Prüfung 
der gleisbogenabhängigen Wagen­
kastensteuerung. 
Die ersten zehn Einheiten des Pen­
dolino werden ab Juni 1992 zwi­
schen Nürnberg und Bayreuth im 
Stunden- bzw. Hof im Zweistunden­
takt eingesetzt. PH 

• Bis Ende 1992 wollen die 
ÖBB etwa 200 Rollstuhi-Hebelifte 
bereithalten, um Schwerbehinderten 
die Bahn leichter zugänglich zu 
machen. Am 22. November 1991 
wurden die ersten dieser neuen 
Hilfsmittel eingesetzt. Die Lifte sind 
mobil und können am Bahnsteig 
schnell jeden gewünschten Wagen 
erreichen. Ihre Tragfähigkeit beträgt 
250 kg. Alle üblichen Rollstuhlbau­
arten lassen sich mühelos ein- und 
ausladen. rrr 

• Ende 1991 wurden die Dampf­
lokomotiven 50 3654-6 und 
52 8053-2 der Deutschen Reichs­
bahn an die niederländische Organi­
sation •Petersime Automatie bv.• 
verkauft. Am 6. Januar 1992 sind 
beide Maschinen vom Bw Halber­
stadt in Richtung Helmstadt ge­
schleppt worden. Über Bad Ben!· 
heim gelangten die durch Diesel­
bzw. Elloks gezogenen Dampfrösser 
zum niederländischen Bestim-
mungsbahnhof Apeldoorn. H+D 

• Zwischen Ludwigsstadt und 
Probstzelle wird die Hauptstrecke 
München - Berlin im Zuge der 
Lückenschlußmaßnahmen wahr· 
scheinlieh durch einen 1 400 m lan­
gen Tunnel verlegt. Damit soll Platz 
für den Ausbau der im engen Lo· 
quitztal unmittelbar neben der 
Strecke vertaufenden Bundesstraße 
85 geschaffen werden. Für beide 
Verkehrswege reicht der Platz nicht 
aus. Während der Gleisabstand der 
bereits früher zweigleisigen Strecke 
3,50 m betrug, verlangt die Bau- und 
Betriebsordnung für die freie Strecke 
heute in der Regel4,00 m. rrr 

• Leipzig soll im Frühjahr auch wei­
terhin Messeschaufenster für Ver­
kehrstechnik bleiben. Im Rahmen 
eines neuen Konzepts, das auf 
Fachmessen setzt, ist fürs Frühjahr 
1992 eine Verkehrsausstellung ge­
plant, die • Translogo - Fachmesse 
für Verkehrstechnik und Logistik•. 
Sie findet vom 5. bis 10. März statt. 
Im Mittelpunkt steht der Güterver­
kehr, wobei der Kombiverkehr einen 
Schwerpunkt bildet. Die Exponate 
sollen nach den Vorstellungen der 
Messeleitung von Ausrüstungen und 
Zubehör für Schienenfahrzeuge über 
eisenbahntechnische Einrichtungen 
und Geräte bis zu Lokomotiven und 
Güterwagen reichen. rrr 

• Die Wienerwald GmbH will auf 
Bahnhöfe. Am 1. Februar 1992 eröff­
nete der Konzern sein erstes Brat­
hähnchen-Geschäft in einer Bay­
reuther Bahnhofsgaststätte. Das 
Gesamtkonzept als •E.molungs­
insel auf dem Bahnhof• kostet eine 
Million Mark. rrr 

• Am 31. Oktober 1991 verkaufte 
die DR 24 610 Kesselwagen 
(einschließlich Druckgaskessel· und 
Staubgutbehälterwagen). Dadurch 
verringerte sich ihr Güterwagenbe· 
stand für den öffentlichen Verkehr 
um 16 Prozent. Nach der Verordnung 
über den Kesselwagenverkehr vom 
14. August 1950 war die DR ver­
pflichtet worden, alle schienenge­
bundenen Kessel- und Topfwagen 
jedweder Eigentumsform in das Al· 
Ieinverfügungsrecht zu übernehmen. 
Die Kesselwagen sind an folgende 
Firmen übergegangen: 
- KVG-Kesselwagen Vermietgesell-

schaft Harnburg {17 200 Stück), 
- NACCO Paris (2 400) 
- EREMWA S. A. Genf (2 400) 
-IVF-Industrie-Verwaltungs-Gesell· 

schaft Sonn (2 400). 
Die Wagenanschriften werden bis 
April 1992 geändert. Die Mehrzahl 
der verkauften Wagen wird bei der 
DR als Privatgüterwagen eingestellt 
und in den Raw erhalten. DR·S 

• Von den 8 Mill. Reisenden, die 
1991 mit Fahrgastfährschiffen den 
19 km breiten Fehmarnbelt zwischen 
Deutschland und Dänemark kreuz­
ten, kamen 24 Prozent zu Fuß, 63 
Prozent per Bus oder Pkw und nur 
13 Prozent waren Zugreisende auf 
der Vogelfluglinie. OB-Info 

Drehscheibe 

Neues Nummernsystem ab Sommer 92 
Mit der Ausgabe des Kursbuches 
1992/93 wird das derzeit noch für 
beide deutsche Bahnverwaltun­
gen getrennte Streckennummern· 
system durch ein einheitliches Sy­
stem ersetzt. 
Aus praktischen Gründen wurden 
die dreisteiligen Nummern beibe­
halten. 
Mit dem Ziel, die Regionaltabellen 
übersichtlicher zu gestalten, wur­
den Einkürzungen und Trennun­
gen vorgenommen. Die Begren­
zungspunkte stimmen dabei mit 
den echten Brechpunkten der 
Verkehrsströme des Regionalver­
kehrs überein. 
Die neue Streckennumerierung 
beginnt im Norden und verläuft 
nach Süden, ohne Berücksichti-

gung der Bahngrenzen. Die Num­
mernkreise sind als Hundert­
blöcke ausgewählten Verkehrs­
ballungsgebieten zugeordnet. Im 
einzelnen wurden ausgewählt: 
Hamburg 100, Berlin 200, Hanno­
ver 300, Köln 400, Leipzig/Halle 
500, Frankfurt (Main) 600, Stutt­
gart 700, Nürnberg 800 und Mün­
chen 900. Zur Freisatzung von 
Nummernbereichen wurde davon 
ausgegangen, S-Bahn-Bereiche 
und Verbundsysteme nur mit 
einer Nummer zu versehen und 
diese durch eine Zusatzkenn­
zeichnung näher zu charakteri­
sieren. 
Einige Beispiele für die Kursbuch­
Streckennummern in der Gegenü­
berstellung alt - neu: DR-5 

alt neu Strecke 

100 201,5 Berlin-Wannsee- Strausberg Nord 
105 201,3 Potsdam Stadt - Erkner 
110 201,6 Westkreuz- Königs Wusterhausen 
115 201,9 Westkreuz -Fiughfn. Berlin-Schönefeld 
200 210 Berlin -Cottbus 
200 220 Cottbus- Görlitz 
220 205 Frankfurt (Oder) - Guben - Cottbus 
220 225 Cottbus - Dresden 
300 240 Berlin - Dresden 
320 500 Leipzig - Riesa - Dresden 
500 250 Berlin - Halle/Leipzig 

251 Dessau - Bitterfeld - Halle 
560 560 Naumburg - Saalfeld 
600 579 Halle- Naumburg 
600 580 Erfurt- Naumburg 
600 583 Leipzig - Naumburg 

605 Bebra - Erfurt 
700 260 Berlin - Potsdam - Magdeburg 
700 315 Magdeburg - Halberstadt 
800 170 Schwerin -Wittenberge 
800 270 Wittenberge- Berlin 

Am 25. Dezember 1991 ,·erstarb 
im Aller \'On 66 Jahren NACHRUF 

Wolfgang Valtin 
Er war ein Stiller unter den 

Eisenbahnfrcundcn, ein l okomotiv­
Slatistikcr. Schon unmiuelbar nach 
dem Krieg. als das l'\otieren von 

Lokomotivnummern Spionage,·er­
dacht hcr\'Orrief. begann sein 

Lebenswerk. ln wenigen ~1onaten 
wird es \'eröffentlicht: ein J.'\um­
mernverzcichnis aller deutschen 
Staats- und Uinderlokomotiven 

bzw. -tricbwagen. 
So wird der :\'ame Valtin fortleben. 

Redaktion \IODELL EISE~1HH:'\ER 



Güterschuppen 
Anzeigenschluß für die nächsterreichbare Ausgabe, 

Heft 4/92, ist am 6. März 1992 
UHLMANN-MODELLTECHNIK 

Ihr neuer, preiswerter Fachhandel und Versand für Modelleisenbahnen- wir bieten unseren Kunden, 
einmalig in Deutschland, 2 Jahre kostenlosen Service bei Triebfahrzeugen - und weitere Vorteile . .. 
Walthers, Roundhouse: HO-Wagenbausätze . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ab DM 8,-
Hornby, Electrotren: HO-Personenwagen und Güterwagen . . . . . . . . . . . . . . . . . . ab DM 12,-
Lile·Like, Roco: N-Güterwagen .. .. .. .. .. .. . . . .. .. .. .. .. .. ab DM 9,-

Faller·Bausätze preiswert, Automodelle 1:87 zum Hobbypreis 
Außerdem: 8rawa, Kibri, 8achmann, Bemo, Lima, Zeuke TI usw. 

... wir senden Ihnen gern unser Serviceprogramm und unsere Preislisten gegen Einsendung von 
DM 3,- (in Briefmarken). 

Uhl mann Modelltechnik · D-8051 Dresden· Trabeweg 11 · Telefon 3764 71 

Biete 
Verk. Bl ng 1908, komplette Anlage mit 
Dampflok, Sp. I, funkt.fähig, bitte Fotos 
anfordern unter Chiffre ME03/567448 
Märklln Feuerwehrauto und Alpha­
Rennwagen 9~9M G~bot %U verkaufen. 
Tel. 0711/4570215 

Märklln-Sammlung Spur 0 im 1930 
zum Vereinbarungspreis zu verk. Tel. 
0037/45150291 
B iete 750 Jahre Berlln Märklln, Z· 
Spur, gg. Gebot. Tel. 0717518024, ab 20 
Uhr 
Märklln 1990 Postpaketwagen, DM 
1400,-, 1991 Werksfeuerwehr, DM 
1500,· Schwappes Zug I, DM 140,-. Tel. 
089/936886 od. Fax 089/9305219 

MINIATURLAMPt!N * MINIATURLAMHN 
Wir führen tin Spe:iatsortiment an Klein· und klein\tlampt"J1 

für den Modellbau (0 ab 1,4 mm) 
LAM"NDIPOT SCHWARZ ~ Volmerswettt'lerstr. 228 

W·40000VsSC'IIdorf 1$ Telotf01"10211 /1S648S 

Aus Sammlungsüberbeständen 
Spur-0-Telle abzugeben. Liste anfor­
dern beiM. Leidecker, Am Grenzgraben 
13, W-6050 Offenbach 

Uhrmacherwerkzeuge für den Eisen­
bahn-Modellbau, z.B. Gewindebohrer 
ab M 1 ,0, Laubsägeblätter, Mini-Abzieh­
vorrichtung. Katalog MEB gegen DM 5,· 
per Scheck oder in Briefm. fohrmann­
Werkzeuge, Post!. 146, W-4355 Wal­
trop. H 
TT-Zeuke- + BTTB-Sammlung viele 
Raritäten, Literatur u. Briefmarken-Mo­
tivsammlung Bahn DDR 1970-90, kom­
plett zu verk. o. zu tauschen, Liste gg. 
Freiumschlag. M. Pilz, Nr. 37, 0-Kleino­
bringen 

Verkaufe Rokal TT Modellelsenbahn 
sowie Zeuke-, BTTB. M it vielen Raritä· 
ten. Liste gg. 2.- DM Rückporto. Bern­
hard Schwinn, Holsteinische Sir. 26, W-
1000 Berlin 3 1, Tel. 030/877568 

Spur-N-Malerial aus Sammlungsauflö· 
sungen günstig abzugeben. Große Aus­
wahl. Kostenlose Liste anfordern bei M. 
Leidecker, Am Grenzgraben 13, W-
6050 Offenbach 

.SIHD 
CLICHYSTRASSE 8 • W-7920 HEIDENHEIM 

TELEFON (073 21) 4 16 44/ 21647 

NEUHEITEN 1992 
Gg. Ei nsendung von DM 5.-ln Brlefmarten erhalten Sie 

:.·~~~r:.p;~.~:::.~~ ~~~~.~~X~~~~~~:. ~r~\."F~~~. 
usw.) mit intertssanten Neuheitenangeboten. 

Speriii·Mgtbot lür alle • die mil Roco-GitlltiM neue Anlage planet 
l'f" 

Seilbahnen der DDR, Moglitztalbahn, 
Dampflokomotiven (Dausien), Leipzig· 
Dresdner Eisenbahn, Berlin und seine 
S-Bahn. A. Strube, Trachauer Str. 19, 0 -
8030 Dresden 

Roco HO 151 , 135-1 , blau-beige, aus 
Vitrine, DM 140,- +Porto. Klaus Pelz, 
Coburger Str. 22, W-8632 Neustadt 

Biete Plko-Mat. u. a. 10 Wagen, DM 
30,·, GW, PW, Loks, Lit., US·Trucks 
(Herpa); su. HO EP 111111 W iking, Brekina, 
Praline, Albedo, Roco-Automod., roll . 
Mal. , HO, HOm, RC, FLM, LI, Lima, 
Espewe, Verkauf/Tausch. J. Kuhdorf, 
Schülerweg 11, 0 ·6600 Greiz 
Verk. Elsenb.·Lit. , HO, Loks, Triebw., 
unben., z. alten Preis, Liste gg. Frei­
umseht. Gocht, Süßmilchstr. 28b, 0 · 
8500 Bischofswerda 

DAU-BO-BAHN-Modellbahnen/Modellautos 
Helfen Sie mir auf-zu-räumen! Ich honoriere es mil jetzt besonders günstigen Preisen! Ich bin seit 
1977 Modellbahn-Fachhändter, da sammelt sich manches an, was für Sammler die später hinzuka­
men sonst kaum noch zu bekommen ist, außer oftmals im schlechten Zustand auf ,Flohmärkten 
etc."! So bin ich von Anbeginn Verkäufer von Herpa-Autos, wodurch manch längst vergriffene 
Autos aus den ersten Serien noch vorhanden sind. Ferner habe ich noch manch alte ROCO-Garni­
tur, wie z.8. die alte HO 215 mit drei 4achs. Umbauwagen, die E 44 mit drei Donnerbüchsen. 
MAB-Raritäten: TATRA 815 in HO, in Zivil, tNA, Feuerwehr, die "letzten" MAB-Panzer in 1:87, 
überwiegend Metall, fünf versch. im Sei nur 29,80 DM. MAB·Mobile 1:43: Opel Kadett Fließheck 
und Stufenheck, nur kurz in Merseburg produziert auf GAMA·Basis, jedoch ohne GAMA-Inschrift 
und Felgen! Rariläl zur Ergänzung der GAMA.Sammlung nur 19,80 DM. Weitere GAMA 1:43 Au­
tos, teils in seltenen Farb-Varianten und in der Delaillierung abweichend! 10 Stück nach unserer 
Sortieru~ nur 89,- DM, einzeln ab 9,80 DM. Händler-Anfragen wegen MA8/GAMA anqenehm. 
DAU-BO-BAHN · Poststraße 3 · W-4630 Bochum 1 · Telefon 0234/53669 

Märklln Verkaufsliste anfordern 
·sammlerstücke und Exportmodelle aus 
Auflösung, Anfragen nach Liste unter. 
Tel. 0711/4570215 

Prlmex-S-Bahnzug, (3 Ltr. N), neuwer­
tig, DM 139,-. Tel. 0-Berlin 3220274 

Günther Bausau E 95, HO, Gleichstr., 
neuw., Märklin OB 104 zu verkaufen, 
Angab. mit Preis an: Urbig, Taklerring 
17, 0 -2520 Rostock 27 

Eisenbahn-Journal 1983-90 zu ver­
kaufen. J. Sprangers, Bahnhofstr. 30, 
W-7815 Kirchzarten, Tel. 07661 /39364 
Märklln HO, SBB·Zug, 3x 4138, 1x 
4146, orig.verp., 0 km, DM 120,-, Riva­
rossi HO, 1 x WLAB 4 Gm "DSG" rot, 303 
mm, DM 25,·. Tel. 069/6667702 

Verkaufe Dampllokschel nwerfer, 
Lokherstellerschilder, auf R.-Bahn zu­
gel. Tel. 02133/49947 

Märkt. Sp. 1, Umbau, Wag. , Tankw., 
gedeckt + andere Sp. HO Roco EL 
Sammler-Modell, su. Roco Pers. Wag. 
EP1 4210, 44238, 4429 S, 44237. T. 
0418213446 

HO Pilz-Modellgleis und Piko-Wagen 
(überw. 4achsig) zu 25-75% alter EVP, 
Liste gg. Freiumschlag. U. Kalina, Str. d. 
Einheit 9, 0 -8290 Kamenz 

B iete ln HO v. Pilz Schwellenbd., Wei­
chen, Bausätze, Piko-Loks u. Waggons 
(neu), Liste gg. Freiumschlag. H. 
Schutz, Am W iesengrund 49, 0 · 
8909Görlitz 

Märklln -Großanlage, 5x3,50 m, 5 Ebe­
nen, 122 Loks u. Waggons, seltene 
StOcke, dabei viel Zubehör, Vilrinenmo­
delle, ebenfalls dabei Vollmer-Wiking 
Herpa, Kompi.-Set Märkt. Blech von 
1949. nurkomol. Tel. 09281 /66089 

Fahrseheln-Co upons von 1873-1897 
an Liebhaber zu verk., aller Eisenbahn­
verwaltungen, nurGeb.; suche 1 B1 von 
Piko, 62 Bergfeldrehse-Modelle, alles 
von Heer, Pico, Express, Einschienen­
bahn. T. Such, Schillerstr. 11, 0 -5302 
BadBerka 

Verkaule Heki/Hoentzsch-Gieise. Set 
2-Anfahr-Biock-Minimodule, 50% NP, 
Herpa + Albedo-Lastwagen, Conrad· 
Schattenbahnhof-Steuerung. Telefon 
02271 /93382, abends 

Haus der 1000 Lokomotiven 
lrei S~htbal in Vrtrinen 

eigenes Modellbahnmuseum 
erstklassige Auswahl und Beratung 

LGB - Großstation mit Schauanlage 
Amerikanische Modelle HO+ N 

Preise auf gezielte Anfragen und Rückporto 
Schnellversand mil UPS 

Modellbahnhaus Rocktäsehel 
W-8391 Ruderting/Fischhaus 

Tel. 08509/ 2036 · Monlag geschlossen 

Verk. BerlinerS· od. U-Bahnzug, Spur 
HO, GS o. WS 1/2-Zug, fahrbereit, FP 
700,-. Tel. 030/4525966 
Verkaufe Modelleisenbahner ab 1982, 
pro Jahrg. DM 20,·, Eisenbahnmagazin, 
ab 1983. Uwe Söder, Blumenbachstr. 7, 
W-3400 Göttingen 
Verkau fe N·Anlage 1,9x1,7 m m. Sze­
nerie, 2 Ebenen, 44 Welchen, 5 DKW, 
ca. 30 m Gleis, sep. Bedienp., 32 Ge­
bäude, 3 Bahnhöfe, div. Zubehör, Verk. 
mögl. kpl. Gernot Bahr, Tal Naundorf 
31 a, 0 ·8230 Schmiedeberg 

Märklln Feuerwehr 1991 , gegen Gebot 
abzugeben. Tel. 0711 /4570215 

!'!oclell 33 .:Eisen ...._.. 



Güterschuppen 

Die näclt.,e Ausga•• erscltelnf am I . Aprlll 
Den MODIUIISINBAHNIR erltalfen Sie Im 
Baltnltof••ucltltanclel uncl Im ausgewältlfen 
Zeltscltrlftenltanclel sowie ••I clfesen 

......... Moclell•altnfacltgeultiiften, clle yfe les runcl 

0·1000 BetUn 
WolterV•• .. ••• 
Modeleisenbohnon, lnh wnlt< Pe10< 
Kooenhoaener s~. 73 
Q.)0581!e.lin 

o,~· .. , •• .,, tnc) 
0. . . Czev.ick 
Ench· - Sirolle 24 
0.1071 B..tn 

M ... llel..-...,.• "'•kow 
a.n". Sirolle 48 
Q.llOOBorl.n 

Me4ellltah•·Ho1Mnllhl 
G<eihwolder Stroße 2 
0·1 055 Be~in 

Jo. Jritlro 
Modelbahnlrel! 
8otCnet Alee 98 

~~toff 
Q.l170e..ion 

Detlef~l 
Mocldei...Unon und Zubehor 
oow;.An· undVerlcaul 
Harn Olto·Sorallo 7 
Q.1055~in 

Me4el .. hu .. Korishent 
Hermann·Dunier·Soolle IOA 
().1157 8etln 

J . .. sfHt&Dr. JIMher 

i:""s.:.t't~ .. .w 
0.1280 Bemau 

Me4ellltohose"lce 
Teerofendamm 101 
0 ·1531 Dreilinden 

0·2000 
Neubrandenburg 
M ... I .. IMse"ke 
J•Sch1 ........ 
~s.roe.v 
(). 2200 Gt..n-..old 

Me .. l .. h•Sclooft 
~ 11 Fochgo.chölt 
0 ·2565 Kül>lunglbom·W011 

1•,..•••'• Me4elleln•lt•ho·Treff 
61 .... ~3 
0.2850 Pard>;", 

Neu••-· llek....,lk 
'-•hrlt.a.bonil 
8anht Sirolle V 
0 1710 lucbnwolde 

0·3000 Magdeburg 
Multihuf 
Maclollei ... bohn.., 
Braun~ S.roße 4 
0.3014 Magdeburg 

Metlelleln•kh••• 
OMn>todler Sirolle 13 
0.3080~ 

Je. U ... lsdo 
Modeloi .. .bcl ..... 
hlo Sirolle 25 
0.3500 Soonclal 

0·4000 Halle 
Hohlty•Sioop 
~~u~a.,, 

D. Stelurlak 
Modollbalon·s.Mce 

~o..dnl...g 
litte,.-• H. I . .... 
Eo....bohn·~· Scholl. ModeLu 
s..aße det R 26 
().4400 a. 
Me4elllooha lhrhenlt 
6enditn~oße 2o 
0 4850 Weißenfels 

34 Modell 

~ 

um clas Ho •• y Moclellelsen•altn • loten: 

I• tler City 
Schwobloöu>er s~ 38 
0.5800 Gotha 

0·6000 Suhl 
0·6540 Ste........,/ Ttolir. 
R + H. friedriclo 
~Siraßol 
~~ 

lalt.M. Oillfloer 
~ler.>lalz2 
0.6840 PöllnecV11M 

0·7000 Leipzig 
Jo. A. NIIMho • 
lnh. M. Puocher 
Maclelei~ 
Altran!löchr SiraBo 14 
().7031 Leipzig 

M ... ,, ...... , • ..,o.wt 
KJolurnul.olle 22 
Q.7033leipz;g 

Konto• Kll•t•• 
Ele~tromechoni><he Sp;tlworen 

t!'::.~:275 
Q.7039leipzig 

...... MIIIIer 

~j'~ 
0.7050 Leipzig 

~~~·•ler 
Sthi11erweo4 
().7126 Mö&au 

~!!:=• 
Spremberger Siralle 26 
07500 Cottbu• 

r~r:~li~ o/'odotwo 
Kotc!J>Iattl 
0.7840 Senr....bog 

0·8000 Dresden 
Motlellhoh• H••• Dietor Hertel 
Konkordi«n~allo 38 
0.8023 Dresden 

M ... llloouPetor 
Rei<~ SiraBo IOA 
Q.8036Dresden 

Jl ... Schultort 
~ 
~17 
().8053 Dresden 

LleloMher 

~:z~~'t 'fStll>ohn 
0.8027 Dresden 

Me4ellloohoPefo,... 
Alte Pos1>1rallo 7 
0.8293 KQnigsl>rudo 

Helolty .......... Werre Stel ... r 
fmst.lfialmc.w,. Slio6o 4 
0.8312 Heidenau/Sath ... 

hholt&or M ... llltoh•eclt 
Bufl>Qässcloon I 
o-8J60 Sebnilt 

Ja.Kaufer 
Klein·Tochnik·loden 
lnh. Ortr.n Koufw 

~~~tt~ 
......... a..lle 
Neusalzoer SiraBo 17 
().8600 Boulzen 

:!:~ 
R.....,_.3 
0 ·87'00 Uibau 

:~~t~:·••ull'lu• 
liil>ouerSorallo II 
0 ·8705 Ebenbaclo 

Chrlstlaou M ... l .. holoo..el,.ee 

~~ 

Holtop.,.kl A. JiloH ., .... 
M. Telchtlriher 
Johanniutralle 8 
0·8800Zittau 

0·9000 Chemnlb 
M ... l .. holoofltoffealihle 
o....cr.. Slraße 27 
().9292 c.nng....ldo 

••. w. 0.1••-
lnh Ralf Oelmonn 
Groelenlleln.traßo 5 
0·9377Tloum 

C. A. Ichlock 
Modell.; senballnon 
Aue<hammw Sirolle I 
Q.9400Aut 

M ... llelH .... Iteftoct.,.scloift 
•-.1 h"k• Petor L.re•s 
fcnlllra8o 13 
0.9412 Sdonoobo.g·Nouol 

=!~'j6 1ttlhor 
0 ·9800 Reichenbach 

W·1 000 Berlin 
M ... 1 .. hllltll0• 
Mlere ... tflploh O.IIH 

~~J6 
...... 11 .. , ..... lw .......... l 
O.ltN 
Senhenboaor Rong 13 
W·IOOOiforlm 26 

LOI M11rkt 
Modellbahn f%höh 

:t;:t.: ~oße ;9 
W·1000SMin 27 

Mkloot .. holoof 
~Siraßo21 
w.1 ooolortin 30 

DosStellwerk 
~Siraßo31 
W·1000lori., 30 

~k~~:t'7· 
W·1000~on 41 

=:~:"' He,_.,.,. 
W·1000a.tin41 

, ......... " 
Madolenenbalvoon 
~Siraßo1 
W·10008orion65 

Me4ellltoh• PleiMh 
PNh llrOßo 34 
W·1 000 8e~on 42 

Motlellltoho 
Oaminik!J!oßo 25 
W·10001lortin62 

M ... l .. hoOII lo Zefo ........ 
a..linor SiraBo 37 
W·1 000 a.tin 37 

=~, ...... " 
W·1000 &Mon 30 

Schiffs· uatl Metlellhoha·Stvtllo 
Joochim·fri.drich·Sorallo 26 
W·1000&onin31 .................. 
~ 
~I 
W·loooa.tinu 

leotlllltrle.tte-n ......... 
M<Aonlr 12A (., dor M!Aiotfdlo) 
W·1000~on65 

W-2000 Hamburg 
Motlelllooh•hef 
Oststeinbel 
Im HeQen 4 
W· 2000 CMtoonbel< 

M ... l ............. llovriclo 

~~20 

MorkMIMffei&L.••­
E>Oionode 23 
1112000 Hamburg 

Metlellhohllklste 
Wr:).IO< u. Aliwedt 
lmlltdt31 
w. 2000 Homb..org 76 

M ... llltoho· WIIIMI•y 
Fo.cfwoarb 11 
W2160Sexle 

M ... l .. ho Oftenll .. ., 
SchJ"..W....2 
W·2j001Gel1 

lolo11tl Motlelllooh•stvtlle 
Gmbli&Co. KG 
Gröoelinger Heen1nalle 165 
W·18oo8,.."..21 ................ 
M ... l elwore• 
i(qltlan Slroße 2 
W28208r-71 

H.W.y-Sioop 
Birgod Haltwoa 
II<-Stroß06 
W·2950leer 

W-3000 Hannover 
~=,:,9r u. Jol<llooho O•IIH 

W·JOOO HcJnna,., 91 

Jl,.. Hotteeroft 
8adona-allo 104 
w 3380 Gaslar 

~~~ß.~ ...... 
W·3500Kauel 

W·4000 Düsseldorf 
Metlelllooh• Irevor 
AIIO< Markt 14-15 
W·AOOO !Nssoldarl12 

Crofoltler LeltMhuppee 

=:ti.;; 
l.onden!J!oßo 28 
w 4150 Kroleld 

Metlellltoh•·Servlce 
11'11 Jörgen Bergschneidet 
ldter Straße 16 
W·4500 Osnobruck 

Der L.kschuppe11 
MacWibal...n·~ 
M&'ascho Slroße 2V 
W·4600 Demund 1 

Wiin M ... l ........ rtrlell 
lh.nnelcla s...& 19 
w 4600 Dortmund I 

Me .. l .. h•troff 
Mor.b<U<h·•oße 133 
W·4600 Dortmund 41 

Metlellloolt••• u•tl Autos 

~sJt Holte-S...kenbracl 

W-5000 Köln 
Pelor W. Jel ... us O•ltN & Ce. 
Spol Al.1vol 
~~~~48 

M•tschke Motlellhoh• 
Schutzen,,roße 90 
W·5600Wupp«~<ol2 

Metlellloolt•·Ce•ter .......... ,. 
ChnwiS..i-
~Siroße80 
W·5090'~1 

W-6000 Frankfurt 
~==36 
W·6000frankM I 

MetleiiJ•• 
Har•t·DieiO< Sle•ino 
Wold><lvnid.tralle 46 
W·6000 FronkM I 

~";~;;pot Ju., 

W6090R;;...bheim 

M ... l .. he 
Spoel· und IJ!>bbr T roR 
OallerQUroße -
Ede Al>on'"'~olle 80 
W.6230 FronHurt 80 

Der Schi .. ••·Otef 
Graf/Sc!Uenbein OHG 
Elz., Slro& 9 fom ümburg.U.IW) 
W·6250 lirnburv 3 

Wel-er Motlol ..... lotle• 
Wormw Slroße 91 
W-6500 Moioz I 

KS·M ... ßhohllltll 

e:,~3~.J.oA>er1>heim 
Kl•u• Seit••••• 
Modelbohnen 
Schützen·/Ecb R.·W"9'*•Siraßo 
W·6904 Eppelheim 

W-7000 StvHaart 
M ... llelsoaholoo·C.....,. 
Chnllaoh!J!oßo 2/ 
Ede Tiibi, Sirolle 
W·7000~1 
lln•lt•hii·Treffpu11kt 
Schwelckhonlt 
Rathau.str. 94 
W-7050 Woiblingon·Beinwin 

!Z:oled.oil 
Schmiedeweg 6 
W·7071 Dudangen 

H.W.ylloorHonlt 
Kirthbrlr.n.nslrolle 16 t 23 
W· 7100 Heilb<onn 

M•olell·lah•·Hnalt 

~ti!~·~ 
W·7250 Leonborg 

~"':Je ~yfri-.1 
W·7S30 Plomoeim 

O.r~•••lotle• 
~~-- Soroße 10 
w.rns~ 

W·8000 München 
Der .. hol•tle• 
Sth~ Stroße 80 
W·8000 Müncloen 40 

Metlel .. lo11 H•".••• 
Gibiltenstralle 17 
W·S500 Nümberg 70 

M•tlelllooh• llher 
Budoer ~oße 109 
W·8500 Nümberg 

M-.lellholt• .. tiA-Iotleo 
lnh Wcf, 
Kapuziroenlrall23 
W·8600 BanUrg 

A·1050 Wien 
autleH w ..... ?, • r 
~r850:i:'llo 

A·4020 Llnz 
H•lt.lt.Y·•~. M ... I .. v 
~~mbH 
a..-"ralle 1t 
A·ib20J.u 

CH·5432 Heuenhof 
Tin II 
~~t~11hohltu AO 
Cli·S432 Neuenhaf 

CH-30 11 lern 
Woltor OMhwe•tler 
Macleleö....bohnen/Madollauoos 
Sc>toiaasse24 
Oi·3GI1 8etn 

Sie sind Moclell.altn-facltltändler? 
Und Sie möcltten clen MODIUIIS.NBAHNIR 
#eden Monat an.leten? Rufen Sie an: 
frau Knöll, fel. 0711/ 2043-506 oder 
frau Ol.oefer, fel. O•t·Berlln 23 I 5071. 
Wir maclten lltnen ein Angebot und neltmen 
Sie ln der näcltstmögllclten Ausga•• auf. 
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Sufli,geli 
BAUSÄTZE 

Für die Altbundesländer 
EIN NEUES SORTIMENT 

angepaßt an den 
mitteldeutsch-sächsischen 
Raum in den Nenngrößen 

HO und TI. 

Unseren Katalog erhalten Sie bei Ihrem Händler oder für DM 2,50 in Briefmarken direkt bei uns: 
Auhagen GmbH · 0 -9341 Marienberg-Hüttengrund 

n Modellbahnen am U-Bahnhof Seestr. 
Über 20 Jahre Verkauf in Berlin und Versand 

Heinz Krümmling · W-1 000 Berlin 65 · Seestraße 42 

Wir bieten Ihnen die Eisenbahn auf 12 mm! 
TT 1 :120 - das komplette Programm. 
HOrn: 1 :87 - die Zeuke- Bemo Bahn. 

Bitte besuchen Sie uns in den neuen Räumen. 
• So kommen Sie zu uns: U-Bahn Linie 6, Bus 126, Bus 105 

Biete 
Verkaufe Modellelsenbahner, unvoll­
ständig 1977-90, Kalender u.a .• Liste 
gg. Freiumschlag. F. Nelte. Münzslr. 
11 a, 0-1 020 Berlin 
TT-&Immlung zu verk., 13 Dampfl., (5· 
Umb.·k. Profi), 13 Diesell., 29 Reisew., 
4tlg. Doppelst., 104 G.wgn., Straßenfzg. 
(viel Umb.), Häuser, Fig., 7 DKW. 10 
Weichen usw., zus. DM3000,·. St. Fran­
ke, Steinweg 67, 0-4300 Quedlinburg 
Verkauf Spur Om Personen- u. Güter­
wagen von Utz, neu, sowie Schienen, 
Preis auf Anfrage. Tel. 05021/ 14755, ab 
16Uhr 

HO· und N-Spur-Bausätze, 
Gußteile 

z. B. Nm BR 99103 · N V 140 · 
HO E 01 ·HO ES 2 · HO E 92 79. 

Liste anfordern. 
MD Modelle · Sternstraße 3 

3160 Lehrte 3 ·Telefon 05175/5830 

Verkaule gegen Gebot: Märl<lin HO 
3137 Fehldruck, 3321 und 3581 Tech­
no, sowie 3304 und 3604 (Schlußlicht), 
gegen Gebot. Tel. 0711/4570215 

Biete Rheingold-Exprass mit Beleuch­
tung, Lok BA 18, Preis450,-. Tel. 05021/ 
14755, ab 16 Uhr 
Gartenbahn-Eigen bau, Spur 144 mm, 
Gleis 1:10, Lok m. 2-TaklmotorTender, 
3 Wagen, Draisine, 2 Welchen Gleisoval 
12x18 m, Kapaz. 10 Kinder evtl. m. 
Transportanhänger, Preis VS. Wiedu­
will , An der Hohle4, 0 -7101 Wachau 
TT-Fans, fertige Lichtsignale der DA u. 
OB und Freileitungsmasten, Liste gg. 
Freiumschlag. Th. Michalsky, Altnosse­
ner Str. 25. 0-8101 Pennrich 

TT-Anlage 340x150 cm, Weichen u. 
Gleis Polz, Anlr., Unterll. Einbau· 
Orehsch. vorber., ohne Geländege­
staltg., sep. Schaltpult, Trafo 8a 
lmpbrst .. 25 Loks, 43 RZwg., 48 GZWg., 
Pr. ges. DM 2800,-. K. Kühne, Lutherstr. 
32 a, 0-4600 Wittenberg, Tel. 50291 

Tr lx Express aus Nachlaß, gg. Gebote, 
Beschreibung u. Taxierg. nach Mikado­
Kat. , 6 Loks, u. 30 Wagen, Schien., 
Weich .. Zub., Anleitungen, Ersatzteile, 
Liste g . frank. Brief, 0,60 DM Porto. 
Wandler, Steingrabenstr. 22. W-8165 
Fischbachau 3 
Biete LGB 2074 D, 2020 0 , 4135 S, 
neu, sowie LGB, Zubehör und Literatur. 
Tel. 0 -Berlln 5556853 
EK 1977-1988, 80-86, gebunden. EK­
Spezial 1-9, zus. DM 250,·, an Abholer. 
Tel. 03018334466 

Bin Sammler v. Märklln HO, suche 
3063 u. 3052 ÖBB, sowie Zubehör aus 
Blech u. Hamo-Straßenbahnen. Tel. W-
0731/722689 

MIBA, Jahrgang 1949-1991 , alles ge­
bunden, zu verkaufen, Band DM 30.-, 
Eisenbahnmagazin Nr. 1-1991, je DM 
20 je Band. 0, Wolff, Römmerstr. 20, W· 
7000 Stuttgart 1 
Wiking-Auto-Modelle HO, 1975-88, kl. 
Samml., farbl. behandelt, Liste gegen Ir. 
ROckumschlag. S. Gra mann, Str. d. 
Jugend 3, 0-4450 Gräfenhainichen 
Auflösung einer Märklin-&lmmlung, 
2860, 3015. 3024, 3053, 3349, 4621 . 
4648, 4649, n. a., gepflegter Zustand, 
Ihre Anfragen unter: Chiffre ME03/ 
568070 
Verk. TT Dampf- Diesel,- E-Loks, 
Trieb-. Pers.-GOterw.. LichlfiOgel, SI· 
gnale, Entki.-Gieise, Gleise, Doppelkr .. 
Weiche eletr .. Bog.-Weiche, L+R, Norm­
Weiche elek1r., L+R, Lampen, Häuser, 
Auto. W. Schumann, OberauerWeg 61 , 
Q-9361 Schönbrunn 

Der Borkumer 
NEU: Schweers, Der Borkumer Dünenexpreß 
Nordsee-Inselhahn in 900 mm·Spur, heute noch 
Betrieb auf zweigleisiger Strecke 

Prospekte gratis 
auf Anfrage 

112 S., 146 Fotos, geb .• DM 34,-

Naumburg und Sl'ine Straßenbahn 
56 S., 9 1 Abb., kart ., DM 15,· 

Christopher, 100 Jahre Kerkerbachbahn 
Vergessene Meterspurbahn im Westerwald 
136 S., 145 Fotos, 49Karten, geb., DM 34,· 

Schmalspurparadies Schweiz, 2 Bände 
Schmalspurbahnen, Bergbahnen, Trambahnen 
je 176 S., je ca. 200 Fotos, geb., je DM 74,­
Schweers, C lacier-Expreß 
Al les über den Traumzug der Schweizer Alpen 
64 S., 94 Fotos, 27 Zeichn .. kart .• DM 24.80 

SCHWEERS + \llaLL · Postfach 1586 · W-5100 Aachen 

!~J[tl•l3!!:ß:I~I3~11M HERZEN BERLINS 
HABERDITZL, Greifswalder Straße 2, 0-1055 Berlin {10 Min. vom Alex), Tel. 4 39 07 49 

Gut sortiert in LGB, HO, HOrn, HOe, TT, N aller bekannten Hersteller, 
Modellautos, sowie Kleinserienmodelle. 

EK-Eisenbahn-Videos und EK-Bücher vorrätig. 

Unsere Spezialität für den Um- und Neubau sowie zum Supern: Baute1le, Bau­
sätze von BEMO, Günther. Weinert u.a. Beschriftungen von Gaßner und Spieth. 

NEU! HOe-Modelle von Technomodell aus Dresden 

Dienstags bis sannabends haben wir für Sie geöffnet 
und freuen uns, mit ihnen über unser Hobby zu plaudern. 

Neuwagen der Spur HOrn 1 :45 von Utz 
und Schienen, neu LAnge 23 cm + 96 

· cm, gerade Teile. Tel. 05021/14755, 
nach 16Uhr 

Roco + Liliput, neu. Liste gg. Freium­
schlag, adressiert bei : Russel, PI. w-
8165 Fischbachau 3 

S P A R E N 
bei Spielzeug und Hobby! 

A 
l~Z«:r-CICID ml'rtdfn 

ARXIIL1I.:I 
FLEISCHMANN 

ploymcM 
J.miAiEii ki b ri -

Spielwa~MdR~ 
Direkt-Versand · Europaplatz 20111 

Tel. 01 11n 156083 · Fu0711n155410 

Biete Plko/Gützold, sehr gut erh .. BR 
24, 64 (alte/neue Ausf .,), BA 86, BA 11 Of 
V 100 p. Nachn., Angeb. erb.: Büschel, 
Augsburgerstr. 72, 0-8019 Dresden 
Verk. Piko HO: BR 01 , 03, 41 , E44, DRE 
44 OB, kompl. Schnellzüge, Wagen un­
gef., Liste geg. 1,50 DM in Briefm., K. 
Gütschow, Tibujewstr. 35. 0-2000 Neu­
brandenburg 
Verk. dlv. Märklln HO, Loks u. Wagen: 
4415, 4680, 4481 , 4440, original. Verp., 
Liste gegen Freiumschlag, W. Haacks, 
Brandenburgerstr. 27, 211 0 Buchholz 
Reihe Kleine Elsenbahn-Hefte 2 "Die 
Prlgnltzer Schmalspurbahnen", mit 
Versand 12,· DM. Best. an Teage, Dimit­
roffallee 172, 0 · 1800 Brandenburg 

9 8 AUKTION VON 
• ALTEM SPIELZEUG 

Eisenbahnen der Spuren 
1, 0, 00 und HO 
Blechspielzeug, Autos, Militaria, 
Puppen, Teddybären und Literatur 
Samstag, 21.3.1992, ab 10 Uhr in 
unseren Auktionsräumen Wupper­
tai-Eiberfeld, Arrenberger Straße 6 
Besichtigungsmöglichkeit ab 9 Uhr oder 
nach Vereinbarung. 
Auktionskatalog gegen Einsendung von 10,· 
DM oder auf Postgiro-Konto 
198705-436, Essen, Stichwort ME 

Spur~-Dampflokomotlve S316 mit 
Dampfantrieb plus 5 Rheingoldwagen, 
Fab. Spring, Preis auf Anfrage: H. Jär­
mann, Kemstr. 23, CH-8180 Buelach. 
Tel. 0041/18611054 
Model lsplelwaren-Versandhandel, 
Schoenen: Preiser Fertigmodell HO 
33209 Mitsub. L300 Gärtnerei Rose, DM 
21,90, 33204 Bus Neoplan mit 30 Fig., 
DM 48,g5, jetzt neu Im Progr. Styroplast­
Gielsbellung, Huma-Modell U. Puchala 
Azimut, Neuheit US "Long Tom"1 :35 
Baus. DM 139,·, Preisliste gegen DM 
1,80 in Briefmarken. Stommeler Sir. 41 , 
5000 Köln 60 (nur Versand, kein Laden­
lokal) H 

10. LEIPliGElt 
Modellbohn- und 
Spielzeugbörse 

Sonnlag. 15. März 1992. 10·16 Uhr. Le,pz,g· 
Zemnm. Ulli·Reslauram am Augustusplall 

k'ofo: HansSchmpf 
t..tner S1la8e 10 . 0· 7066 LeopllQ 

Elsenbahn-.Journal; Mod.-EB; EB Ma­
gazin und ES Bücher zu veri<aufen. 
Liste! U. Hesse, Haenelstr. 34, W-5800 
Hagen7 

2 Märklln-Modellelsenbahnen, 5517 
Sonderausführung Metall Technologi­
schau 1g9o, orig.verp. , VB 3500,-/ 
Stück. T. 02196/86502, Mo.-Fr. 9-17 
Uhr H 

Verk. Märklin HG-Dampflok BR 44, 
(3027) m. Telex-Kupplung u. Orig.kar­
ton, gg. Gebot. Sepp Mühlbacher, 
Neustr. 49, W-4200 Oberhausen 11 
Verk . sehr günst. HG-Anl., 11 Dampf­
loks, viele Wagen, Modellautos u. Zube­
hör, nur zusammen. J. Gloede, G.-Men­
dei-Str. 24, 0 -1 560 Potsdam 
Verk . Spur N BR ET 85, m. Beiwagen, 
Lock BA 100, 2 gedeckte Güterwagen, 2 
K.-Ladeckerwagen, 1 Schnellzugwa­
gen. Ges.preis DM 200,-. G. Wollstein, 
Hellige-~rab-Str. 23. 0·8900 GOrlitz 

Auktionshaus Klaus Graeber 
Auktionator/Sachverständiger 
Arrenberger Sir. 6 · 0-5600 Wuppertal 1 

Telefon (0202) 303025/26 
Telefax (0202) 311427 
Telex 8591 t 59 kraa d 

MäE800LMS, Bj. 1938 
versteigert für 82.800,-DM 

Mo<leii3S ~ 



Güterschuppe n 

März- der Monat 
der Sonderangebote! 
Auslaufmodelle 
zu besonders 
günstigen Preisen! 
Wollgang Täschner 
Rosenstr. 3 · 1170 Be~in · ~ Ost 6565358 

Das Modellbahnfachgeschäft im Südosten Berlins 

Biete 
S&F HOe-Gehäusebausatz, BA 99775, 
DM 295,-. Chassis auf Anfrage. Beck­
mann, Kneippweg 5. W-3000 Hannover 
91 

Verkaufe Transpress Straßenbahnen 
DDRIRDN, Ziel: Räder mOssen rollen, 
Bd. 1, EK-Reichsbahn-Kalender 1986· 
1990. EK-Special, Schweiz-Themen, 
MOnchener Strab. Leonhard Vorhagen, 
Tel. 0241/62154 

Verk. TT Loks u. Wagen BTTB, Zeuke 
u. Kleinserien, sowie Zubehör, Liste gg. 
Freiumschlag. S. Neumann. Bergstr. 23, 
Q-4401 Söllichau 

Plko-N-Materlal, Preisliste gg. Freium­
schlag bei: M. Grenzendoerfer, Pf. 10, 
0-4253 Helbra 

Spur-N-Fahrzeuge + -Wagen, Bahnh. 
zubehör, günstig, Info. Tel. 05401/4293, 
ab20 Uhr 

Orlglnai·LIIIput-SchOrzenwagen, für 
DM 160,-. einschl. Nebenkosten zu 
verk., grün, schon Kurzkupplung. 3. 
Klasse. als Set mit 5 Waggons. nagel­
neu u. in Liliput-Verpackung. P. Vedder, 
Machandelweg, W-3100 Celle 1 
Verk. TT Loks, Wagen, Zub.; Liste gg. 
Freiumschlag. A. Hennig, Defoestr. 6 b, 
0-702.2 Leipzig 

llh.... I.Jlobdle ii~ila~n 
...... e~m.:lipr1i~u· 
Katalog gegen Übelwel$ung YOn 8,50 DM 
auf unser Konto 182 81·900 beim Postgiro­
ami Leipzig. BLZ 860 100 90. 
Werkltattaverklufatage: jeden ersten 
San.tag Im Monal, außer Juli, 10. 15 Uhr. 

technomodell lng. a. Waller 
0·8080 Dresden, Prolenor·von·Finck·Str. 1 
TeJJFax 003751 585732 

Miirklln-Aipha-Rennwagen, weiß, aus 
Deko-Set, gegen Gebot zu verkaufen. 
Tel. 0711/4570215 

Miirklln-HD-Loks und -Packungen aus 
Sammlung, Raritäten, Exportmodelle, li­
mitierte Serien, umfangreiche Liste an­
fordern. Tel. 071 114570215 

Märklln-Loks aus Techno-Set, Nr. 
3514, 5321, 3581 , 3556 und 3325, 1. 
Version 3137, Fehldruck und 3304 so­
wie 3604 mit 2 Schlußllchtem, gegen 
Gebot zu verkaufen. Tel. 0711 /4570215 

Märklln·Feuerwehrauto, Nr. 1991 , zu 
verk .. gegen Gebot. Tel. 0711/4570215 

Alles für Ihre 
Modell bahn! 
BUSCH Modellbahn-Zubehör 
Postfach 1260·W-6806 Viemheim 

ME kpl. Jg. 59, 64 bis 71 und 80 bis 89, 
auch div. Einzelhefle, jedes Hell DM 1 ,·. 
T. Grimm. Poseggastr. 22, 0 -1800 
Brandenburg 

HO-DC: Märklln-Hamo-Dampfl. 8307. 
neu. DM 170,·. Uma Loks + Wg .• Ge· 
bäude, Listen gg. 0,80 OM b.: Weiland, 
Pr.-Luise-Str. 113, W-4330 MOiheiml 
RuhriS 

Verk. LokschllderiBW, biete an: Kurs­
bücher DB + internationale Tonband­
kassetten Dampf 1969·91. 0532216933 

Suche 
Suche Zeuke TT, Personenwagen BI 
30, blau/creme, 54517113 Personenwa­
gen Bl30, braun, 545171 /4, Packwagen, 
blau, 54518313, Packwagen, braun, 5451 
8314, Angebot an: Siefan RothenbOhler, 
Obere MOhlemattstr. 54, CH-4800 Zop­
fingen, Tei.0041 /62521400 

Suche Literatur üb. DA-Schmalspur­
bahnen (z.B. Wilsdruffer Schmalspur­
netz. ROgensehe KLB, Gera-Meuselwit­
zer EB, Schmalspurbahnen der Prignitz 
u. a.). M. Adrian, Hasselhofstr. 13, W· 
6464 Altenhasslau 

Wenn Sie in oder um München wohnen, Eisenbahn· 
begeistert sind und einmal kräftig Verlagsluft schnup-

IJEIIlJD pern möchten: Wir suchen einen 

Redaktionsassistenlen/Praktikanten, 
der- z.B. neben Schule oder Studium -bei flexibler Zeiteinteilung mit 
viel Engagement und Kreativität in allen Verlagsbereichen mithelfen 
möchte: Bildarchiv und Mitarbeiterlcorrespondenz, Textbearbeitung und 
Herstellung, Anze igen und Vertrieb- das Spektrum ist breit! 

Bewerbungen bitte an dieVerlagsleitung der 

GeraNova Verlag GmbH 
Postfach 14 03 09 
8000 München 5 

36 Modell 
~::Eisen .-....... 

GeraNova 
ze,tschnfte~rlag GmbH Murlehen 

Suche deutsche Bahnlaternen vor 
1945, sowie Uniformteile, Spitzenbe­
zahlung. 0 . Masjohusmann, Reins­
burgstr. 158, W-7000 Stuttgart 

Suche: Indianer·, Ritterfiguren usw., 
Tiere (aus tonartiger Masse. innen 
Drahtverstärkung). Ritterburg, Bauern­
hof, Pferdegespanne u.a. Fahrzeuge 
von LINEOL u. ELASTOLIN (Hausser), 
biete faire Bezahlung o. Tausch gegen 
Modellbahnmaterial . H. Lang, Bange­
mannweg 7, W-3000 Hannover 91, Tel . 
0511 /414101 

Su. BetriebsbOcher, Dampflokschilder 
(keine EDV-Schilder). zum Kauf od. im 
Tausch. R. Steger, Südring 45, W-8670 
Hof 

Lok·, Gattungs-, BW·, RBD- und Fa· 
brikschllder von DR u. DRG zu verk. 
od. zu tauschen ges. T. Q-Berlin 
9223035 

Welcher Sammler/Eisenbahner hat 
Fabrikschilder von Eisenbahnwagen, 
die er gg. gute Bez. od. Tausch abzuge­
ben hat? Schilder können gebrochen 
sein, su. bes. DBIDRIWerkb. C. Tippe, 
Wallstr. 23, W-7585 Uchtenau, Tel. 
07227/4591 

wemeuge. Matc~W~on. Kleins1profilt,-..., 
Holz, - ·Sperr- und ~ Mutlern..., 
Sclva"'*' M 1· M 6, Ritzel. Stimrlder u. Schnek· 
ken, für Modollbouor und Modellbahnzubohör. 
Katalog (ca. 235 Stlttnl anfO<dem nVI DM 9.-

ln Briefmarken 
Haible KG · Postfach 1607 · 7910 Neu·Uim 

Spur 0 Teile (Tin Plate) gesucht. Auch 
defekte Stücke. Angebote bitte an M. 
Leidecker, Am Grenzgraben 13, W-
6050 Offenbach 
Alte Spur-o-Bahn Mlirklln!Bing, auch 
Sammlung kauft: Höltershinken, Mofl­
witzer Str. 3, W-4600 Dortmund 1, Tel. 
0231/430356 

Suche Signalbuch DR (nur komplettes 
Stück). Jochen Volimer, Hafermarkt 3, 
W-4443 SchOttorf. Tel. 0592313928, 
nach 19.00 Uhr 
Märklln HO und Trlx-Express HO Mär· 
klin Spur 0 und Blechspielzeug, Flei­
schmann Spur 0 sucht Sammler, Top­
Zustand bevorzugt. aber auch defekte 
Dinge finden Interesse. Grosskopf, Pe­
tersstr. 55, W-4150 Krefeld, zahle gut! 
Tei.: W.02151122891 
Suche von Zeuke V 200 SI, V 75, V 
180004, E 42035. Kesselwagen Esse u. 
Aral, PWi Braun SI, Donnerbüchsen 
Braun SI u. blau-beige. alles bitte in 
einwandfreier Erhaltung. Siegtried Bi­
nek, T eodor-Loos-Weg 20, W-1 000 Ber­
lin 47, Tel. 6612689 

" Modellelsenbahner", suche ganze 
Jahrgänge in s. gt. Zustand, auch Son­
derhefle, mögl. vollständig, 1952-90, 
Abholung mögl. Roll H. Kox, Stock­
derstr. 73, W-5630 Remscheid 

Su. Tender ME 101 Wagen MAV 426 
74n6178 PKP426184188, SBB426/414, 
SNCF 4261406, DA 426124. 0592115858 

Su. ehem. DDR (1946·90) Modellbah­
nen, sowie jegliches Zubehör der Spur­
weiten N, TT, HO, S, 0, HO m. HOe. Sm u. 
I, Tauschpartnerebenfalisges. P. Rass­
mann, Nr. 46, 0 -7561 Gr. Drewltz 

Suche Liliput BR OS, schwarz. DRG 
ohne Verkleidung, Gleichst. Graul, 
Block 337n. Q-4090 Halle 

Suche Rokal TT, BA 89 T3, BA 85, BA 
V60. Wolfgang Neue, Schietlauer Str. 2. 
0 ·9301 Frohnau/Erzg. 
Su. roll . Materlai Spur Z, Weichen, 
Kreuzungen und Zubehör, ICE-Mittel­
tell, Ang. an: Bertram, Paullnenstr. 16, 
0 -7065 Leipzig 
Mlirklln-Oberleltung, ord. Zust. ge­
sucht. Helmut Pfarr, Hinter d. Berghäu­
sern 20, W-6473 Gedern 1 

Su. Unterlagen Ober I-Bahn Neurath­
Oekoven für Diorama. Zeit 1958-1964. 
Wer kann helfen? Peter Nix, Tel. 041931 
79950, nach 19 Uhr 

1{1\IJHI ,Jili)Jl ~IOIUlU.IJAIIN 
~IOUEUAIJ'I'OS 

AI:I'ES SI•IIH21m(l 
Sonoerangebote aus Großnanoets.lullosung 
TI BR250 89,-

BR 130 + 4 Wagen 69.-
0KW elektrisch 12.-
Weichenpaarelektnscn 16.-u. v. m. 

HO BR01 79,-
Saxonia 169.-
lOOgeradeSchienen 49.-
FZ-2-Trafo 45.-u. v. m. 

Angebote, Anfragen, Angebotslisten an 
MICHAS BAHNHOF · AM TAUENTZIEN 

NÜRNBERGER STR. 21 • 1000 BERLIN 30 

Suche Märklin HO 3316, 3319, 3302, 
3349. 3649, 3300, 3184, 3336. 3338. 
3636, 3323, 3333, 3330, 3101, 3089, 
3094, 3582, 3317,2845,2846. Angebo­
te unter Tel. 0711/4570215 
Arnold Spur N, Nr. 2542 gesucht. An­
gebote unter Tel. 0711/4570215 
Suche Spur N, Loks und Packungen, 
Fielschmann, Roco, Arnold , Mlnltrix, 
Raritäten, Sondermodelle, Ganzmetall­
modelle. Angeb. unter. T. 0711 / 
4570215 

MODELLBAHN llaiTZEA 
. Tel. 09 11 I 34 65 07 



Güterschuppen 

• 
NEUMANN 
STATION Blechbearbeitungszentrum 
Täglich von 9.00-1 3.00 Uhr 

und15.00-1 8.00 Uhr 
Samstags von 9.00- 13.00 Uhr 

Neumann • Siegtriedstraße 1 
1000 Berlin 44 · 0 30/6 2 5 5214 

Peter Zander • 

Ihr persönlicher Kopierdienst­
für Ihr persönliches Archi v 

Lokomotiven • Dienstvorschri ften • 
Sicherungstechnik ·Merkbücher • 
Zeichnungen· Beschreibungen · 
Bahnbauten ·Wagen · Oberbau· Fotos 

Umfangreiches Sonderangebot ­
Preußischer Staatseisenbahnen 

Spur N, Dampflok Piko BA 65.1, nur 
techn. u. opt. o .k., sowie BR 03.10 von 
Roco. Tel. 07161 /52894 

Su. BR 243 und BR 651n TT, Angebote 
mit Preis an: Klaus Beschonrer, Gnei­
senaustr. 53, 0 ·7700 Hoyerswerda 
Suche Schild: Größte Geschwindigkeit 
140 km/h. Jörg Sender, Nonnengasse 
16,0-9200 Freiberg 

Samstag,11.4.1992, von 10- 15 Uhr 

Modelleisenbahnmarkt 
Privater An· + Verkauf ·Tausch 

Dresden · Kullurpalast· Altmarkt 
Info+ Bestellungen: G. Steglieh . Föhrenweg 9 
W·8126 Hohenpeißenberg . Tel. 08805/ 8138 

Suche ältere Flelschmann·Katal., et­
wa aus den 1950er Jahren, sow. doppelt 
vorh. Rollmaterial; suche ebenso eine 
Nebentätigkeit im Modellbahnbereich . 
Martin M. Gautzsch, Die Heide 76. W-
3013 Barsinghausen 

Suche dringend Bahn-Weit, Heft 1-2 
1991 . J. Amborn, Roetberg 1, 0 -6080 
Schmalkaiden 

Suche Roco HO-Loks, Br E 1 04, E 11 0, 
E 11 6, E 118, E 140, E 161, E 181 .2, in 
allen Ausführungen, Loks nur neu und 
originalverpackt Chiffre ME031571734 

Piko Diesellok MAV 61 5/6004, schritt!. 
Angeb. an. Lothar Polenz, Gisbert Cre­
mer 59, W-5090 Leverkusen 1 

Suche Llllput·05002 OB, BA 42, DRG 
grau, Altenbergwagen Ex-DDR-Produk­
tion.T. Erhardt, Mechthilstr. 42, 0 -3035 
Magdeburg 
Su. Dampflok-Archiv Band 2 u. 3, 
Preisangebeot an. Viitor Kurzeja, Sper· 
lingsbg. 2, ü-4734 Oldisleben 

Suche ME, 52: 2 ; .; 53: 1·3, 7, 55: 1, 7, 
12; 72 u. 75: 10; Sonderhefte; verkaufe 
ME, von 66 bis 88 Einzelhefte u. kpl. 
Jahrg.; Miba von 59 bis 90 kpl. Jahrg. u. 
Einzelhefte von 58 bis 74; Eisenbahn­
Magazin von 82 bis 90, kpl. Jahrg. ; 
Eisenbahn-Kurier von 77 bis 82 Einzel­
hefte u. kpl. Jahrg.; Liste gg. Freium­
schlag. Oster, Brückenstr. 22, W-8757 
Karlstein/Main 

Su. Piko HO: Br 24, 50, 64, 89, Güter- u. 
Personenwg., Oldtimer (grün, rot, blau, 
Gepäck) nur in gutem Zust. , Angab. mit 
verbind!. Preisangabe. K. Gütschow, Ti· 
bujewstr. 35, 0-2000 Neubrandenburg 

Suche Mügelner Schmalspurbahn, 
Hohnstein-Kohlmühle, die IK, Schmal­
spurbahn Oschatz-Strehla u.a.; Frank 
Dietrich, Potsdamerstr. 175, 1000 Berlin 
30 

Dresden! Wer hat Material (Aufzeich· 
nungen/Fotos/Filme) der Straßenbahn­
linie 18 bzw. 4, Teilstrecke " Blaues 
Wunder" , Pillnitz? R. Garlipp, Ohmstr. 
37 a. W-3300 Braunschweig 

Suche TT BR 50.40, Art.nr. 2260, sowie 
TT·Gieisplanmaterial für Heimanlagen 
und TI-Fachliteratur. E. Prielipp, Pan­
kower Str. 13, 0 -2793 Schwerin 
Egger-Bahn (auch Autos), Biller-Bahn 
Oe u. Rokal TT gesucht. Eisele, Meisen­
weg 14, W-7910 Neu-Uim 3, Tel. 07311 
84769 
Bahnlaternen u. Uniformen von vor 
1945 gesucht, Spitzenbezahlung. 0. 
Mashoshusmann, Reinsburgstr. 158, 
W-7000 Stuttgart, Tel. 0711 /655106 

Suche Materlai über die Baureihe 
92.5·10 (92 501 -997 & 1001-1072), Fo­
tos, Unlerlagen, Einsatz., Kostenerstat· 
tung selbstverständlich. H. Vincon, Bir­
kenstr. 8, W-3575 Kirchhain 

für den Modellbauer 

Suche alte Dampfmaschinen u. An­
triebsmodelle. K. Benkmann, Postfach 
1138, W-521 0 Troisdorf 

Suche IPiko BR 120 Diesellok der MAV 
M62 K.-Nr. 190/21 /3. Tel. 02151 / 
545982 

Suche Lok·, Gattungs,· Fabrik· und 
Behelmatungsschllder sowie Be­
triebsbOcher. Angebote an: Thomas 
Tschirner, ln der Mirke 18, W-5600 
Wuppertal 1 

n & PILZ Spezialversand 
MODELL-VERSAND RITTERMANN 
Postfach 702 · 0·4409 Raguhn 

Tel./Fax (0037) 4796/385 
TT·bgebot 18fort lleferbor: 

TT2121 OampflokOR01 . . . . . . 175,950M 
TT2123Dampflok8R 01,122 . .. . nur169,950M 
TT2232ilR56 imFotoanstrich . .. nur149,950M 
TT2611 OiesellokT344, rot .. .. . nur 69,950M 
TT 13311H iilugwagen,3. Kl., ORG 32,95 0M 
TI 13311Eitzugwagen II, 2. Kl. , OR 32,950M 
n 13312Eilzugwagen, 2. Kl., 08 32,950M 
TT 1332<DEilzugwagen,2.13.KI.,ORG .. 32,950M 
TT 13321 Eitzugwagen.1. + 2. KI .. OR 32,950M 
TI 13322Eilzugwagen. 1. + 2. Kl .. 08 32.950M 
n 13820 Ellzugoohnpostwagen. ORG . 32.95 DM 
8-11 CSFR-8ausatz.Kesselw. . . . . . . 11,95 0M 
8·12CSFR·8ausatz.Sitowag. . . . nur 11.950M 
P-3315Aexgleis664mmvonPitz . . . . 4,350M 
P·3320Vollprotllweichenpaar o. A. 21,95 OM 
Kleinserlen aus eigener Produktion: 
Ex·1 TT-S<:hneepflug . . .. .. ..... . 39.95 0M 
Ex·2TT·Schienenrelnlgungswagen . 89,500M 
Unsere lnfo·Mappe erha~en Sie kostenlos auf Anfra· 
ge. Der Versand erfolgt gegen Rechnung. Ab 150.-

versandkostenfrei. 

Suche ältere Mlba-Hefte b is 1964, so­
w ie andere Modellbahnzeitschriflen, 
Angebote mit Preisangabe an: Hubert 
Frummet, Meisemiederweg 2, W -8419 
Nittend orf-Eichholen 

HO 
Maßstab 

1:87 

Neue Prospekte im Handel! 

v 7110 IFA H6 Lastzug. neue Ausführung BAEKINA GmbH · Postfach 1210 · W·7801 Umklrch 

Suche Großformate, Poster, Bilder, 
Zeichnungen von Dampflok BA 03 der 
DA, Angebote an: Helmut Krug, Gol­
dammerstr. 35, 1000 Berlin 47, Tel. 030/ 
6031372 
Suche neu/neuwertlge sächs. Län­
derbahn·Loks EP 1, HO/ HOm/HOe. 
H.K. Mibach, PI. 621, W-8000 München 
81 
Suche Unfallverhütungsplakate der 
Reichsbahn vor 1985, auch Tausch an: 
W . Aenius, Beethovenstr. 21 , W-7710 
Donaueschingen 

HAMO Mllrklln fllr 2 L Gleichstrom 
Wir haben för Sie noch ein Riesen-AngebOt vorrätig 

AngellotSliste ~R~:~~mM~~(i~A~·N DM in Briefm. 
GneisenaustraBe 102 · 4100 Ouisburg 1 

Telefon 02031359090. diens~gs ab 13 Uhr Q!$thlossen 

Suche Transpress-Verkehrsge­
schlchte, DMV-Schrilten aller Art, DA­
Broschüren zu Lokomotiven, Strecken, 
Jubiläen und Ausstellungen, DRG-Kurs­
bücher, DA- und OB-Kursbücher 1949· 
1970, Zugbildungspläne, Buch· und 
Bildfahrpläne sowie ältere Eisenbahn­
Fachliteratur und Lokbeschreibungen. 
Angebote nur mit Preis- und Zustands· 
angabe an: Siegtried Knapp·, Untere 
Stadtmauer 27, W -7972 lsny irm Allgäu 
HO TFZ, Ex-ODR, a. defek1, Bj . 24, VB 
140 OB, VB 140048 OB Doppelst., 711. g. 
PWH! Pr 16, NOHAB· Diesellok in N 
(MAV, SNCB DSB). 02236/44191 

Suche Sammlung von ausländischen 
Loks und Wagen, auch nach ausländi­
schen Vorbildern. Tel. 0681/872255 

Modellelsenbahner, Jahrgänge 1952, 
1953, 1954, 1955 sowie Heft 1/61 und 
11/66. F. Lohdan, H.-Neuptert-Str. 38, 
0 -3600 Halberstadt 

Moclell37 
~ 



Güterschuppen 

1. Berliner C41lfl:t>-Markt 
lnh.: Brigitte Kreullein 

Holzhauser Str. 59 · W-1000 Berlin 27 
Stadtautobahnausfahrt Holzhauser Straße 

Telefon (030) 432 37 01 
Ihr Spezialist tur Gartenbahnen Spur G. die Modellbahn tur drinnen und draußen 
Wir führen das gesamte Programm von LGB, Pola. Hupperts. Preiser. Playmobol 
und andere. Doverse Ersatzteile und Zubehör, Gleosbettungen für LGB·Gieose, 
sehr günstoge Preose! Jeden Monat neue Superangebote. Preisliste gegen Freo· 

umschlag. Versand gegen Nachnahme. 
Wir freuen uns auf ihren Besuch. 

Mo-Fr 9.00- 13.00 und 15.00- 18.00 Uhr, Sa 9.00- 13.00 Uhr 

Suche 
Arnold Nr. 2542 gesucht, außerdem 
Ganzmetaii·Loks von Amold, Aei· 
schmann, Minitrix. Angebote unter Tel. 
0711 /4570215 

Berliner Zeuke·TT·Bahnen 
Btrllaer TI·Modeflbaluivemnd am U·Babnbof Smk. 
Hans Kriimmling · W·tOOO 8erll1 65 · Seeskaie 42 
Wir IIIICI111t;ezogu. Sie finde• 11S Jet:!t 111 U·BI-1~ 

Smtnle- KmDilg Sentrakit<te llitlmtnle 
~tr~torn__._~ 
.......... ._ .................... :15.-n·-.,---- ........... m.-
-••r.-IIWIIs,o~to~ mr.t . . . . . . 2,51 
nsa~r .. ..m ........ ...... .. . 10.50.-
111 Kino 1ielerloar. Tribill Jom~l n : hs1 .,_, 111*1l011bi 
n , tmanUombln: Posleoo~. 
021230a~pllolo11011Yt8ROI 122,0RG ....... ourl79.-
02213 Oampftotomoolvt IR II. ORG (Oold~lsdlrift10g) 64,-
02233 Oa~otomOIIYt 8R &6, DRG (Gold~osdlriftg.) m .­
Jetlt n: GtU-MUII , roll. VI II$ f"'I1CIIslt) 
-O~Uuoloctltrt •.•••••••..•••• 125.­
Nn:Ziti..--.1!-ZIIf's.t 
tllt"...,._ ...................... 1!15.-
lloo:II!W-IR2:1501.-.n .•...... S7,-
IIZ2l!O ...... IR31 .. -.-." .... 163.-
llllO EIZipt ... UioutORG.- ....... ll.-
llllO~tet3.1UiaUtORUtlttdltot ••• .. ll.-
KR0GEft57V7Auglelslt11114111.1•• ....... .. 4,40 
llaoerllt~llltl•1.1m~aa . llllii.I .. Tt~P<IIa .. ... 1.50 
lR0GfR 57110161 Yo"ptolflwtldlt ll'.ll Sllicl: ... our 19.30 
KR0GfR5762163Wol .. llbtOIIU ll', loS!Oct ••• IUI I$,­
KR0G!Rii046lleUII.S,.IdleiWI-11Ut•m ••••• 001 1,40 
MIXAOO SAIIIIL!RlATAlOG: Allen -ltlt .. • .. 24.­
Wiillft--lil!llloRic"""'. IIRS.IIIOAIIf. 
miG!aorl.,·Dtl ,...,...,nltlon•-•""oolltlcl. 

Kaufe unbeschäd igte Modellautos 
aus der Zeit 1945-75, u. a. von Corgi, 
Dinky, Gama, Märl<lin, Matchbox, Schu· 
co, Siku und Wiking (1 :40), auch sehr 
große Sammlung. Bruno Rosenkranz, 
Wlldenbruchstr. 24, W·4000 DOssetdort 

Suche dringend Glelaplanbroschüre 
in HO von Piko. R. Basch, Zermsdor· 
ferstr. 10 a . 0.1601 Kalblow 

SucheME 3152,10/60, 6, 8, 9, 11 , 12161 
und 5162 zu kaufen oder zu kopieren. T. 
Grimm, Poseggastr. 22, 0-1800 Bran· 
denburg 

Suche Bauzeichnung mit Detailzeichn. 
u. Stückliste z. Nachbau einer Tender· 
Iok. R. Gruen, Im Grundsee 8, 0·6090 
Bauschheim 

Kreisbahn Osterode (Harz)-Krelen­
sen, Fotos. Info. Dias, Ansichtskarten, 
sowie 2x Fkm "N" Br 91 gesucht. R. 
Schöner, Weser 9, W-3320 Salzgitter, 
Tel. 053411392463 

Tausche 
Mi rkiln-Alpha-Rennwagen im Tausch 
geg. Märklin·Werksfeuerwehr Nr. 1991. 
Angebote: Tel. 0711 /4570215 

Biete Llt. OLA 1, Museumsloks, Reise 
m. d. Sch.sp.bahn, EB·Atlas DDR, 
Strab·A, 4+5, div. Verkehrsgesch., gg. 
and. Verk. g. i. Strab·A 2-H>, LAWOrtt., 
Sachsen 1+2, BA 44. V. Aysche, Tel. 0 · 
Berlin 63894420, v. 7·16 h 
Biete E70 TT, suche V200 SJ u. Rokaf· 
Fahrzeuge. A. Stärk, Bondenwald 26, 
2000 Harnburg 61 
Tausche N·Loks u. Wagen (auch Um· 
bauten). gegen HQ-Piko-Loks u. Wagen 
vorzugsw. an Selbstabh. aus O·BAD, 
reeller Tausch. Heise, Ringstr. 25, W· 
6455 Erlensee, Tel. 061 83172603, ab 18 
Uhr 

Modelleisenbahnen 
Autos · 2. Hand 
ROLF HERRMANN 
BERLIN 41 
HähneistraBe 11 a 
Nähe lnnsbrucke< Platz 0 8 521114 

BR 80, 24, 50, 75, 91 , 89, 95, 86, 55 (alt) , 
106, 118, 130, 144 in HO, sowie BA 
118.0, 118.1, 81 , 44, 89u. 01 inN, suche 
TT·Loks von Rokal, Zeuke (alt) und 
Kleinserlen. Angeb. m. Preis an: K. 
Böhme, Nr. 80, 0-6901 Großeutersdort 
ME: suche 3.52, 10/60, 6, 8, 9, 11 , 121 
61, 5162; biete 10, 11/55,2156,3, 8,9/58, 
10/62, 6, 7, 8, 10/63, 4, 8, 9, 10, 11/64 u. 
a. auf Anfrage, T. Grimm; Poseggastr. 
22. 0 ·1800 Brandenburg 
Miirklln-Aipha·Rennwagen im 
Tausch, gegen Märklin·Postauto. Ange· 
boteunter Tel. 0711/4570215 

Veranstaltungen 
Modellbahnmarkt am 8.3.92 im BOr· 
gerhaus von W-3575 Kirchhain von 10· 
16 Uhr, Info. H. Vlncon, Birkenstr. 8, W· 
3575 Klrchhaln, Tel. 0642213745 
10. lnt. Kralchgauer Modellbahnen· 
und Spielzeugtausch und Markttag, 
mit großer Modellbahnen-Ausstellung, 
am Samstag, 21 . März 92, ln W-6920 
Sinshelm, Elsenzhalle, von 10 · 17 Uhr. 
Veranstalter: Eisenbahnfreunde, 
Kraichgau e.V., Info. Tel. W-()7261/ 
62511 

Führendes Modellbahn-Fachgeschäft 
in norddeutscher Großstadt 

sucht : 

• tüchtigen Mitarbeiter 
fürVerkauf 

• tüchtige Mitarbeiterin 
(ganz- oder halbtags) für Büro 
(auch Ehepaar) 

modernste technische Ausstattung 
vorhanden. 

38E 

Geboten wird: 

• angemessene Bezahlung 

• Werkswohnung. 21f2 Zi., 74m2 
mit Terrasse und Garten 

• günstige Lage, gute Einkaufs· 
möglichkeiten 

• spätere Beleiligung möglich. 

Chiffre MEB 84 72734 

XYLONA 
ARCHITEKTURMODELLE 

Holz-Bausätze (73 Holzarten) für 
260 Gebäudetypen in Spur N 

Katalog (DM 10,-) mit vielen Tips für 
Planung und Praxis direkt aus dem 

Modellbaustudio 
Ryk Huber · Postfach 187 · CH-8037 Zürich 

Graeber's Eisenbahn·, Puppen-, 
Spielzeugmärkte und Auktionen, 
14.3.92, 13-17 Uhr, 2000 Hamburg, 
Handwerkskammer, Holstenwall12, HH 
36, Nähe Hbf. ; 98. Spielzeugauktion: 
21 .3.92. ab 9 Uhr, W-5600 Wuppertal· 
Elberteld, Arrenburger Str. 6; Spielzeug· 
markt:22.3.92, 10·17Uhr, W-4837 Kau· 
nitz, Ostwestfalenhalle, BAB A2 Güters­
loh, Miettische 2m/6,· DM; Spielzeug· 
markt: 3.5.92, 1 H 6 Uhr, W-31 00 Celle, 
Städt. Union, Albrecht· Thaer-Piatz 1, 
(gegenüber dem Schloß): Informationen 
vom Veranstalter: Klaus Graeber, Ar· 
renberger Str. 6, W-5600 Wuppertal 1, 
Tel. 02021303025, Fax 02021311427, 
Tetex 8591159 kraa dex 8591159 kraa 
d59 kraad H 

Verschiedenes 
Achtung Museumsbahnen, origin. He­
belbank von 1903, vollst. mit Gewichten, 
etwa 30 Hebel, auch einz. zu verk. Tel. 
O.Rostock, 4897639 
Verkaufe Postk., div. Vertage, ca. 5000 
Motive, Farbe + s.w., bitte Liste anfor­
dern bei. J . Schmahl, Post!. 1366, W-
51 00 Aachen, Tel. 0240812328, nach 19 
Uhr 
Löse TI-Sammlung auf, Liste gegen 
Freiumschlag. F. Naumann, Jenny­
Marx·Weg 10,0-1300 Eberswalde 

Bei allen Anfragen 
beziehen 

Sie sich bitte auf 

Modell 
Eisen 

Bahner 
Dia- u. SW·Auswahlsendungen von 
den Eiletbahnen u. a., VT 951VT98/BA 
211 , 215, KBS 430/602, Sonderfahrten, 
Abriß anfordern bei: Jörg Petry, Am 
Lindehen 21, W·5067 Kürten 
Neu: 1000 Selten Mirkiln 00/HO ln 
Koll 's Preiskatalog 1992. Jetzt im Han· 
del oder vom Verlag Koll, Brandenbur­
ger Str. 36, 6380 Bad Homburg, Tel. 
061721302456 
Andre Richter wg. Felnschrauben. 
Adresse fehlt. Beckmann, Kneippweg 5, 
W-3000 Hannover 91 
Reparatur und Umbauten von Piko­
Dampfloks, drei Radsätze angetrieben 
mit Haftreifen, Getriebeänderung und 
Wechselschlußbeleuchtung; verk. 50 
TT Zeuke-Loks, 100 Wagen u. Zubehör. 
Tel. 06621178273 

UHLMANN-MODELLTECHNIK 
Facbbandei ·Versand 

tf.lt);~(Bius.)6sa:d< Ot.l 9.90 
TT:4ad'4.ged.Go:.lerog. tnlll.DR ... Ot.l 19,90 
TI;21elDoppelsD:kem,DR .. .. .. Ot.l29.90 
TT;2Jchs.~ .• gnii,DR .... Ot.l ll.90 
N; 4ad'4 Meege!atewg., gelb. D8 
(lMI.·Hedll;RO) .... .. ................. DM 12.90 

Video$ ab34,90; A~Biusilze HO ab DM 8,90 
lrllemalionales Angebot 1\K N, TT, HO. 

(Preislslen gegen 3,· in llriefmatken) · Mo.·fr. 10.18 Uhr 
Tllbtweg 11 • ().8051 Dnldlro · Telelan 0511376471 

Montiere Lok· u. Wagenbauaitze, nie­
te Steuerungen, Anfertigung von Dreh· 
teilen auf Uhrmacherdrehbank, Sand­
strahl· u. Farbspritzarbelten, Info. gg. 
Freiumschlag. U. Bergmann, Thiestr. 8, 
0 ·4301 Waddersieben H 

Suche erfahrenen Modellbauer, der 
mir HO-Bausätze von Preuß. Dampflo­
komotiven, Vitrinenmod. ohne Antrieb, 
ohne Antrieb, zusammenbaut und fak· 
kiert, Angebote. Chiffre ME03/572751 

Spezoalangebote, Katalog, Farbkarten und 
Preislosten gegen DM 3.- ROckporto. 

Willi ROttges · Hobby-Versand 
Post!. 149 · 6943Birkenau ·Tel. 06201132097 

Harzquerbahnt Zweibettzimmer m. 
Aulenthaltsraum, DU/WC in Bennek· 
kenstein, Knotenpunkt der Dampflok m. 
Fahrt z. Brocken, pro Bett/Pers. OM 
17,00. Frühstück m. Aufpreis möglich, 
ab Mai 1992 zu vermieten. H. Krause, 
Oberstad172, 0.3702 Benneckenstein 

Bist Du ein Elsenbahnfan, 16/17 Jahre 
und hast einen Atari ST·Comp.? Willst 
DU eine Brieffreundschaftmit mir (Jg. 
75), spreche fr./engl.fit.fd, schreibe (mit 
Foto) ab: Roman Geiger, Casa Marcau, 
CH-7031 Laax 

Für Berlin und sein Umland: 
Modellbahn BRAUSE 

Drontheimer Straße 1 · W-1000 Berlin 65 (Wedding) 
Nähe U-Bahnhof Osloer Straße 

Telefon (030) 4935864 · Fax (030) 4942072 
Große Auswahl fast aller führenden europäischen Modellbahnhersteller 
(Z, N, TT, HOe, HOm, HO, I, LGB) zu günstigen Preisen! Ständig Sonder· 
angebote und Gelegenheiten. Modellautos, Zubehör, Fachzeitschriften, 
Bücher, Videos- Reparatur· und Ersatzteilservice (eigene Werkstatt)­

Digitale Mehrzugsteuersysteme 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! - dienstags geschlossen -



Mit Volld· 

Die meistgekaufte 
Eisenbahn-Zeitschrift 
für Vorbild und Modell 
zwischen Ostsee und 
Erzgebirge. 

Jetzt gemeinsam auch 
in den alten Bundes­
ländern erfolgreich. 

WENN ... 
. .. Sie Lokomotiven und Wagen suchen 

... Sie Ersatzteile für Steuerungs- und 
Gleissysteme verkaufen wollen 

. . . Sie Zubehör brauchen, um Ihre Anlage 
mit Dioramen und Modellautos aus­
zustatten, 

• • • DANN sitzen Sie 
im MODELL EISENBAHNER genau richtig. 

Füllen Sie einfach den Bestellschein aus, 
und in der nächsten Ausgabe liest die 
riesige Elsenbahn-Fangemeide in Deutsch­
land Ihr Angebot oder Ihren Wunsch. 

Abfahrt ist bei der 
T&M Verlagsgesellschaft 
Anzelgenabteilung. Modell Eisenbahner 
Borkumstraße 2 
0-1100 Berlin-Pankow 

Bitte schicken Sie Ihre Anzeige dorthin. 

Anzeigenschlußtermin für die 
Ausgabe 4/92 ist am 6. 3. 1992. 
MODELL EISENBAHNER 4/92 
erscheint am 1. 4. 1992. 

.., ., 

~---------------------------- 1 I 
I 
I 0 Privatanzeige 0 Gewerbeanzeige 
I Bitte veröffentlichen Sie folgenden Text in MODELL EISENBAHNER unter der Rubrik 
I 0 Biete 0 Suche 0 Tausche 0 Verschiedenes 0 Veranstaltungen 

I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 

Pro Zeile maximal 30 Zeichen ·nklusive Satzzeichen und zw·schenräume 

10,-

12,-

15,-

17,-

Gewerblich ' 

DM 
28,-

35,-

42,-

52,50 

59,50 

Bitte vo st nd19 usfül en hiHre Gebuhr M 15,- 'Preise für g werbliche Anzeigen zzgl. MwSt. 

Den Rechnungsbetrag buchen Sie bitte von meinem Konto (kein Sparkonto) Nr. ---------­

Bankleitzahl bei der------------------ab. 

NAMENORNAME TELEFON 
-1 

I 

~ I STRASSE/NA. WOHNORT/PLZ DATUM/UNTERSCHRIFT 

I 
I 
I 



Als Vorlage für meine Anlage diente 
mir die thüringerSteilstrecke von 11-
menau nach Schleusingen. Be­
dingt durch verwandschaftliehe 
Beziehungen und häufige Ur­
laufbsaufenthalte in Stützerbach 
wuchs bereits in den sechziger 
Jahren der Wunsch in mir, ein 
Motiv von dieser interessanten 
Strecke im Modell nachzugestal­
ten. Jedoch erst Ende der achtzi­
ger Jahre ließ sich der Plan ver­
wirklichen. 
Die Vorbildstrecke wurde am 13. 
August (llmenau - Stützerbach) 
lnw. am 1. November 1904 (Stüt­
zerbach - Schleusingen) eröffnet. 
Sie birgt als eisenbahntechnischen 
Leckerbissen mehrere Steil­
strecken-Abschnitte, die zu Beginn 
des Betriebes nur mit Zahnradlo­
komotiven der preußischen Staats­
bahnen zu bewältigen waren. Wei­
terhin gehören der Kopfbahnhof 
Rennsteig sowie die ehemalige 
private Kleinbahnstrecke Renn­
steig - Frauenwald, die 1965 ein­
gestellt wurde, zu den Attraktionen 
dieser Bahn. 
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Anlagenkonzeption jedoch auf 250 mm Höhe. Die da­
zwischen liegenden Teile 2 und 4 

Landschaftsbau 
Die Anlage ist in der Epoche 111 demonstrieren in unterschiedli- Die Bahnhofsgebäude sind Eigen­
(1950 - 1965) angesiedelt und chen Streckenführungen zwei bauten aus einer gemischten 
gliedert sich in fünf Teile. Davon Steilrampen, obwohl beim Vorbild Pappe-Plaste-Bauweise. Dazu 
hat ein Teil die Abmessungen 600 die Bahnhöfe Rennsteig und Frau- wurden die Originalgebäude exakt 
mm x 1800 mm, die vier weiteren enwald auf etwa gleicher Höhe lie- vermessen und entsprechende 
Teile sind jeweils 1000 mm breit gen. Ein weiterer Kompromiß Bauzeichnungen angefertigt. Sie 
und 2000 mm lang. wurde beim Bahnhof Stützerbach wurden weitgehend originalgetreu 
Weitgehend vorbildgetreu nachge- eingegangen, indem unter der An- nachgebildet. Sämtliche übrige 
stallet wurden die Bahnhöfe Stüt- Iage ein Gleisoval mit einem Gebäude, die andeutungsweise 
zerbach, Rennsteig und Frauen- Schattenbahnhof entstand. Letz- die Ortslagen von Stützerbach und 
wald (Anlagenteile 1, 3 und 5). Frei terer wird durch einen Tunnel er- Frauenwald darstellen, sind Bau­
nachempfunden sind dagegen reicht, den es beim Vorbild nicht satzmodelle aus der ehemaligen 
die beiden verbindenden Land- gibt. Gründe für diese Baulösung DDR-Produktion der 50er bis 70er 
schafts-Streckenteile 2 und 4. waren der vorgesehene Ausstel- Jahre. Da sich die Firma AUHA­
Inzwischen wurden 1989 das Anla- lungsbetrieb, die Bedienbarkeil GEN in dieser Zeit vorwiegend der 
genteil1 (Bf. Stützerbach) fertig- vom hinteren Anlagenrand, die landschaftsgebundenen Modell­
gestellt und im Dezember '89 auf dadurch möglich werdenden in- nachbildung von Gebäuden aus 
der 10. Werneuchener Modell- teressanten Zugwechsel sowie dem Erzgebirge und aus Thürin­
bahn-Ausstellung vorgestellt. Die die ursprünglich nicht geplante Er- gen widmete, stehen sehr gute 
Fertigstellung des Teils 5 (Bf. Frau- weiterung dieser Anlage auf fünf Gebäudemodelle zur Verfügung. 
enwald) folgte 1990. Zur Zeit befin- Teile. Die Gesamtanlage kann Die Bäume und Sträucher sind 
den sich die Teile 3 (Bf. Rennsteig) nach Fertigstellung sowohl in vorwiegend Naturprodukte von 
und die beiden Streckenteile 2 und Längsform als auch mit Hilfe Feld und Wiese, die entsprechend 
4 im Bau. Um den bergigen Cha· zusätzlicher Eckplatten in U-Form aufbereitet und nachbehandelt 
rakter der Strecken zu betonen, aufgestellt werden. Diese mo- wurden. Nur im geringen Maße 
liegen die Teile 1 und 5 100 mm dulähnliche Anlagenform war wurden handelsübliche Bäume -
über der Anlagen platte, das Teil 3 durchaus beabsichtigt. jedoch keine Plaste-Erzeugnisse -

~~~~~~==~~~~~~~~~~ 



Soeben kommt der GmP mit Lokomotive 94 S41 aus Richtung llmenau und fährt laut 
pfeifend in den vorbildgetreu gestalteten Bahnhof Stützerbach ein. 

Und das ist die Fortsetzung der Ortseinfahrt vom obenstehenden Bild: Die stetig zur 
Ortsmitte ansteigende Straße mit dem links liegenden Bahnhof Stützerbach. 

verwendet. Die Bahnsteigleuchten 
wurden aus Plastikabfällen und 
Bausätzen gefertigt. Dem Ganzen 
wurde am Schluß mit wasserlösli­
chen Farben, Farbpulver und 
schwarzem Resttonerpulver aus 
xerografischen Kopiergeräten der 
richtige Ton gegeben. 
So sind die Grabsteine des Stüt­
zerbacher Friedhofes teilweise 
Natursteine und ehemalige Kilo­
metersteine in HO, die von meiner 
Frau handbemalt und mit lesbarer 
Schrift versehen wurden. Die ber­
gige Gestaltung erfolgte mit 
Drahtpapier und Spachtelmasse. 
Eine durchgehende Hintergrund­
kulisse ist geplant. 

Fahrzeuge 
Der Epoche 111 entsprechend 
kommen nur die hier auch beim 
Vorbi ld eingesetzten Dampfloko­
motiven der Baureihe 94 (ex pr. T 
161), 91 (ex pr. T 93), 89 (ex pr. T 3), 
98 (ex pr. T 2) zum Einsatz. Von 
der T 161 verkehren drei unter­
schiedliche Bauformen: 94 541, 
94 956 und 94 1730. Diese Model­
le bewältigen hauptsächlich den 
Reisezug- und schweren Güter­
verkehr zwischen Stützerbach 
und Rennsteig, so wie das auch 
beim Original seit 1927 der Fall 
war. Die 91 338 dient dem leichten 
Güterzugverkehr, während die 

Friedhöfe sind auf Modellbahnanlagen selten. Sorgsam gestaltet, kann er zum 
Blickfang werden. Fotos: KLAWIAN 

89 7002, 89 7 462 und 89 6216 
den Streckendienst zwischen 
Rennsteig und Frauenwald sowie 
anfallende Rangierarbeiten erledi­
gen. Keine »Dampf«-regel ohne 
Ausnahme: Der zweiachsige Die­
seltriebwagen der Kleinbahn nach 
Frauenwald, erbaut 1937 von der 
Fa. lindner in Ammendorf, ist bei 
mir ein UmbaumodelL 
Der Reisezugwagenpark war 
nach dem 2. Weltkrieg bunt ge­
mischt. Deshalb verkehren auf 
meiner Anlage vorbildgerecht Bi 
24, Bi 25, Be 21, Biv, Bi 33, Ci 28, 
Ciuv, Ci25, Mci 43 und Pwi 29. 
Epochegerechte 2achsige Güter­
wagen komplettieren das Bild. 

Einziger Tribut an die Neuzeit ist 
eine zweiteilige Doppelstockein­
heit mit einem 4achsigen 2.-Kias­
se-Rekowagen, wie diese Garni­
tur auch beim Vorbild seit etwa 
1960 verkehrt. Epochegerecht 
ausgewählte Automodelle runden 
das Bild ab. 
Die Elektrik der Anlage ist für rei­
nen Handbetrieb ausgelegt und 
kann von drei Schaltpulten aus 
bedient werden, wobei jedes 
einem der Bahnhofsbereiche zu­
geordnet ist. Die Bahnhofsgleise 
sind einzeln abschaltbar, ebenso 
verschiedene Streckenabschnit­
te. Die Weichenantriebe sind von 
Pilz. W. Karrasch, Berlin 

E41 



Das Vorbild 
Die Königlich-Preußische Eisen­
bahn-Verwaltung (KPEV) hatte ein 
Problem. Auf den steilen Strecken 
über den Thüringer Wald und den 
Frankenwald mußten viele Güter­
und lange Reisezüge transportiert 
werden; die Züge wurden schwe­
rer. Vorhandene Lokomotiven wa­
ren nicht imstande, die Lasten zu 
bewältigen. Deshalb wurden die 
Züge gekürzt. 
Erst zum Ende der Länderbahnzeit 
wurde an der Konstruktion einer 
stärkeren Lokomotive gearbeitet, 
der preußischen T 20. Das damals 
größte Staatsbahnunternehmen 
der Weit, die KPEV, orientierte sich 
an der Technik, die für die ver­
gleichsweise kleine Harzer Privat­
bahngesellschaft, die Halberstadt­
Biankenburger Eisenbahn (HBE), 
geschaffen wurde. Vorhandene 
Schwächen in bezug auf Fahr­
eigenschaften an den HBE-Loko­
motiven konnten weitgehend be­
seitigt werden, so daß die T 20 
eine nahezu ausgereifte Kon­
struktion war. 
Doch erst die Deutsche Reichs­
bahn beschaffte den fünf­
fachgekuppelten Kraftprotz: die 
Tenderlokomotive der späteren 
Baureihe 95. Sie hatte die Bauart 
1 'E1 '2ht. 
Heute gibt es nur noch eine zuge­
lassene und jederzeit einsatzbe­
reite Lokomotive dieser Baureihe. 

42 E 

Der Streckenabschnitt Sonneberg-Neustadt 
(b. Coburg) wurde wieder in Betrieb genommen. 
Piko hielt einen Leckerbissen bereit und brachte 

extra ein Jubiläumsmodell heraus. Es ist die Nach· 
bildungder Traditionslokomotive 9S 1027. 

Ein Vergleich drängt sich auf. 
Wir stellen Modell und Original gegenüber. 

Sie zählt zu den Traditionsfahr­
zeugen der Deutschen Reichs­
bahn. Diese Maschine gehörte bis 
zum 4. September 1950 zum Bw 
Arnstadt. Dort bewegte sie 

hauptsächlich Güterzüge auf der 
Strecke Amstadt - Gräfenroda -
Grimmenthal. 
Am 1. April 1949 wurde von der 
Deutschen Reichsbahn die Rübe-

Die Beschriftungen sind inhaltlich gleich. Weil nach der Umzeichnung vom 1. Januar 
1992 nur nach das Nummernsch~d der Rauchkammertür vorhanden war, muBte dieses 
für die Fotoaufnahme herhalten. 

landbahn, Bestandteil der Halber­
stadt-Biankenburger Eisenbahn 
(HBE), übernommen. Damit der 
gestiegene Güterverkehr bewäl­
tigt werden konnte, wurden drin­
gend leistungsfähige Lokomoti­
ven benötigt. So kam die 95 027 
in den Harz. Erst im Herbst 1969 
wurde sie hier entbehrlich: Am 4. 
Oktober konnte sie wieder nach 
Thüringen zum Bw Probstzella 
umgesetzt werden. 
Knapp zwei Jahre später erhielt die 
951027 eine Ölfeuerung. Sie ver­
kehrte danach hauptsächlich auf der 
Strecke Saalfeld (Saale) - Son­
neberg. Hier war die Baureihe 95 als 
Königin über Berg und Tal nicht zu 
ersetzen. Und das blieb sie auch bis 
zum Ende der siebziger Jahre. 
Erst nachdem rumänische Diesel­
lokomotiven der Baureilhe 11 g 
(heute 219) angeschafft waren, 
konnten die 95er nach und nach 
außer Dienst gestellt werden. 
Zuletzt galten die fahrplanmäßig 
eingesetzten Maschinen der Bau­
reihe 95 schon als Sehens­
würdigkeit für Eisenbahnfreunde. 
Erst Ende 1980 kam auch die letz­
te 95er aufs Abstellgleis. 
Die Deutsche Reichsbahn, das Ver­
kehrsmuseum in Dresden und der 
ehemalige Deutsche Modelleisen­
bahn-Verband wollten eine Loko­
motive der Baureihe 95 kommen­
den Generationen erhalten. Sie 
sollte voll betriebsfähig sein. Dafür 
war zunächst die 95 0028 von der 



Lokeinsatzstelle Sonneberg vorge­
sehen. Im Laufe des Jahres 1981 
wurde aber entschieden, die Loko­
motive mit der Ordnungsnummer 
0027 aus Probstzella zu erhalten. 
Die Feuerung der Maschine wurde 
alsbald wieder auf Kohlefeuerung 
zurückgebaut 
Seit zehn Jahren sorgt die 951027 
(95027) für viel Dampf vor Sonder­
zügen und auf Fahrzeugausstellun­
gen. Und das nicht nur im Thüringer 
Raum. Ab dem 1. Januar 92 wird die 
Lokomotive rechnungsstatistisch 
als 088 027 geführt - doch diese 
Nummer ist nur an der Stehkessel­
rückwandverkleidung angebracht. 
Das Technikdenkmal wird im Bw 
Probstzella gepflegt und gewar­
tet. Mit viel Liebe und Hingabe 
halten Eisenbahner unter der Lei­
tung von Jürgen Siegel, Bw-Chef 
in Probstzella, die Dampfloko­
motive in Ordnung. 
Jürgen Siegel sieht Probleme für 
die Zukunft: "Die meisten 
Lokomotivführer, die diese Mam­
muts durch den Thüringer Wald 
gefahren haben, sind inzwischen 
im Ruhestand. Jüngere Loko­
motivführer werden nur für mo­
derne Traktion ausgebildet." Er 
beklagt weiter, daß diese Eisen­
bahner oft wenig Interesse für 
eine Dampflokausbildung haben. 
Schließlich gehören auch Instand­
haltung, Wartung und Pflege 
dazu. Siegel sieht die 95 1027 
daher nicht für alle Ewigkeit in Pr­
obstzella stehen, obwohl er sehr 
an ihr hängt: " Ich könnte mir vor­
stellen, daß die Bergkönigin hier in 
Thüringen in einem Museums Bahn­
betriebswerk einmal stehen könnte. 
Vorbilder für solche Bw gibt es ja 
viele, zum Beispiel in Bochum-Dahl­
hausen, Darmstadt-Kranichstein, in 
Nördlingen und neuerdings in ­
Chemnitz-Hilbersdorf." - Ein Pro­
blem, das es nicht nur für die 95 
1 027 zu lösen gilt. 
Neben der 95 1027 gibt es drei wei­
tere 95er. Sie sollten der DDR Devi­
sen bringen und wurden in den We­
sten verkauft. Die in den alten 
Bundesländern zu besichtigen Ma­
schinen sind mit Ölfeuerung aus­
gestattet, aber nicht betriebsbereit. 
Außerdem gibt es noch eine Loko­
motive: die 95 0016. Sie wurde 1975 
mit einem Neubaukessel ausgestat­
tet und muß sich nun als Heizloko­
motive in Kamenz ihr Gnadenbrot 
verdienen. Sie erhielt aber schon 
mehrmals eine Ausnahmegenehmi­
gung, Sonderzüge durch die 
Oberlausitz zu ziehen.Was aus die­
ser Maschine einmal wird, ist noch 
nicht entschieden. Doch bei dem 
derzeitigen Interesse, Dampfloko­
motiven der Deutschen Reichsbahn 
zu kaufen, dürfte auch ihre Zukunft 
gesichert sein wdm I ip 



Güterzug-Tenderlokomotive 
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Vorhandene Lokomotiven der BR 95, Stand 1/92 

Lokomotive Verbleib Standort/Kessel 

95 0009 23.11.1984 Elsenbahnf[eunde Flügelrad Oberberg 
(Museums-Bw Dieringhausen) 
Neubaukessel (seit 6_6.1966) 

950016 ab Ende 198 Heizlokomotive in Kamenz 
Neubaukessel (seit 13.5.1975) 

95 0020 30.5.1984 Historische Eisenbahn Frankfurt (Main) 
z.Z. Auto+ Technik Museum Sinsheim 
(MEB 2191, S. 36) 
Neubaukessel (seit 13.4. 1967) 

95027 27.1.1982 Traditionslokomotive der DA 
(088 027) (Heimat-Bw Probstzella) 

Altbaukessel 

950028 29.9.1983 Museum Bochum-Dahlhausen 
Altbaukessel 

Ausgewählte Daten der 95 1027 

Baujahr, Hersteller, Nummer 

Abnahme 

Umzeichnung 

Umbau auf Ölfeuerung 

Z-Park 

Rückbau auf Rostfeuerung 

Umzeichnung 

1923, Hanomag, Fabrik-Nummer 10185 

26. November 1923 
Bezeichnung: 95 027 

1970:951027-2 

6. Dezember 1971 
Bezeichnung: 95 0027-3 

1. September 1981 

27.Januar1982 
Bezeichnung: 95 1027-2 

1992:088 955-0 



Packt man die Piko-Lok der Bau­
reihe 95 mit der Betriebsnummer 
1 027-2 aus, muß das Modell erst 
einmal vervollständigt werden. 
Dazu liegen Kolbenstangen­
schutzrohre, Pfeife, Griffstangen, 
Klebebilder mit Betriebsnummer­
schildern und weitere Kleinteile 
der Packung bei. Diese Arbeit löst 
bei der Modelleisenbahnerzunft 
nicht immer Begeisterung aus. 
Die Montage wird beim vorliegen­
den Modell erschwert, da nicht 
alle Zurüstteile optimal passen. 
Ist die 95er erst einmal komplettiert, 
hinterläßt sie einen detaillierten Ein­
druck, der sicher nur mit viel Auf­
wand erreichbar war. Die zahlrei­
chen Leitungen am Kessel zeigen 
den weniger kostspieligen aber 
umso mühsameren Weg der Son­
neberger Konstrukteure, der das 
gesamte äußere Erscheinungsbild 
der Lokomotive prägt. 
Die Hauptmaße stimmen sehr gut 
mit dem Vorbild überein und las­
sen das Modell wohlproportio­
niert erscheinen. Auch wenn eini­
ge Imitationen, beispielsweise 
manche Leitungen, etwas zu groß 
erscheinen, ist das Vorbild fast 
vollständig nachempfunden. Die 
Position aller Anbauteile ist kor­
rekt. Wenige Feinheiten verraten, 
daß dieser Lokomotive das ölge­
feuerte Piko-Modell der 95 0028 
zugrunde liegt: Die Glocke im vor­
deren Bereich des Kessels fehlt, 
und einige Aufbauten (Rangier­
funkantenne) auf dem Führer­
standsdach sind zuviel. 
Der Durchblick unter dem Kessel 
bleibt frei , obwohl die seitlichen 
Wasserkästen sehr groß sind und 
alle Achsen des Hauptrahmens 
über ein Stirnradgetriebe ange­
trieben werden. Die nicht ganz 
maßstäbliche Festtagung der 
Wasserkastenunterkante läßt das 
Modell aber ein wenig hochbeinig 
erscheinen. 
Beim seitlichen Anblick des Füh­
rerstandes stören die deutlich 
sichtbaren Kohlebürstenhalter 
aus blankem Messingblech. Hier 
ließe sich durch milchige Fenster 
oder brünierte Bleche Abhilfe 
schaffen. Auch die nicht vorhan­
dene weiße Auslegung der oberen 
Laternen fällt sofort auf. 
An Bedruckung ist nicht gespart 
worden. Es fehlen aber die mes­
singfarbeneo Ringe an den Pum­
pen und die farbliehe Behandlung 
der Verteilerkästen. Die weiß um­
randeten Pufferteller und die klei­
nen Fahrdraht-Warnhinwaise las­
sen eine inhaltlich korrekte 
Ausführung der Bedruckung ver­
muten. Ihre Qualität kann jedoch 
den jetzt geltenden Maßstäben 
nicht mehr standhalten und muß 
dringend verbessert werden. Die 

Das Modell DR 95 1027 
schwarze Lackierung des gesam­
ten Lokomotivoberteils ist zufrie­
denstellend, und selbst die nicht­
lackierten Zurüstteile heben sich 
farblieh kaum ab. 
Viel Mühe ist bei der Gestaltung 
der Speichenräder und des ge­
samten Gestänges aus Kunststoff 

zu erkennen: Sie sind fein ausge­
führt. Es wird deutlich, daß ein 
Gestänge, sofern es keine An­
triebsfunktion hat, nicht unbe­
dingt aus Metall sein muß. 
Schwarzvernickelte Räder gehören 
nun auch zum Piko-Standard. An 
den beiden Lenkgestellen sind 

Das filigrane Kunststoffgestänge entspricht exakt dem Vorbdd. Die Schwinge wurde 
aus fahrte<hnischen Gründen gekürzt. Fotos: KLAWtAN 

Maßve rgleichstabelle 

Maß Vorbild 1:87 Modell 
mm mm mm 

Länge der Puffer 15100 173,6 173,7 
Höhe über SO 4550 52,3 52,4 
Gesamtachsstand 11900 136,8 137 
Treib- u. Kuppelrad- 4x1650 4x19 4x18 
achsstand 
Treib- u. Kuppelrad- 1400 16,1 16,0 
durehrnasser 
VOI1äufer-Raddurchmesser 850 9,8 9,8 
Nachläufer·Raddurchmesser 850 9,8 9,8 
Pufferhöhe über SO 1025 11,8 14,1 
Pufferlänge 650 7,5 7,6 
Kesselmitte über SO 3100 35,6 35,5 

Kupplungsaufnahmeschächte nach 
NEM 362 angebracht und mit Bü­
gelkupplungen bestückt. 
Das auf beiden Seiten ständig 
leuchtende Dreilicht-Spitzensignal 
ist besonders bei den Laternen auf 
den Pufferbohlen schlecht zu er­
kennen. Der Lampenwechsel wird 
durch das Abnehmen der 
Rauchkammertür bzw. des Kohls­
tenderaufsatzes angenehm einfach. 

Dieser Vorgang, Hinweise zu 
Schmierstellen, zwei Fotos zur 
Montage der Zurüstteile und eine 
Vorbildhistorie sind in der Anleitung 
enthalten. Wichtige Informationen, 
wie das Auswechseln der Schleif­
kohlen und das Abnehmen des 
Gehäuses, werden aber unter­
schlagen. 
Unter dem Strich präsentiert 
sich mit der Piko- 95 1 027 eine 
im äußeren Erscheinungsbild 
sehr gelungene Lokomotive. 
Daher ist sie wegen des nicht 
gerade überzeugenden Antrie­
bes zu einem vernünftigen Preis 
besonders für Vitrinensammler 
empfehlenswert. 

Joachim Baumann I ip 
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Service Car für einen Bahnmeister 
Der Roadmaster der Mount­
Manitou-Railroad hat Proble­
me. Der kleine Dandy Dancer 
(Handhebeldraisine) und die 
dazugehörigen Beiwagen 
waren total überaltert. 
Die MMRR mußte Ersatz 
beschaffen. Ein Angebot der 
Firma Fairmont erschien 
günstig, und so wurde ein 
Dodge-W-3000-Pik-up mit 
Einrichtungen für die 
Schienenfahrt beschafft. 

46E 

Vorbemerkungen 
Zweiwegefahrzeuge waren bei 
der Deutschen Reichsbahn-Ge­
sellschaft selten und wurden erst 
nach dem zweiten Weltkrieg in 
größerer Stückzahl gebaut und 
sowohl auf der Straße als auch 
auf den Schienenwegen einge­
setzt. Am Bekanntesten ist wohl 
der Mercedes Lastkraftwagen 
vom Typ UNIMOG, der häufig mit 
Schienenfahrvorrichtungen ge­
baut wurde. Ganz anders dage­
gen in den USA. Die Bahnen in 
den Staaten hatten Personen­
und Lastkraftwagen im Einsatz, 
die zum Teil wegen ihrer individu-

eilen Gestaltungen recht abenteu­
erlich anmuteten. Auch heute sind 
noch bei den Privatbahnen Klein­
laster (Pick-up) für die Gleis­
unterhaltung im Einsatz, die zu­
meist aus individuell umgebauten 
Straßenfahrzeugen bestehen. 
So der für den vorliegenden 
Umbau als Vorbild dienende 
Dodge-W-3000-Pick-up mit Ein­
richtungen für die Schienenfahrt, 
Winde, Hydraulikkran, Werkzeug­
kisten und Sitzgelegenheiten für 
eine Rotte von Bahnunterhal­
tungsarbeitern. 
Als Basis-Fahrzeug für den HO­
Umbau diente ein Modell des 
Dodge Pick up von ROCO. 

Servk Car 
Doclge-W-3000 
Malstab 1:87 

Fahrgestell 
Der Unterbau des Fahrzeuges 
entstand aus Plastik-Profilen, da 
der ursprüngliche Fahrzeugrah­
men des ROCO-Fahrzeugs für die 
Anbringung einer Schienenfahr­
einrichtung ungeeignet war. Weil 
das Fahrzeug vorwiegend auf 
dem Gleis zu sehen sein sollte, 
konnte der Rahmen aus [-Profilen 
einfach zusammengeklebt wer­
den. Anschließend wurden die 
Bauteile des ROCO-Fahrzeuges 
(Motorwanne, 4-WD-Getriebe 
und Auspuffanlage) in den neuen 
Rahmen eingepaßt. Vorn und hin­
ten erhält der Rahmen die Rad­
satzvorrichtungen für die Schie­
nenfahrt und vor dem Kühlergrill 
eine Seilwinde aus dem ROCO· 
Minitank-Programm. Die beim 
Original hydraulisch absenkbaren 
Radsätze wurden aus Drahtteilen, 
Plastikhülsen (Hydraulikstempel 
von ROCO-Ladekränen) und 
selbst angefertigten kleinen Ei­
senbahnrädern am Modell nach­
gebildet. Die Verwendung von 
Rädern der Nenngröße Z (aus 
dem mini-club-Programm) ist 
nicht zu empfehlen, da die Breite 
der Lauffläche für die Nenngröße 
HO nicht ausreicht. 
Der Rahmen erhält vorn eine breite 
Stoßstange zur Aufnahme der Li­
cence Plate (Kennzeichenschild) 
und zweier Begrenzungsstangen, 
die aus Borstenhaaren gefertigt 
werden. Hinterer Rahmenabschluß 
ist eine kastenförmige Konstrukti­
on, die gleichzeitig Trittfläche für 
die Track Gang (Bahnarbeiterrotte) 
bietet. Dieses Teil entsteht aus Pla­
stik-Streifen und einer oberen Ab­
deckung aus Riffelblech-Nachbil­
dungen aus dem BRAWA- oder 
PREISER-Sortiment. Mit Glasmai­
farbe eingefärbte Plastik­
Stückehen bilden die Rückleuch­
ten. Der hintere Rahmenabschluß 
wird aber erst dann befestigt, wenn 
der Aufbau eingesetzt wurde. 
Als Räder für die Straßenfahrt 
wurden solche vom Mercedes LN 
(Roskopf) verwendet, die gut pas­
sen. Auf der hinteren Achse wird 
eine Zwillingsbereifung ange­
bracht. Dabei muß die mittlere 
Spurbreite der Zwillingsbereifung 
dem Maß zwischen den Schie­
nenköpfen (für HO 17,5 mm) 
entsprechen. 

Aufbau 
Als Fahrerhaus wird das Dodge­
Fahrerhaus vom ROCO-Modell 
verwendet. Die Ergänzungen be­
schränken sich auf die Anbrin­
gung weit ausragender Rückspie­
gel (Draht) und einer gelben 
Rundumwarnleuchte von HERPA. 



aus Plastikstreifen und Riffelblechi­
mitaionen. Die Türen wurden in das 
Plastikmaterial eingraviert und 
später mit einem 0,2-Fineliner 
schwarz ausgelegt. Der Hydraulik­
kran entstand weitgehend im 
Eigenbau unter Verwendung han­
delsüblicher Teile, wie Hydraulik­
eiQrichtungen, Seiltrommeln und 
Doppelhakenflasche. Er ist in allen 
Funktionen bewegbar. Um ihn 
während der Fahrt sicher ablegen 
zu können, ist auf dem Geräteauf­
bau ein Stützgerüst angebracht 
worden. 

Abschlußarbeiten 
Bereit zur Gleisfahrt ins Gebirge. Es fehlen nur nach die TrackGang und der Fahrer. Erst nachdem der Aufbau mit dem 

Rahmen verbunden wurde, wird 
der hintere Rahmenabschluß ein­
geklebt. Die Ausrüstung (die dem 
Fahrzeug erst das richtige Flair 
gibt) besteht aus Gasflaschen mit 
Flaschenhalterungen, Such­
scheinwerfer, Schweißgenerator 
und verschiedenen Werkzeugen. 
Die Farbgebung erfolgt in den 
Hausfarben der Eisenbahngesell-

Für den Pritschenaufbau kann 
natürlich der vom ROCO-Original 
weiter verwendet werden. Viel 
interessanter erschien jedoch der 
Customaufbau, der für kommuna­
le Bauwagen mit Gelenkmast 
und Fahrzeuge der Fire 
Departments (Feuerwehren) in 
den USA charakteristisch ist. Im 

Dieser Bahnmeisterwagen nach 
Blatt 41 a der Musterzeichnungen 
für Inventarien der Preußischen 
Staatseisenbahnen war nicht so 
weit verbreitet wie der nach Blatt 
41 . Er unterschied sich vom letzt­
genannten erheblich. Eine 
stählerne Rahmenkonstruktion, 
kleinere Ladefläche und Radsätze 
mit innenliegenden Achslagern 
waren die wesentlichsten Unter­
schiede. Abnehmbare hölzerne 
Ladevorderwände gestatteten 
auch den Transport von Kies oder 
Schotter. Bemerkenswert ist auch 
die mittig angebrachte und auf 
beide Radsätze wirkende Hand­
hebelbremse. Der Anstrich dieses 
Fahrzeuges war rotbraun. 
Die kleineren Abmessungen resul­
tieren aus der höheren Masse der 
Stahlkonstruktion. Das leere Fahr­
zeug mußte ohne Anstrengung von 
vier Mann aus dem Gleis gehoben 
werden können. 
Der Nachbau dieses Modells erfor­
dert wegen seiner Winzigkeit gute 
handwerkliche Fertigkeiten. Das 

Falle dieses Railroad Service Cars 
handelt es sich um einen prit­
schenartigen Aufbau, der links 
und rechts von außen zugängli­
che Geräteräume besitzt. Am 
Heck befindet sich auf der rech­
ten Seite ein Hydraulikkran. 
Der Aufbau des Pritschenkastens 
ist einfach und besteht wiederum 

Noch ein Bahnmeisterwagen 

Auch ein Bahnmeisterwagen ist diese Handclraisine. Das Unikum gehörte zum Inventar 
der friheren 600-mm-spvrigen Meddenburg-Pommersd!en Schmalspurbahn (MPSB). 
1949 von der DR überno-n, hielt es Günter Meyer im Oktober 1958 auf dem 
Bahnhof Friedland (Meckl) Nord fest. Bemerttenswert sind die Doppelflanschräder. 
VermuttKh entstand das Fahrzeug in eigener Werkstatt 1111s einem •Kipplowrie« der 
MPSB-Vorliiuferbahn. 

schatt. ln diesem Falle wurde ein 
Safety-Yellow (Sicherheits-Gelb) 
gewählt. Nach dem gründlichen 
Trocknen der Grundfarbe können 
verschiedene Abziehbilder (Wal­
ters, ROCO, HERPA u. a.) ange­
bracht sowie die Türkonturen und 
Fensterrahmengummis mit dem 
genannten Fineliner nachgezogen 
werden. Zum Abschluß wird das 
Fahrzeug mit Klarlack überzogen 
und einer verwegen aussehende 
Gang von Gleisbauarbeitern 
(PREISER) übergeben. Da das 
Automodell von ROCO bereits 
aus Kunststoff besteht und auch 
für die Umbauten dieses leicht zu 
bearbeitende Material verwendet 
wurde, mangelt es dem schienen­
fahrfähigen Modell an Masse, um 
stabil fahren zu können. Bleiku­
geln in den Hohlräumen der Prit­
sche schaffen hier Abhilfe. Ob das 
Fahrzeug auch mit einem Faulha­
ber-Minimotor fahrfähig gemacht 
werden kann? Natürlich kann es 
das! Aber darüber wird an späte­
rer Stelle berichtet. 

Christian Fricke 

Fahrgestell wird aus Blechprofilen 
gelötet. Die inneren Achslager sind 
aus dünnem Blech leicht nachzu­
bilden. Räder werden aus Messing 
gedreht und von außen auf die 
Achsen gesteckt. Hierbei ist auf 
Präzision zu achten. Bei einem 
Raddurchmesser von nur 6 mm in 
der Nenngröße HO führen bereits 
geringfügige Ungenauigkeiten zu 
einem extrem schlechten Lauf. 
Der Holzboden und Aufsetzborde 
sind aus dünnem Sperrholz und 
Holzleisten zu fertigen und auf den 
Rahmen zu kleben. Die Nachbil­
dung der Bremseinrichtung ist 
recht kompliziert, sollte aber trotz­
dem nicht entfallen. Natürlich kann 
man nicht erwarten, daß diese 
funktionsfähig ist, aber die festste­
hende Andeutung der Einrichtung 
mit Gestänge und Bremsklötzen ist 
zu empfehlen. Schließlich kann der 
Raum zwischen Boden- und Rah­
menunterkante zur Anbringung von 
Zusatzgewichten (Bieij genutzt 
werden. 

G. Fromm, &furt 

Bahnmeisterwagen mit stählernem Untergestel~ Tragfähigkeit 3000 kg. 
~ 
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Eisenbahn 
Dieses Buch enthält einen allge­
meinen und dennoch mit zahlrei­
chen Informationen ausgestatte­
ten Überblick über die Entstehung 
des deutschen Eisenbahnnetzes, 
dessen Blütezeit und die Loko­
motiven aller drei Traktionen 
sowie der Geschichte der Deut­
schen Reichsbahn von 1920 bis 
1945. Hinzu kommt ein Überblick 
über die Schienenwege der Zu­
kunft. Leicht verständlich ge­
schriebene Texte vermitteln zu­
gleich den Bezug zu den 
Exponaten der Eisenbahn im 
Deutschen Museum zu München. 
Auch dem Eisenbahnfreund und 
Modelleisenbahner, der dieses 
Museum noch nicht kennt, kann 
und muß dieses Buch weiter emp­
fohlen werden. wdm 

Ludwig Schletzbaum: Eisenbahn, 
Verlag C. H. Beck München, Deut­
sches Museum 1990, 180 S., 180 
Abb., 48,- DM, zu beziehen über 
das Deutsche Museum, PSF 
260102, W-8000 München 26 

Schmalspurdampf 
im Harz und an der 
Ostsee 
Der an Schmalspurbahnen Inter­
essierte findet neben den Ge­
schichtsdaten und Streckenbe­
schreibungen die aktuellen Fahr­
pläne 1991/92, einschließlich der 
Güterzüge. Karten, Fototips und 
touristische Hinweise erleichtern 
für ganz Eilige die Qual der Wahl. 
Hinzu kommen Denkmal- und 
Museumslokomotiven sowie die 
Mansfelder Bergwerkbahn. wdm 

Christopher, Hengst, Schweers: 
Schmalspurdampf im Harz und an 
derOstsee, 72 S., 47 Fotos, 8 Kar­
ten, 12,- DM. Verlag Schweers + 
Wall GmbH, PSF 1586, W-51 00 
Aachen 

Eisenach-Herles· 
hausen~erstungen 
Zur Wiedereröffnung dieser 
Strecke gab die Rbd Erfurt eine 
Broschüre heraus, in der die 
Geschichte, Gegenwart und Zu­
kunft aufgezeigt werden. Für an 
der thüringschen Eisenbahnge­
schichte interessierte Leser ent­
hält diese Schrift eine Fülle von In­
formationen über die bewegende 
Geschichte des Streckenab-
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Auskunft 

schnittes, der 1978 stillgelegt, 
aber bald nach dem 9. November 
1989 zu den kurzfristig zu reakti­
vierenden Verbindungen zwi­
schen beiden deutschen Bahn­
verwaltungen zäh.lte. Die aus­
nahmslos gut gelungenen Farb­
bilder dokumentieren allerdings 
nur die Jetztzeit, Aufnahmen von 
einst fehlen leider gänzlich. wdm 

Gottfried Schunke: Bsenach - Her­
feshausen - Gerstungen, Herausge­
ber: Deutsche Reichsbahn Reichs­
bahndirektion Erfurt 1991, 30 Seiten, 
21 Farbfotos, Zeittafel über den Wie­
deraufbau, 5,- DM. Zu beziehen 
über die /GE "werrabahn Eisenach 
e. v. .. , PSF 179, 0--5900 Eisenach 

Dampflokomotiven 
im Planbetrieb 
Noch heute sind d ie 86 letzten 
Schmalspurdampflokomotiven 
der Deutschen Reichsbahn im 
Einsatz. Auf 251 Streckenkilome­
tern zwischen Rügen und dem 
Erzgebirge, dem Harz und der 
Oberlausitz verrichten sie ihren 
Dienst. Viele der Schmalspurbah­
nen standen in der ehemaligen 
DDR unter Denkmalschutz, doch 
es ist zu befürchten, daß sie in 
einer gesamtdeutschen Bahn kei­
nen Platz mehr haben. Dann wird 
der Reiz des alltäglichen 
Dampflok-Planbetriebs in nicht 
allzuferner Zeit verlorengegangen 
sein. Mit brillanten Fotos hat 
Georg Wagner die interessante­
sten Streckenabschnitte der 
Schmalspurbahnen festgehalten. 
Seine eigenen Fotos ergänzte er 
mit Aufnahmen aus den Archiven 
von dreißig Fotograien. So ist der 
Dampfbetrieb zu jeder Tages- und 
Jahreszeit, mit Personen- und 
Güterverkehr dokumentiert. Doch 
nicht nur eindrucksvolle Strek­
kenaufnahmen, auch Szenen aus 
Bahnhöfen und Betriebswerken 
bieten eine vielfältige Kulisse. 
Ganz besonders interessant ist 
der Blick hinter die Kulissen des 
Reichsbahn-Ausbesserungswer­
kes Görlitz. 
Zu jeder der bekannten Bahnen 
und Strecken sowie den vorhan­
denen Baureihen gibt es einen 
Einführungstext, ausführliche 
Bildlegenden, eine Streckenkarte, 
einen Überblick über den Bestand 
an Schmalspur-Dampflokomoti­
ven und ihre Stationierung. F. B. 

Georg Wagner: Dampflokomotiven 
im Planbetrieb - Die letzten Schmal­
spurbahnen im Osten Deutschlands. 

159 Seiten, 175 Fart:>fotos, Papp­
band, 78,- DM. ISBN 3-440-06272-
4. Franckh-Kosmos Verlags-GmbH 
& Co. Stuttgart 1991 

Die Eisenbahnszene 
gestern-heute, Band 2 
Dieses kürzlich erschienene Buch 
versetzt den Eisenbahnfan in Er­
staunen. Z. T. emotionell gestaltete 
Texte geben aus der Sicht des "Ait­
bundesbürgers" einen beein­
druckenden und aktuellen Überblick 
über betriebene und unterbrochene 
Eisenbahnstrecken im einst geteil­
ten Deutschland. Ein anderes Kapi­
tel setzt sich auseinander mit dem 
Problem »Eisenbahn und Presse«, 
dokumentiert mitunter dilettantische 
Berichte über Eisenbahnunfälle. 
Hinzu kommt eine Abhandlung über 
die Ausbildungsmöglichkeiten bei 
der Deutschen Reichsbahn. 
Schließlich wird dem Eisenbahnvor­
kämpfer Joseph Meyer aus Gotha 
ein Denkmal gesetzt. 
Die mit Arkibie erarbeiteten Ein­
zelbelträge sind alle lesenswert, 
wobei bestimmte Zusammenhän­
ge über die Deutsche Reichsbahn 
anders dargestellt worden wären, 
hätte sie ein Autor verlaßt, der das 
alles selbst »vor Ort« erlebt hat. 
Aber das ist nun einmal das Er­
gebnis der über 40jährigen Tei­
lung, die es gemeinsam mit Tole­
ranz zu überwinden gilt. wdm 

Dietmute Ritzau-Franz (Redaktion): 
Die Eisenbahnszene gestem-heute, 
Forum, Geschichte, Aspekte, Band 
2, 120 S., 71 Abb., Karten, gebun­
den, 28,- DM. Ritzau KG, Verlag Zeit 
und Eisenbahn, W-8911 Pürgen, 
Landsberger Str. 24 

Lokomotiv·Archiv 
Preußen 1-4 
Mit den vier Bänden des preußi­
schen Lokarchivs hat der Irans­
press-Verlag nunmehr die Reihe 
des Eisenbahn-Fahrzeug-Archivs 
fast vollendet. Die mehrfachen 
Nachauflagen beweisen, wie 
wichtig und unverzichtbar dieses 
umfangreiche Nachschlagewerk 
für unser Hobby ist. Diesem An­
spruch werden auch die vier 
Bände des Lokomotiv-Archivs 
Preußen gerecht. Die Bauarten 
Schnellzug- und Personenzuglo­
komotiven (Band 1), Güterzuglo­
komotiven (Band 2), Tenderloko­
motiven (Band 3), Zahnrad- und 
Schmalspurlokomotiven, Elektro­
lokomotiven und die Triebwagen 

(Band 4) werden ausführlich vor­
gestellt. Es ist allerdings nicht ein­
sichtig, daß Platzmangel die Be­
schränkung auf Bauarten ab 1880 
erforderte. Damit fehlt ein wesent­
licher Teil preußischer Lokomotiv­
geschichte. Unsicherheiten und 
Lücken können bei dieser Materie 
nicht vermieden werden. Dem 
Leser verantwortungsvoll zur 
Seite stehen, würde aber bedeu­
ten, diese auch an den betreffen­
den Stellen zu kennzeichnen. Es 
ist leider oft in der heutigen Elsen­
bahnliteratur festzustellen, daß 
Vermutungen und Schlußfolge­
rungen von Autoren als Tatsachen 
hingestellt werden. Ebenso be­
dauerlich ist das Fehlen eines 
Quellenverzeichnisses zum Inhalt 
der vier Bände. Große Mühe 
gaben sich Verlag und Autoren in 
der Bildauswahl und der Anferti­
gung der Fahrzeugskizzen. Sie 
stellen in Verbindung mit den Lie­
ferfristen, den eigentlichen Wert 
der Bücher dar. Denn zweifelhaft 
erscheint der Informationsgehalt 
mancher Textstellen, wenn bei­
spielsweise die Lage des Dampf­
domes oder andere Teile gekannt­
zeichnet werden, die in Fotos und 
Zeichnungen eindeutiger und ein­
facher erkennbar sind. Diese Män­
gel stellen aber angesichts der Fülle 
der Informationen eine vertretbare 
Einschränkung dar. P. z. 

Wagner; Bäzold, Zschech, Lüderitz: 
Lokomotiv-Archiv Preußen 1-4. Zu­
sammen ca. 1000 Seiten, je Band 
36,- bis 40,- DM. transpress Ver­
lagsgesellschaff mbH, Französi­
sche Str. 13/14, CH 080 Berlin 

Benelux Rail 6 
Zum Jahresende 1991 erschien die 
in holländisch und französisch ver­
faßte Übersicht für die Jahre 
1988-1989 der Benenlux-Bahnen. 
Tabellen zur Strecken- und Fahr­
zeugentwicklung sowie die über­
wiegend in Schwarzweiß, jedoch in 
hervorragender Qualität gedruck­
ten Fotos spiegeln anschaulich die 
Entwicklung im Bereich schienen­
gebundenerVe~ehr. 
Die vergangenen Bände 1-5 für 
den Zeitraum der letzten 10 Jahre 
sind ebenfalls noch zu haben. 
Band 7 soll im Sommer 1992 
erscheinen. F.B. 

Marce/ Vleugels: Benelux Rail 6. 
124 Seiten, 237 Abb., 4 Karten, 
Tabellen. Buchhandel: 40,-DM, 
Verlag: 45,- DM. Uitgeverij't Ni­
vere Lezerke, Postbus 233, 
NL 6400 AE Heerlen. 



Ein Verkehrsmuseum am Ufer des Lago Maggiore 

Verständlich und 
anschaulich 
Auf einem herrlichen, direkt am 
Seeufer gelegenen Grundstück hat 
Herr Professor Francesco Ogliari, 
ein in Mailand tätiger Anwalt, eine 
umfangreiche Sammlung zur Ge­
schichte des Verkehrswesens zu­
sammengetragen und der Öffent­
lichkeit zugänglich gemacht. 
Neben zahlreichen juristischen und 
kulturpolitischen Veröffentlichun­
gen hat Herr Prof. Ogliari eine 
66bändige Geschichte des Ver­
kehrswesens geschrieben. Die Ex­
ponate des Museums werden 
dementsprechend mit großer 
Sachkenntnis dargeboten. 
Die Bedeutung der Rolle, des Rades 
sowie der Holz- und Eisenspurbah­
nen werden genau demonstriert, 
wie auch der Wert des Pferdes als 
Verkehrs- und Zugmittel. Hierzu 
werden neben bildliehen Darstellun­
gen u. a. eine Schmiede, eine Hufe­
Sammlung, Postkutschen und Pfer­
debahnwagen gezeigt. 

Windkraft-Draisine 
Am Lago Maggiore gibt es eine 
klimatische Besonderheit: Von 
Mitternacht bis zum Morgen weht 
fast täglich der Tramontana von 

Museo Ogliari 
Eisenbahn- und Nahverkehrsfreunde, die ihren Urlaub in 

Italien am Lago Maggiore oder dessen Umgebung verbringen, 
sollten sich einen besonderen Leckerbissen nicht entgehen 

lassen: den Besuch des Museo dei Trasport Ogliari in Ranco. 
Dieser Ort liegt am lombardischen, d. h. östlichen Ufer des 

Lago Maggiore. 

Modernisierte Rangierdiesellokomotive, gebaut 1922 von F. E. R. V. E. T. in Bergano. Sie 
war auf Nebenbahnen im Raum Piemont eingesetzt. Im Hintergrund: links ein Zahnradtrieb­
wagen aus Catanzaro, Bj. 1932; re(hts ein Obus aus Lugano (Bj. 1956). 

Norden nach Süden und vom Mit­
tag bis zum Abend von Süden 
nach Norden der lnverna. 
Diese regelmäßigen Naturkräfte 
versuchte man 1858 mit einer 
Windkraft-Draisine zwischen 
Sesto Calende und Tornaventa zu 
nutzen. Wenn der erwartete Wind 
jedoch ausblieb, wurden Pferde 
oder Ochsen vorgespannt. Eine 
Nachbildung dieses Fahrzeuges 
befindet sich im Museum. 
Nicht die großen Dampfrenner 
vertreten ihre Epoche, sondern 
die kleinen mit der regionalen Ge­
schichte eng verbundenen Ar­
beitsbienen, wie eine 600-mm­
Feldbahnlokomotive aus dem 
ersten Weltkrieg. Dazugehörige, 
improvisierte Feldbahnwagen, die 
1916 bis 1918 an der italienischen 
Front in der Hochebene von Asia­
go eingesetzt waren, sind eben­
falls zu besichtigen. 

Alle drei Traktionen 
Die ehemalige FS-Tenderlokomo­
tive 835 222 war im Nebenbahn­
und Rangierdienst eingesetzt. 
Von 1906 bis 1922 wurden 370 
Maschinen dieser Baureihe bei 
Breda in Mailand gebaut. Dieses 
Exponat empfängt den Besucher 
bereits auf dem Parkplatz vor dem 
eigentlichen Museum. Dort sind 
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Das Museo Ogt~ari ist in Ranco direkt am Ostufer des Logo Maggiare gelegen. Das milde Kt.ma gestattet eine ganzjährige Aufstellung 
der Exponate im Freien. 

Der Doppelstock-Pferdebahnwagen (1876) verkehrte auf der Strecke Milano-Gorla-Sesto San Giovanni-Monza-Regio Parco. 

Locomotor gebaut 1938 von Bodoni in 
Lecco noch Breuer·Lizenz 

SO E 
Wogen der Standseilbahn (oma-Brunate, 
Baujahr 1952, im Einsatz bis 1989 

Ehemalige Rangierdiesellokomotive M 3 
der Ferrovie Nord Milono (FNM) 

auch die beiden Elekrolokomoti­
ven der FS E 626 249 (Achsfolge 
Co'Co') und E 554 078 (Achsfolge 
E) aufgestellt. Die Dieselzugförde­
rung ist durch mehrere Rangierlo­
komotiven und -geräte vertreten, 
darunter ein 1938 bei Badoni in 
Lecco gefertigter Motor nach 
Breuer-Lizenz. Die ehemalige 
Rangierlokomotive M 3 der Ferro­
vie Nord Milano (FN M) war bis 
1983 am Corner See eingesetzt 
und präsentiert gemeinsam mit 
anderen Ausstellungsstücken die 
bedeutendste Privatbahn der 
Lombardei. Die FNM betreibt 
nördlich von Mailand ein 
Streckennetz von über 230 km 
Länge mit teilweise sehr moder­
nen elektrischen Triebzügen. 
Ein Zahnradantriebwagen (Bau­
jahr 1932) war bis 1975 in der 
Hauptstadt Kalabriens auf der 
Strecke Catanzaro Stadt - Ca­
tanzaro Lido (maximale Neigung 
von 100 %o) im Einsatz. 

Museo Ogliari 
Museum des italienischen Vekehrs in 
Ranco am Lage Maggiere 
Öffnungszeiten (ganzjährig): 
10 bis 12 und 15 bis 17 Uhr 
montags geschlossen 
Eintritt frei (Spende möglich) 
Gelegen an der östlichen Uferstraße 
des Lage Maggiere (Fernstraße Nr. 
394) zwischen Angera und lspra, etwa 
65 km nördlich von Mailand. 

Regionale Schwerpunkte sind 
zahlreiche weitere Fahrzeuge des 
Mailänder, Turiner, Corner und 
Genueser Stadt- und Vorortver­
kehrs, so ein Wagen der Stand­
seilbahn Corno - Brunate und 
eine Kabine der Schwebeseilbahn 
auf den Monte Faito bei Neapel. 

Nicht nur Fahrzeuge 
Unzählbar sind die Exponate, die 
das Bild über die Geschichte der 
Verkehrstechnik abrunden: Signal­
und Stellwerkseinrichtungen, 
Gleisbauwerkzeuge, -maschinen 
und -fahrzeuge, Fahrpläne, Tele­
fon- und Morseapparate, Bahn­
hofsausrüstungen vom Bahnsteig­
schild bis zur Toilette, Uniformen, 
Fahrleitungen und Hochspan­
nungsschalter, historische und mo­
derne Kraftstoffzapfsäu1en u. v. a. 
Das Museum bietet auf einer relativ 
kleinen Fläche eine so große Zahl 
von z. T. heute einmaligen Ausstel­
lungsstücken, daß man für den 
Besuch ausreichend Zeit einplanen 
sollte. Die Austeilung wird ständig 
erweitert. Zur Zeit entsteht ein 
Abschnitt einer Mailänder Me­
trostation neu; der Zugang ist be­
reits begehbar. 

Text und Fotos. W. Glarte, Berlln 



50849 
Vielen Dank für Ihren ausführlichen 
Bericht »Ähnlichkeiten erwünscht« 
in Heft 12/91. Hier wurde auf sehr 
fachmännische Art Vorbild und 
Modell verglichen. Leider ist dem 
Autor aber eine wichtige Kleinig­
keit entgangen. 
Für die 50 849 existieren in Zwickau 
nämlich zwei Satz Lokschilder mit 
unterschiedlichen Schrifttypen. 
Ein Satz mit Spitzziffern für Fahrten 
der Eisenbahnfreunde Zwik-kau 
und ein Satz mit Rundziffern für 
Fahrten der Deutschen Reichs­
bahn. Da die DA-Version öfters auf 
Fahrten zu sehen ist, haben wir 
diese Ausführung für unser Modell 
gewählt. Geben Sie dies Ihren Le­
sern bitte zur Kenntnis. 

Gebr. Fleischmann, W-8500 Nürnberg 

Kohle für die 01 066 
Die 01 2066, 1928 bei Schwartz­
kopff in Wildau bei Berlin gebaut, 
war bis 1977 bei der DR im Einsatz. 
Danach heizte sie viele Jahre in 
einem Betrieb in Nauen. Heute 
gehört das Fahrzeug zum Fundus 
des Bayerischen Eisenbahnmu­
seums in Nördlingen. Gegenwärtig 
befindet es sich im Raw Meiningen. 
Wenn im Frühsommer dieses Jahres 
die 01 066 die dienstälteste be­
triebsfähige Altbau -01 sein. Doch 
dieser (Neu-) Aufbau im Raw Mei­
ningen kostet sehr viel Geld. 
Liebe Eisenbahnfreunde, helft mit, 
»Kohle" für dieses Technikdenkmal 
zu beschaffen. Spenden gegen 
Quittung für das Finanzamt sind 

Bahnpost 

bitte auf das Konto 473 694, BLZ 
722 500 00 Stadtsparkasse Nördlin­
gen - Bayerisches Eisenbahnmuse­
um 01 066 - einzuzahlen. Für jede 
Spende ab 20 DM gibt es eine farbi­
ge Betriebsaufnahme der 01; ab 50 
DM eine Spendenurkunde; ab 250 
DM ein Videofilm (••Bayern unter 
Dampf«). Übrigens, die 01 066 rollt 
nicht gleich nach Bayern - ihre er­
sten Runden soll sie auf DA-Gleisen 
machen. Und: Für die erste Sonder­
zugfahrt werden unter Teilnahme 
aller Spender Fahrkarten verlost. MR 

Dorado der Schiene 
Ich kann Herrn GraBmann nur be­
stätigen, daß im automobilen Ameri­
ka gerade in San Francisco sehr viel 
Wert auf den schienengebundenen 
Nahverkehr gelegt wird (MEB 12/91). 
Und dennoch muß ich von einem 
stilgerechten autofreien Tagesbe­
such des Museums abraten. Die 
Oakland Amtrak-Station ist täglich 
nur durch ein Zugpaar mit Sacra­
mento verbunden - ein kümmerli­
cher Überbleibsel der früheren Tran­
scontinentals. Der Zug verläßt 
gegen 11 Uhr Oakland, und der Ge­
genzug fährt bereits in Sacramento 
gegen 15 Uhr ab. Das Railrod-Mu­
seum dann in kürzester Zeit zu 
durcheilen, bringt nichts. Man sollte 
sich daher ein Auto mieten, man 
kannsich in diesem Museum ohne 
Langeweile zwei Tage aufhalten- es 
lohnt sich! B. Bierig, W-4006 Erkrath 

Im Namen der San Francisco Muni­
cipal Railway muß ich gegen den 
Artikel im MEB schärfsten Protest 

anmelden. Die San Francisco Muni­
cipal Railway gehört der Stadt - sie 
ist direkt dem Bürgermeister unter­
stellt. Da ist nichts aber auch nichts 
privat. San Francisco nimnnt in den 
USA eine Sonderstellung ein, weil 
die Stadt als sozialistisch gilt. Des­
halb hat sich der Nahverkehr in 
großem Umfang gegenüber ande­
ren Städten der USA halten kön­
nen. Als Kontrollorgan der MUNI 
fungiert die PUC (Public Utilities 
Commission). 
Das San Francisco Trolley Festival 
ist durch den Bürgermeister wegen 
zu hoher Kosten seit 1988 suspen­
diert worden. Dennoch laufen die hi­
storischen Wagen sporadisch, z. B. 
am 4. Juli zum Unabhängigkeitstag 
der USA und am 3. September beim 
Labor Day nach Thanksgiving. Übri­
gens: Ab Mai 1994 soll es in der 
Market Street eine neue Straßen­
bahnlinie F Market!Wharf geben, auf 
der hauptsächlich PCCs verkehren 
sollen. Ebenso ist an einen Einsatz 
historischer Fahrzeuge gedacht, u. 
a. des Hamburger V6 Nr. 3557. 
Und: Die Kabelbahn wurde von 
1982 bis 1984 total erneuert, 
wobei das alte System völlig ab­
gerissen wurde. Was da jetzt in 
San Francisco läuft, ist in bezug 
auf die Historie gesehen, nicht 
exakt. Denn auch an den Fahr­
zeugen wird seit einiger Zeit alles 
erneuert, wobei vielleicht ein klei­
nes Stück vom Dach erhalten 
bleibt. Die Geschwindigkeit mit 
der das Kabel läuft, beträgt 9,55 
Meilen pro Stunde, das sind etwa 
16 km pro Stunde. 

I. Naefcke, W-2072 Bargfeheide 

Deutsches Museum 
Das im Heft 12/91 auf Seite 50 
gezeigte Fahrzeug stammt nicht 
von der Rigibahn, sondern von 
der Pilatusbahn. Ergänzt seien 
noch folgende aktuelle Daten: 
- Das auf der lsarinsel befind­
liche Museum ist telefonisch 
unter München 2 17 91 zu er­
reichen. 
- Eintrittspreise: 8 DM (al lge­
mein), Gruppen, Senioren und 
Studenten billiger. 
- Zugänglich sind außerdem d ie 
750 000 Bände der Bibliothek. 
- Das Museum ist ~äglich geöff­
net, Ausnahmen betreffen nur 
einige Feiertage im Jahr. 

K. -H. Müller, Salzgitter 

Eisenbahnmuseum 
Bratislava 
Kurz vor Redaktionsschluß des in 
der Januarausgabe veröffentlich­
ten Beitrages hat sich die Adresse 
des Museums geändert. 
Interessenten wenden sich nun­
mehr an das Muzejne a doku­
mentäcne centrum GSD, Malino­
vskeho 1 . Bratislava, GSFR -
821 04. Außerdem organisiert 
neuerdings das Reisebüro 
ULYSSES a. s., Stromova c. 9., 
Bratislava, GSFR - 833 17, 
Nostalgie-Dampffahrten, Exkur-
sionen auf GSD-Betriebsan-
lagen und sonstige Fahrten, 
Stadtbesichtigungen einge­
schlossen. 

8. Hauswald, Bratislava 

EISEßBAHß UIDEO Qualitätsvideos aus der Welt der Eisenbahn 

Für Sie liegt der neue GRATIS-Farbkatalog bereit • Bitte noch heute anfordern! 

EISEnBAHn UIDEO D-7104 Obersulm · Postfach 111 · Tel. 07134/ 14294 · Fax 07134/ 4280 
Schweiz: Sintrade AG · 8001 Zürich· Großmünsterplatz 6 ·Tel. 01-2625266 ·Fax 01-2620695 
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Museum Härtsfeldbahn 
1972 wurde die 1901 eröffnete und in Baden-Württemberg gelegene 
Meterspurbahn stillgelegt. 1986 finden sich in Neresheim, dem früheren 
Knotenpunkt dieser Bahn, Eisenbahnfreunde zusammen, um ein Museum 
"Härtsfeldbahn« ins Leben zu rufen. Das Planfeststellungsverfahren für 
den Wiederaufbau läuft auf vollen Touren. Jürgen Ranger berichtet. 

Das gescheiterte Konzept 
Die rund 56 000 Einwohner zählende Stadt Suhllag zu DDR-Zeiten stets 
hinter dem Berg. Um die Einwohner aufzumuntern, sollte u. a. der Stadt­
busverkehr modernisiert und teilweise auf Obus-Betrieb umgestellt wer­
den. Unterwerke waren montiert, Fahrleitungsmaste aufgestellt, Fahrzeu­
ge beschafft. Nicht allein die Wende machte das Konzept zunichte. Ein 
Musterbeispiel für Planwirtschaft, aufgespürt von Dr. Uwe Erler. 

Per Dampf 
durch St.Andreasberg 
Im Oberharzer St. Andreasberg dampfte von 1913 bis 1956 eine 2 km 
lange kombinierte Reibungs- und Zahnradbahn auf regelspurigen Glei­
sen. Über diese bisher kaum beachtete Bahn erzählt Klaus Schubert. 

52 i!.: 

Modellbahn 
wettbewerb 
Die Modelleisenbahner der ehe­
maligen .. sozialistischen länderu 
suchen seit über dreißig Jahren, 
alljährlich in einem Wettbewerb die 
geschicktesten Modellbauer zu er­
mitteln. Dieser Wettbewerb fand 
auch 1991, diesmal in Moskau, 
statt. Sollte das nicht ein Gedanke 
sein, den der MOROP europaweit 
aufgreifen könnte? 

Erfindungen 
für Erfinder 
Unimal 1 heißt eine vielseitige 
Kleindrehbank. Das Maschinchen 
soll Drehen, Bohren, Fräsen kön­
nen und noch einiges mehr. Was 
Modellbauer, Tüftler und Bastler 
zu erwarten haben, brachte MEB 
in Erfahrung. 
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NEUHEITEN 1992 

049 0 I Postdienst- VW Golf 04902 Telekom- VW Golf 052 01 VWGolfGTI 

071 01 Notarzt- VW Golf 07801 ADAC- VW Passat Variant 320 01 Rotes Kreuz- VW Caravelle 

714 01 Reisebus MB 0 404 RHO 

D
ie Neuheiten des ersten Halb­
jahres sind auf dieser Seite 
abgebildet, Beschriftung und 

Farbe entsprechen jedoch noch nicht 

51801 Pritschen-Sattelzug (Scania) 

573 01 WechselkolTer-Lastzug (MB) 

überall der Serienausft.ihrung. Weitere 
Neuhe iten mit interessanten Fahr­
zeugmodellen werden im zweiten 
Halbjahr folgen. In Fachgeschäften 

441 01 Renntruck (MB) "Service 24h" 

73101 Berliner Doppeldeckbus 089 

und Modellzeitschriften wird rechtzei­
tig darüber informiert. 
Wiking-Modellbau GmbH & Co. KG 
Industriestraße 1-3, 1000 Berlin 42 



Er ist schon ein bunter 
Vogel, nicht nur wegen 
seiner Farbgebung. Auch 
seine Bezeichnung bie­
tet Exotisches. Weist er 
doch als echtes Epoche-
111-Fahrzeug eine UIC­
Co mputerbesch riftu ng 
aufl Mitte der 60er Jahre 
- zu einem Zeitpunkt, als 
es diese von Rechts we­
gen eigentlich noch gar 
nicht geben durfte. 
Warum der Halb-Speise­
wagen, Gattung AR4üm· 
65 der DB diese Beson­
derheiten bot und ab 

1971 Oberdies mit einem 
Dachstromabnehmer 
ausgestattet wurde, kön­
nen Sie im nächsten 
ROCO Raport (Nr. 25, 
erscheint Ende März) 
ausführlich nachlesen. 
Heute sei nur verraten, 
daß exakte HO-Nachbil­
dungen (LüP 316 mm) 
dieses 27,5 m Halb·Spei-

sewagens bei Ihrem 
Fachhändler bereit lie­
gen: Ep. lll Art.Nr. 447 45; 
Ep. IV mit Dachstromab­
nehmer Art.Nr. 44751 . 
Oft gewünschte und si­
cher willkommene Ver­
stärkungen für Ihre 0 -, 
FD-, EC· und IC-Züge ­
nicht nur auf Deutsch­
land-orientierten Anla-

A: ROCO MODELLSPIELWAREN 
Ges. m. b. H. & Co. KG 
A , 5033 Salzburg , 
Jakob·Auer·Straße 8 

'lo3 311 3 
STERZ EL , t-'1 

20 70 5\)0 6 35 4 7 

gen. Schließlich kamen 
die Vorbilder dieser Wa­
gen auch nachOsterreich 
und in die Schweiz! 
Der Kakadu: Ganze Ar­
beit für einen Halb-Spei­
sewagen. Ergänzung der 
bereits mehrfach aus­
gezeichneten 26,5m-D­
Zugwagen-Serie . Von 
ROCO. 

CH: ROCO MODELLSPIELWAREN AG 
CH·9443 Wldnau SG 
Birkenstrasse 109 

1 00 

Bl R~ 14 

D: ROCO MODELLSPIELWAREN 
Vertriebsgesellschaft mbH & Co. 
Handels KG. 0 · 8228 Freilassing, 
Georg-Wrede·Straße 49 


